nt das 1 der Commerzien der Sch ei Lande eingeric 0 tete 
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Bekanntmachung. 


ing Zu dem 5 düngen Jahre fortiupgenden Bau der neuen K f von 
kiſſa ab dis Neumarkt und von da bis zum Liegnitzſchen Mentees d Bezit 12 5 ; 
3800 Stück Preüſteme, imgleichen 60, Klaftern, theinl . Maaß ſeſte ru 
dis in die Gegend uns Filz und 2 dergleichen aden ac ann ra r 
Sion diejenigen, welche Quft; bezeigen, Diespiesfäli 


i ngen zu übernehmen, ibre.f 
hee den c es dr es r 


mlt 2 5 N Ne. rn 
Se ehe PH ee 5 


zꝛuerſt auf die Chauſte⸗Strerke von Frodend ic bis im 


e 
Preſl- und Bruchſtein ⸗ Lieferung zum Chauſer Bau betreffend bey dem Herrn 
Veglerungs: und Baurath Schutze mit deutlicher Uaterſchrift des Namens und des 
Ortes einzurelchen. Am zaten Nobeiuber k. Abends werden alsdann ges 
fihrifttishen Anetbiethungen geoͤffnet und der Zuschlag dem Mis deſtfordernden er⸗ 
theilt werden, Bedingungen. 1) Erforderlich find 5500 Stuck Preuſtetne, jeder 
unabänderlich 27 Fuß rheinl. lang, 6 Zoll chelnſ. drelt und mindeſtens 8 derglei⸗ 
chen Zoll ſtark. 2) Dieſe Steine müſſen ganz feſt / rein und ohne Sprünge oder Riſſe 
ſepn, ‚fe durfen daher nicht aus der Oberlage der Steinbruͤche entnommen werden. 
3) Mit der Unfüpre derſelben muß ſodald der Zoſſhlag erfolgt I, ongefangen, 
und damit bis ule. Auguſt 18 18. fortgefahren. im a daß vom ıflen 
März k. J. ab, die alsdann nach Abzug der im Winker heil eyge fahrnen Steine 
annoch uͤhrig bleibende Anzahl, auf die noch treffenden 6 Monate in gleich berech⸗ 
neten Theilen regelmäßig angefahren, oder gewärtigt werden muß, daß die Anfuhre 
derſelben für Rechnung des Entreprenneurs um Jeden Preiß ben der Königl. Regie⸗ 
tung beranlaßt werden wird. 4) Was hiernachſt die zu liefernden 60 und reſp. 
25 Klaſtern rheinl. feſte Bruchſteine anbetriſt / fo wird der Tem ln zu deren vollſtaͤn⸗ 
digen Ablieferung bis alt. Marz 1818. feſtgeſetzt⸗ 5) Es kaun zu dem Abluden 
der Steine keine Huͤlfe gewahrt werden; das Aufſetzen detſelden aber in Klaftern 
ſoll ob Seiten des Ban Amts erfolgen. eee der Prellſteine muß 
Fro EZ 80 Stück, von Fro⸗ 
belwitz bis Liſſa mit 1407 Std, von Borne bis Neumarkt mit 1977 Stuck dnu 
dann von Neumarkt bis gegen den Eichherrn ⸗Kreiſcham mit 1046 Stück. 7) Die 
. Zahlungs; Modalitäten der Bruch: und Prellſteine werden dergeſtalt feſtgeſetzt, daß 
dem Entreprenneur erſtere nach Vorwels des Atteſtes über die jedes malige Abliefe⸗ 
rung der Klafter, Anzahl nach der Quote des verhältnißmäßigen bieitations,Preißes 
und letztere nach der abgelteferten Anzahl der Stücke halb in klingendem Eburant 


und halb in Treſorſchelnen bezahlt werden ſollen. 8) E krebrengcur übernimm 

die Koſten der Ausfertigung des Contracts, desgleichen alle Privarı und Brücken- 

. Zölle, welche bey Anführung der Steine ſeln Fuhrwerk paſſiren möchte und depo⸗ 

niüirt eine Caution von soo Rthlr. 8 1990 5 : kn 
rn ®Bredlan ben 27. October 18 17. g. 


Nöntet Preuß Regierung 


5 RE e k a n n t m ach 1 *. 9, . ER g 
n im Oppelnſchen Regierungs⸗ Departements. 8 
, Di Elckkarion , welche om Olen d. Mipier abgehalten wurde, um den mie 
bcherdernden die Eleferung des Brodkorns und det Goutage für bie MR 
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ce 
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45 duet Reßenden, Zrunpen auf die Periode vom Iſten Desember d. bis ult. Wil 
igen a > vom iſten Decbr. c, dis ult Node, künftigen Jahres in En⸗ 
5 057 zu uber tlafeı = bat nicht das Reſultat gewährt, daß uͤberall der Zuſchlag 
hätte ertheilt we den koͤnnen. Bles die Forderungen für das Magazin zu Eofel 
und Groß: Ste 1 ſind fuͤr den Zeitraum vom 1. Decbr. e. bis ult. April a. f. vom 
ge inanz Mlniſterie gehehenigt und wird dieſerhalb Contract geſchloſſen wer⸗ 
den. Dagegen haben wir auf den 24. Nopbel c. Vormittags um 9 Uhr im Locale 
der Iſten Abthellung unſers Collegii einen ninen kieltatlonstermin angeſetzt, in wels 
chem wir: 1)hdie Quanta, welche in dem Zeitraum vom 1. Jonnar bis ult.Aprik 
8. f., und 3) welche in dem Zeitraum vom kſten May bis ult. Novbr. a. f. in 
den verſchledenen Gorniſon Magazinen und Magozin⸗Depels, desgleſchen aber 
ohne Magazinirung für Gensd armerie, Grenz⸗ und Brlef⸗Commandos erforder⸗ 
s lich ſind , ausbieten werden Die Bedingungen bleiben im Allgemelnen die frühern, 
ſie und abermals oͤffentlich ausgehaͤngt in und unſtrer Regiſtratar einzuſehen. Auch 
kann auf die Uebernahnte der Lieferung wie fruher, im Ganzen gebothen werden. Wir 
fordern Entveprifefuftige auf, im Termine zu erſcheinen und ihre Offerte zu machen, 


und fi nd iefelben Billig, ‚fo. wird: der: e eines: te f 


Se en 2 Olleber 1817. 8.0 
Kon, Preuß. Regierung. I. an 


3 8 
ic der Beſtimmung des on dine nete fon. 5 10 1 2 
pflezung der im hieſtgen Regler ungs⸗ epartement ſtutlonlrten Truppen erforderlk⸗ 
40 Bedürfniſſe an Roggen und Fourage “für den Zeitraum dom ſten Februar 
bis Ende November 1818. anderwelt zur Lieltation geſtellt werden. Wir haben 
dem zufolge den Bierhungstermin auf den 20ſten dirfes Monats im hit ſigen Res 
gierungshauſe anberaumt, und laden olle cautionsfaͤhige Unternehmer zu Abgabe 
ihtes Geboths hierdurch ein, mit dem Eroͤffnen, daß die dem Bierhungtermin am 
ayſten v. Mä zum Grunde gelegten Eukrepliſe⸗ Bedingungen unveraͤndert bleiben, 
und daß ben: anhehinlichen Gebothen ber Zuſchlag ſogleich i im Leim erfelgen wird. 

1 Rrihenia den sten Moobr. 1817. 8) 
. Regierung ede I. lang 


8 Wen Em a 
15 3 ‚nerfaufen. 1 
i 8 geil lan den 3. Nobbr. 481 7. Aus e Unfachenik en ne: 
maliger: ichtationstermiin zur ‚Veräußerung: der brey innerhalb des Stadtzrotens 
an e opnipeit den Ohlaber Thore gelegenen Matze auf . 2. ir 
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Des Lau den gten Detober 1817, Von Seiten des für ſtlich Blücher 
tfihet 


ed zu thun und demnächſt zu gewaͤrtigen, daß beſagter Fundus 
m Weiſtblerhenden nach vorgaͤngiger Einwilligung der Erben zugeſchiagen, auf 
etwa ſpaͤter eingehende Gebothe aber nicht weiter Rück ſicht genommen werden ſoll, 
Die üder dieſen Fundum aufgenommene Taxe hegtezur Einſſcht in hieſiger Cangey, 
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Dies den is, Augüſt 1817, Von dem Serzogl. Braunſchw, Oeſſch⸗ 
uͤrſtenthuusgericht wird hiermit dekannt gemacht, daß 1) das zu Medzibor ſub 
ö. 93. in der EN ingaſſe gelegene, dem Kirſchner Kolkbrenner daſelbſt gehörte 
ge Haus und Garten und Zubehör, welches zuſamuen auf 350 Nthl. abgeſchatzt 
n ) der unter Kraſchner Gerichtsbarkeit gelegne anf 20 Rihl. Courant 
t e e dringen der Ereditoren des Kalkbrenner, öf⸗ 
ntlich an den Meiſtblethenden berkauft werden ſollen. Es werden demnach a 
Diejgnigen, welche gedachte Grundſtücke zu beſitzen faͤhlg und annehmlich 


in den am taten Dal, d. , ban öffentlichen Verkaufe den 
Kredſiſchen Bieiche ſud Nd. 171. in Riederpetersdorff, 


\ 


20 
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worden, Es werden bahero Kaufluſtige vorgeladen, beſagten Tages fruͤh um 
Uhr in hieſiger Amtscanzelley zu erſcheinen, ihre Gebothe auf dieſes dorf⸗ 
gerichtlich auf 134 Rthl. 20 fgl. Courant gewürdigte Haus abzugeben, und 
lodann zu gewaͤrtigen, daß dem Melſtbiethenden und Beſtzahlenden Fundus 
werde adjudicirt, und Niemand weiter dagegen gehoͤrt werde. 1 
Slogau den 11. Auguſt 1817. Von dem Königt. Lands und Stadt⸗ 
Bericht zu Groß⸗Glogau, wird hierdurch bekannt gemacht, daß das ſub 
Nro. 106, im dritten Virtel hieſelbſt belegene, den Erben der verſtorbenen Bött⸗ 
chern Gregor Ehriſttane geb Clauß gehörige Haus, welches nach der hierbei in 
Begiaubter Abſchrift beigehefteren gerichtlichen Taxe auf 615 Rthlr. 4 gar. 8 d', 
Sed ewuͤrdiget worden iſt, auf den Antrag der Bauer Richterſchen Erben zu 
0 uſteulſchel Öffentlich verkauft werden fol, und der 25fte September a. c., der 
Säfte Detober und agſte November a. t. zu Biethungsterminen befimme find. Es 
werden daßer alle diejenigen, welches dieſes Grundstück zu kaufen geſonnen, 
zählungsfaͤhig find, hlerdurch aufgefordert, ſich in den gedachten Terminen, wovon 
der letztere peremtoriſch iſt Vormittags um 10 Uhr vor dem zum Depukato er⸗ 
nannten Herrn Juſtizrath Wirth im hieſigen Stadtgericht, emweder perſoͤnlich 
oder durch gehörig legttimirte Bevollmaͤchtigte einzufinden, ihr Geboth abzugeben, 
und zu gewartigen, daß an den Meiſt⸗ und Befibierhenden der Zuſchlag erfolgen 


wird, 3 f 
SGlog au den ꝛ4ten Auguſt 1817. Von dem Koͤngl Preuß, Land⸗ und 
Stadtgericht zu Groß Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß das ſud Non 2, 
im Sieg Stadtviertel hieſetbſt belegene, dem Seilermeiſter SR TE RR 
deſſen Erben ‚gehörige Haus, welches nach der gerichtlichen Tape auf 586 Kthir, 
21 fgr. S pf. Cour, gewürdiget worden iſt, auf den Antrag der Bauer Nicklasſchen 
Vormundſchaft zu Reichau oͤffentlich verkauft werden fol, und der 25. September, 
der 27. October und der 26. November e zu Biethungsterminen beftimmme ſind. Es 
werden daher alle diejenigen, welche dieſes Grundſtück Fi kaufen gefonnen und 
zahlungsfaͤhig find, hierdurch aufgefordert, ſich in den gedachten Derminen, or 
von der letzte peremtoriſch iſt Vormittags um 11 Uhr im hleſig 


Be oriſch iſt like rr Uhr im hleſigen Stadtgericht ent 
weder perſonlich oder durch gehörig Iegitimirre Bevollmächtigte einzufinden, ihr 
Geboth abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß an den Meiſt⸗ und Veſblethenden den 

: Zuſchlag erfolgen BR TR RD OTÄER NUT: | 
))) Ä 1 
Breslau den 27. Juni 1812. Von Selten des unterzeichneten Noͤnigl. 
Ober- Landesgericht von Schleſten werden anf Antrag der Freyin v. Troſchke geb. 
Gräfin v Burghaus, alle Diejenigen unbekannten Pratendenten, welche guf die 
beiden unterm 28ſten October 1816, aus geſtellten auf ſaͤmmiliche Dominia der Herr⸗ 
ſchaft Sulau Mtlitſchen Ereiſes lautende, im Hauptbuche G. Fr. 179, und Gegen⸗ 
buch E. 1. Fol. 36. eingetragenen, in der Nacht dom aten zum ısten Noobr. 1816. 
durch Einbruch in das Rentalnts⸗Caſſengewoͤlbe zu Sulau entwendeten Lieferungs⸗ 
Scheine, namlich: No. 43231. über soo Rth. Cour. und No. 43,235. über 12 Rtl. 

Eur; als Sigenthuͤmer, Ceſſionarlen, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefsinbober An⸗ 
püſche zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, dieſe Ihre Aufprüche in dem 
zu deren Abgabe angeſetzten petemtotiſchen Termine den 26. November e, Vormlt⸗ 
tags um ze Uhr vor dem hlerzu er nannten Commſffario Ober⸗Landesgerichts⸗Aus⸗ 
nor Eauffing auf hieſtgem Ober ⸗Landesgerichtshauſe entweder in Perſon oder 


durch 


Sn ae 
Ber; 


kran präcludiet und die gedachten Lieferung 
anderweitige ausgefertigt werden. 
5 Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ 


1 7 
f Gruͤßau d 


dem zur Liquidation und Verificatlon ihrer Forderungen auf den 10. Februar 19198. 
anderaumten Termine vor dem ernannten Deputirten Herrn Ober: Landesgerichts⸗ 


2 (456) @ 

Verhandlung der Sache die gebührende Anſetzung in dem Abmtaſſenden Ctaſſifiea⸗ 
tions⸗Erxkenntniſſe zu gewärtigen haben. Diejenigen aber, welche in dem ange⸗ 
ſetzten Liquidations⸗Termine nicht erſchelnen ſollten, haben zu erwarten, daß ſie 
aller ihrer etwantgen Vorrechte an den genannten Nachlaß für verluflig werden er⸗ 
klärt, und mit ihren ſpäter angebrachten Forderungen nur an das jenige werden 
ber wleſen werden, was nach erfolgter Befriedigung der ſich gemeldeten Gläubiger 
von dem v. Fiſcherſchen Nachlaß etwa noch übrig bleiben ſollte. Zugleich werden 
die undekannten Gläubiger hiermit aufgefordert, den zu Wahrnehmung ihrer Ger 
rechtſame und ihres Intereſſe bei dieſem Liquidatious⸗ Verfahren zu beſtellenden 
datarium ſchleunigſt zu den Acten anzuzeigen und zu legitimlren, widrigen; 
‚bey den vorkommenden Deliberationen und abzufaſſenden Beſchluͤßen der 
igen Gläubiger nicht werden zugezogen werden, vielmehr angenommen werden 
Ard, daß ſie ſich den Befchlüßen. der übrigen Gläubiger und den Verfügungen des 

Die. 5 ae unterwerfen. 
Roͤnigl Preuß. Ober s Landesgericht von Nieder Schieben 

und der Lauſttz. PR 
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Wechſel⸗Geld⸗ und Fonds⸗ Tourſe 
. Breslau den 8. — 1817. er a 
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8 
Von dem Preiß des Getreides. in⸗ und außerhalb Breslau 
nämlich von der beſten Sorte. Vom ı. bis g. en 1817. 
f Den Thaler zu —2 ſgr. gerechnet. 
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No. XI V, des Breslauſchen Intetigen: „Blatt 
f vom 10. Rovember a 


5 Giilchtlich confirmirte Saufeonträce,‘ 


) Dohm Breslau den voſten September 1817. in de König! 
Preuß Hofrichteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Zimmern ann 
Franz Pirnay die Hinterdohm ſub No. 57. gelegene vormalige Kloͤberſche li 8 
ſtelle laut Adjudicatoria de publ den oten Juni 1815. als Meiftbiethender 
für 160 rthl. Ccur. erſtanden hat, und ver Beſitztitel für denſelben in Grund⸗ 
und Hypo thekenbuche * Decreto vom an September 18: 2. sing. frügen 
worden iſt. 

doeh Brestan den: gten October 1817. Von dem Königl. 5 
Pfteuß Hofrichteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Schiffer Gott⸗ 
lieb Bukſch und deſſen Eheconſortin Caroline geb. Weigelt die Hinterdoßm 

b No 30. gelegene Erbſtelle von dem Kurtnermeiſter Bernard Müller dau ( 

Keufcontract dd. 3 ſten May et confirmato ten Juni 1817. für ee ih 
Een haben und der Beſitzeitul fur ſie ex Bruni vom ‚sten O 

‚ud. m anni im Hyrothekenbuche eingetragen worden ift. 5 
f * Dohm Breslau den eaſten October 1817. Pon dem Königl. 
Preuß. Hofrichteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Maıthias Ku 
raſch das zu Meſeſchwitz ſub No 26. gelegene Bauergut laut Kaufcont. act dd. 
bten Januar und aten Juny 1817. et.confirmato naten Juni ej an, van-fi- 
nem Vater Johann Karraſch um 200 rtbl, gekauft hat und der Beſitzlites für 
ihn ex Decreto vom 2aften October ej! an. im Hypothekenbuch ein gelrggen ® 
worden ern 

) Dohm Breslau den, zoften Detober. 1817. Von vs Königl. 

Hoftichtrramte wird hiermit dekannt gemacht, daß der Franz Deutſcher die zu 
Kottwitz ſub No 14 gelegene Dreſchgaͤrtnerſtelle von feiner Mutter und ſeinen 
Geſchwwiſtern laut Kaufcontract dd. zoſten Februar, Zoſten May, 12 Jun 
et confirmato: ı8ten Juni 1817 um 155 rthl. Cour. erkauft hat, und der Be⸗ 
ſigtitel fur ihn er Decreto vom zaflen en si an. im ee ch 
N ae ift, Be REDE 
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Jauer den 23ſten October 1817. Bey den unterzeichneten Gerichts⸗ 
äaitern ſind folgende Kaͤufe zur herrſchaftlichen Confirmation vorgetragen 
worden, als: 5 a ER 
I. Bey dem Gerichtsamte Conradswaldau. 8 
. Kauf des Feyhaͤusler Cheiſtian Gottlob Rofemann, um die Johann 
Gottlieb Herrmanaſche Freyhäuslerſtelle nebſt Acker und Garten, pro 
Froorthl .. — 
2 Des Jehann Gottlieb Hein, um die Roſemannſche Freyhaͤuslerſtelle 
nebſt Acker und Garten, pio 700 rthl. 5 N 
„ 3. Des Johann Gottlieb Wille, um das Gottfried Roſemannſche Ro⸗ 
bothshaus, pro 60 rthl. ER re 
REG II. Bey dem Gerichtsamt Gräbel. EEE 
. Kauf des Chirurgi Gottlieb Laube, um bie ſub haſta geſtellt geſtellt 
gewoſene Gruͤttnerſche Freyſtelle nebſt Garten, pro 120 rthl. ; 
\ III Bey dem Gerichtsamt Hünern. 
3. Kauf des Carl Goltlieb Werner, um die Kuͤglerſche Kretſchamsnaß⸗ 
zung, pro 220 rihl. er 
Ie. Bey dem Gerichtsamt Zägendorf. N 
„ 5. Kauf des Landwehr ⸗Ugterofficier Leopold Wolff, um die Gottlieb 
Hoͤhnſche Haͤuslerſtelle nebſt Acker und Garten, pro 2004, 
. Des Chriſtian Müller, um ein Wieſefleckchen von dem Gerichtskret⸗ 
ſcham des ꝛc. Buͤttner, pro 100 rthl. ER Od 
8. Des Chriftian Ehrenfried Thomas, um die väter! Haͤuslerſtelle nebſt 
Acker von feiner Mutter und reſp Geſchwiſtern, pro 180 rthl. Far“ 
V. Bey dem Gerichtsamte Kimi 5 
9. Kauf des Chriſtian Jahner, um die Johann Chriſtoph Joͤrkiſche 


. 


5 


Wind tühle nebſt Haus, Acker und Garten, pro 1700 rthl. a 
Vl. Bey dem Gerichtsamte Langenhellwigsdorf. f b 
10. Kauf des Johann Gottfried Manchen, um die denen Hans Chri⸗ 
ſtoph Ulkeſchen Erben zugehörig geweſene Scharfgaͤrtnerſtelle, pro Zo rthl. 
= VII. Bey dem Gerichts amte Lederhoſe. : En: 
11. Kauf des Gottlob Böhm, um die Johann Gottlieb Geislerſche Frey: 
ſtelle nebſt Acker und Garten, pro go rthl. 5 2 
12. Gottlieb Rieger, um das Samuel Jauernickſche Angerhaus, pro 
78. ıthl. | = 
13. Gottlieb Ludwig, um das Johann Gottlob Reicheltſche Auenhaus, 
pro 46 rthl. BER DRIN | 
144 Des Bernhardt Bliſchke, um die Schneiderſche Haͤuslerſtelle, pro 
32 vgl. 15 for. = ie 


— 


. 
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0 VIII. Bey dem Gerichtsamte Molitſch. 5 
15. Kauf des Chriſtian Goitlieb Ruffert, um die vaͤterliche Brom, 
Schmiede und Garten, pro 800 rthl. 
16. Des George Friedrich Scholz, um das ſubbaſta obe Bugmann. 3 
me m pro 37 kthl 15 ar 5 8 
IX. Bey dem Gerichtsamte Gioß Neudorf. 5 
17 Kauf des George Friedrich Paͤtzold, um die denen George Friedti ch 
Beerſchen Erben gehörige Haͤuslerſtelle nebſt Acker, pro 300 rthl. 
18. Des Johann Gottlob Steckel, um die Wir ſchkeſche Säule ice 
nebſt Acker und Garten, pro 230 rt, 
19. Des Carl Joſeph Dittrich, um die vler. Hauslerſtelle wit e bor. 
ten N Acker, pro too rthl. 
X Bey dem ce Klein⸗Neudorf 
20%. Kauf des Johann Gotefkied Wagner, um die Ne heft Hübelerſell 
nebſt Garten und Acker, pro 100 tl 
221 Des Johann Benjamin Binner, um die Thierichſche Häusiecfele 
nebſt Acker, Gurten und Wieſenfleckchen, pro soorthl, 
22 Des Chriſtian Gottieb Kayert, um die Heppeſche Häusleftene nebft 
Garten, Acker und Wieſenfleckchen, pio 400 rtpl. 
Kl. Bey dem Gerichtsamt Neudorf bey kiegnig⸗ 

223 Kauf des Carl Fries rich ziſſel, um su denen .Sostuieh Schehiſhen 
Erben zugehörige Bauergut, pro 2000 rthl. i 
5 24, Des Benjamin Samuel Liebich, um bie Koberſche Eibſcholtiſey 
nebſt Acker, Garten, Wieſen und allen darauf haftenden N u, pro 
9000 e 

; XII Bey dem Gerichteamte Oyas. . 
a 25. Seo des Müllermeifter Eh:iftian Gottlieb Wurſt aus Lobendau Lieg⸗ 
nitzſchen Creiſes, um die Roͤhrichſche Wind und Waſſermuͤhle, pio 23 Zoogthr. 


26 Des Carl Gottlob Menzel, um die vaͤterliche Fleybäuslerſtele nebſt > 


Gaͤrtchen und Acker, pro 600 rthl: 
27. Des Johann Friedrich Hängen " um die Abolphihegrephäustesfiehle 
nebſt Garten, pro 210 rtyhl. N 
208 Des Bauerguts⸗Beſitzers Gottlob Benjamin Weinhold, um die dem 
6 Dee von der Bauerfchaft zugetheilten 6 Dee Br pe 
480 rt 
5 XIII. Bey dem Getichtemt Peterwle. 3 
29 Des Freyhaͤusler Carl Gottlieb Gottſchelt, um das Johann Gott⸗ 
lob e e und Garten, 8 300: 35 


20. Des 
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30. Des Carl Wilhelm Hoppe, um das Carl Gottlieb Bade 

Stephaus und Garten, pro 160 rthl. 

31. Der Maria Suſanna verwittweten Weidmann geb, Seifert, an 
das Bauergut ihtes Stiefſohnes Weidmann, pro 18 0 rthl. 

32. Dem George kiedrich Weidmann iſt das von ſeinem Vater per Te⸗ 
Fee ererbte Bauergut gerichtlich zugeſchrieben worden, pro 5000 rthl. 

: XIV. Bey dem Gerichtsamte Riemberg. 
SA 33. Des Johann Gottlieb Härtel, um die denen Elsne ſchen Erben ges 
n ses, geweſene Freyſtelle nebſt Acker und Garten, pro 300 tthl. 
34 Des Job ann Gottlieb Järkel, um die Schrammſche Hof⸗ und 
Dreſchgaͤrtnerſtelle nebſt Acker und Garten, pro 280 rthl. 

35. Des Johann Gottlieb Heydrich, um feines Vaters Freyhaus und 
Ga; ten, pro got: h. 
36. Der Anna Eliſabeth geb Linke verehel, Haͤrtel, um ihres N 
nes 1 8 nebſt Acker und Garten, pro 330 rehf. N 

XV. Bey dem Gerichtsamte Seichau. 
a 7. Kauf des JIokann Gottlieb Grundmann aus Koſſ a um die 
Soreis Hoffmannſche Haͤuslerſtelle, pro 77 rthl. 
38. Des Anton Weidmann aus Schlaupe ‚um die Gottlieb Seldelſche 

Häueſerſtele, pro 80 rthl. 

39. Des Johann Jeremias Eirſchler, um das George Friedrich Weiſti⸗ 
i ſche Bouergut nebſt Zubehör, pro 800 rthl. 

40. Des Johann George Raupach, um das fiefoätertige Dauergut 
des ꝛc. Fornfeiſt nebſt Zubehör, pro 380 rthl. ; 

E XVI. Bey dem Gerichtsamt Skohl. 
f 41 Des Carl Friedrich Hoͤfig aus Merzdorf, um die Johann Carl Zahl⸗ 
ſche Drefhgäune, ſtelle, pio 270 rthl. 
XVII. Bey dem Gerichtsamte Schindelwaldau. 

42. Des Johann Gottlieb Borrmann, um die väterliche Häuslerflel: 
nebſt Garten und Acker von feiner Mutter und reſp. Geſchwiſtern, pro 
200 rthl. 

x XVIII. Bey dem Gerichtsamt Nieder⸗ Stanowitz 
; 43. Kauf des Franz Keller, um die Gotiftied Meierſche Haͤuslerſtelle 
nebſt Acker und Garten, pro 190 rthl. 
5 4. Des Johann Gottlieb Heinzel, um das Gottlieb Schillerſche Anger⸗ 
55 haus nebſt Acker und Garten, pro 200 rthl, 
45. Des Johann Gottlieb Traummann, um das Carl wee 
m fen Acker und Samen 7 pro 180 rthl. 


os Des 


10 
* 
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Se Des Anton Meier, um das Anton Joſerh Big Breyhaus. 
eb 1225 und Garten, pro Lo rthl. 
Des Johann Carl Kuͤgler, um die von feinem berſtorbenen Vater 
melee Freygärtnetſtelle nebſt Acker und Garten, pro 700 ‚weht. 
XIX. Bey dem Gericht satte Triebelwiß. 5 
48. Kauf des Carl Friedrich Winkl: er, um die Kaͤs lerſche Spe a 
gt und Garten, pro 290 rıhl. f 
XX. Bey dem Ge erichtsamte Eſchinſchwiz⸗ ER 
49. Kauf des hochadeſtchen Dominii Tſchirſchwitz, um die Fable ge 
a geröefene Be Frepgärtnetſtelle nebſt Acker, pro 282 rthl. 
Hoffmann. 
Waldenburg den 27ſten October 1817. Vor dem Koͤnigl. 
Stadtgericht allhier iſt im zten halben Jahſe 1817. der Kauf des Au⸗ 
dreas Pfeiffer, um das Roͤmiſchſche Haus No. 79. pro 31 5 rthl. zur 
Confirmation vorgetragen worden. 
) Seitendorf⸗ Schweidnitzſchen Ereiſes den 27 ſten October 1817. 
Vor dem hirfigen Gerichtsamte find im 2ten halben Jahre 1817. folgende 
Au confirauer worden: 


Carl Benjamin Roſemanns Kauf, um Weiſemanns Freyhaus 
No. 355 pro 164 rthl. 


2. Catl Benjamin Weiſemanns, um Scham Gottlieb Biifemanne 
Sa No. 29., pro 700 rthl, - 


„Gottlob Rudolphs, um Johann Earl Schneiders Freygarten 115 
Schmiede No. 36., pro 1900 rthl. 


4. Carl Endlers, um das vom Dominio ſubhaſta erſtandene ‚Hofe: 


haus No. 3., pro 90 vehl. - 


5. Gottlieb Reimanns, um Chriſtoph Goblers Hofegarten No. 4:, 
pro 130 rthl. 

) Altwaſſer den orften October 1817. Vor hieſigem G richtsamte 
find im aten halben Jahre 1817. nachſtehende Kaͤufe verlautbaret worden: 
5 1. Kauf des Johann Ehrenfried Pohl, um das weil. Anton 8 
N Coloniebaus Ro 135, pro, 31 tthl. 


2. Des 3 an um . 7 Sabre Ne. 6356 


* Kauf der Beate wee Sb, um ene ®: 1 Bin 
Noe, IR: pro 5 rthl. 1% Des 


® (4662) @. ; 
2 Des Wilhem Schät, um Friedrich Pfautz's Haus No; 37.., pro 


5 800 rthl. 


3. Des Gottlieb Häusler, um Gottlieb Beigers Haus No, 101, 
pro 106 rthl. : 
4. Des Melchior Häusler, um das wel Enckelmannſche Haus, 515 
425 rthl. 
5 Des Gottlieb Häusler, um Melchior Kufere Ackerſtück, pro 
200 rthl. : 
8 6 Des Job. Carl kodtmann, um Carl Gottfried Hauedorfs Haus 
e Sophienan No. 20., pro 130 rthl. 
i. Des Joh. Gottfried Reckſtegel, um: feines Vaters weil. Gott⸗ 
fried Reckſiegels Hoſegarten in Mittel: Tanuhauſen No 52 , pro Gorthl. 
8 Des Chriſtoph Sommer, um George Ungers Hofegarten No. 46. 
in Mittel: Zannhaufen, pro 65 rthl. 
9 Des Gottlieb Rösner, um den väͤterl. Hoſegarten No, 43 zu 
Mittel Tannhauſen, pro 100 rthl. 
10. Des Gotifried Hannig, um Gottfried Wiedemanns Seehaus 
No. 19, in Nieder⸗Tannhauſen, pro 270 fthl. 
I. Des Benjamin Klenner, um der Suſanna Maria an. 
i gebe Stephanin Freyſtelle und Bleiche in N i Tannpaufen: Ro. 2, pro 
2 00 rf;. 
2 Des Johann. Wilhelm Virlohten, um ein Stück Unland: vom 
Dominio Ro gin, pio 150 rihl. 
3 Des Jobann Carl. Wittig, um: George Friedrich Bis cn 
„bönechen. No. 77. zu Mittel⸗Tannhauſen, pro 140 rthl. 
5 ) Neumarkt den zoften October 1817. Vom kſten Juli bis 
a Ende December 1817. ſind bey, nachbenannten. Serigtsämtern folgende 
Käufe zur Cr 'nfirmätion. gekommen: 
f Borne Btreslauſchen Creiſes- 

8 „Friedrich Endiiß, um das von dem Herrn Grafen v. Strachwig 
1 ſub No 27, belegene Erbkretſcham⸗ Bauergut, pro 816 rthl. 
2. Gottlob Kiröke, um die von der Johanne Eleonore verwittwete 
Scholz geborene Buchwald erkaufte ſub No. 2 1, belegene Freygaͤrtnerſtelle 

nebſt Schmiede, pro 390 rthl⸗ 
3. Jpſeph Waldhauß, um die von dem Chtiſtian Jenner erkauſte 
i es RI. 32. e Freyhaͤuslerſtelle, pro 57 rthl. 4 f 
f Hausdorf deſſelben Greifes- 
4 Joſevh Schwanke, um die von der Anna Roſina Beyer 5 
Site erfaufte ſub No. 1, belegene . 555 Windmühle, 
pro 1305 au 5 ö Kad. 
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Kadlau deſſelben Ereiſes. s ER 

5. Iguoh Teſche, um den von dem Gottlob Hoffmann verkauften 
ſub ER 2. belegenen Erbkretſcham, pro 975 ıthl. f : 

6. Joſeph Peaiſch, um die von dem Andreas Siüiſche erkaujte fub 
No. 19 belegene Freygaͤrtnerſtelle, pro 330 rthl. 

7. Ignatz Teſche, um die von dem Gottlieb Teſche eikaufte Be 
Windmühle, pro 100 rthl. 

8 Anton George, um die von dem Gottlieb Teſche erkeufe ſub 
No. ı, belegene Freygärtnerſtelle nebſt Windmühle, pro 1000 tthl. 
Keulendorf deſſelben Creiſes. 

Rn Gottlob Jockſch, um die von dem Cbriſtoph Jockſch t dat i 
= 85. 5 egene” Fıeygä:tnerftele, pro 220 rthl. 

Rackſchütz deſſelben Creiſes. 
10. Gottlob Bartſch, um das von dem Gottlob Sarg aui: sub 

No. 6. belegen Erbbauergut, pro 2400 rthl. 

x Schoͤneiche deſſelben Creiſes. ; 
11. Joſeph Biſchoff, um die von dem Carl Herda ebe Bi 


No. 4. belegene Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 220 rthl. 


12. Chriſtoph Fichte, um die von dem Bernhardt Pratſch erkaufte ſub 
No. 22 behgeng Dreſchgartnerſtelle, pro 255 rthl. 
Zeſerwitz deſſelben Creiſes. 
5 13. Gottlieb Keil, um die von feinem Beunder Gottlob Keil e. 
ſub Ro 33. belegene Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 202 rtl. 55 
f Flaͤmiſchdorf deſſelben Crelſes. 
g 14. Gottlob Lange, um das von der Thereſia neh. Mi, 25 
Wenzel erkaufte ſub No. 6b: belegene Ackerſtückchen, pro 20 rthl. 
5° 15. Friedſich Wecker, um das von der Roſina Beyer geb. Riedel 
erkaufte Ackerſtuͤck No 23., pro 79 rihl. N 
a 16. Ehrenfried Hayn, um das von den Johnſchen Erben akauſte 
Ne No. 16 hb., pro 152 rihl. 
127. Chriſtoph John, um das von fine Miterben erfanfte Ackerſtüc 
ſub No. 85 a, pro 70 rthl. 


. 8 


18 Chriſtoph John, um das von ſeinen Miterben erkauſte Acer, 8 


ſtück ſub No. 85 b., pro 75 rthl. N 
19. Gottfried Anders, um das von den Reicheltſchen Erben erfaufte 
“N Ackerſtuͤck ſub No. 32., pro 250 tthl. = 
20 Gottlieb Faͤuſtel, um die von der Barbara Roſin ina verwitwete 
Bteer geb. Pücer a ui A ſub No. 70. et 71., pro 
en erhl, 2221. Carl 


21. Carl Heininger, um das von der Thereſia Maͤdelsberger gebÿz. 
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Wenzel erkaufte Ack rſtück Nö. 3 be, pro 78 vehl 
22 Gottlieb Guſchker, um das von dem Gottlob Beſſer erkaufte 


Ackerſtück ſub No 


23. Carl Gotthelff Friedrich, um das von dem Gottlieb Fritſche 


erkaufte Ackerſtück 
24 Wibelm 
erkaufte Ackerſtuck 


ur. i ee 


ſub No 41. pro 142 rthl 5 


Emanuel Gryſong, um das von dem Gottlieb Fritſche 


ſub No. 4 a., pro 148 rthl. 


25. Eleonore Hellwing geb Rißmann, um das von dem Joſeph 


tthaͤuz Kiewitz 


286. Cal Fr 


Me 


erkaufte Ackerſtück No. 3Za., pio 75 rthl. 


iedrich Keil, uu das von den Schoͤnfeldtſchen Erben er⸗ ö 


kaufte Acker ſtuͤck ſub No. 7 b., pro 318 tthl. 


227 Andreas 
erkauſte Ackerſtück 
285. Gottlob 
kaufte ſub No. 0 


Waldhauß, um das von den Sch oͤnfeldtſchen Erben 


ſub No 64 , pro 70s uthl. 

Michelsdorf Striegauſchen Ereifes: s 
Rothbaar, um die von dem Chriſtoph Hoffmann er⸗ 
belegene Freygartnerſtelle, pro 390 rthl. 


Kr „ Beruſtadt den sten November 1817. Bey dem Gericht der 
Sſfadt ſind folge de Veſitzveraͤndekungen vorgekommen: 1. Das Haus 


Nd 318 b. an d 
No. 196. an die 


en Acke bürger Kruber, um 325: rthl. 2. Das Haus 


verwittwet geweſene Scheer jetzt verehelichte Tuchmacher⸗ 


meiſter G ißler geb. Kalcksrenner, um 1300 rthl. 2. Das Haus No. 287. 
an den Töpfermeiſter Gützuer, um 245 rihl. 4. Das Haus No! 319, an 


den Buchbinder meiſter Ploͤtzte, um 300 rihl. 5. Das Haus No. 286, an- 


den Toͤpfermeiſter 
Bäckermeiſter 929 


Redner, um 550 rthl. 6. Das Haus No 15. an den 
er, um 630 rihl. 7. Das Haus Ro 181. an den Buche 


macher Johann Gottlieb Scheer, um 350 rthl. 8. Das Haus No. 113% an 


den Schmi demeiſter Häußler, um 405 bibl. 9. Das Haus No. 28. an 
r Rau, um 2 rthl 10. Das Haus No. 287. an 


den Maurermeiſte 


den Töpfer Müller, um 320 rthl. Ik. Das Haus No. 117. an den Schub⸗ 


1177 


Gaäͤrt 


J 


. 


machermeiſter Kobler, um 50 rthl. 12. Die Scheuer No. 261, nebſt Aecker 
an den Schubmacher Hielſcher, um 375 rihl 13. Ein Ackerſtuͤck um 30 rihl. 
an die Tuchmacher Hahnſche Eiben 14. Aecker, Wieſenfleck und Wallſtuͤck 
an die Witiwe des kederfabrikant Emanuel Trautwein, um reſp. 800 rihl., 
450 rthl., 15% hl. und 100 rthl. 15 Zwey Ackerſtücke um 350 rthl. an 
den Schuhmachermeiſter Grund. 16. Ein Ackerſtuͤck um 6ooerthl an den 

ner Heinzelmann. i C 


en kan. Borinse. ee 
> No. 3 2 NV. des Breslauſchen drin 


vom 10: inet e 


A Soden, fo. verlohren worden: a 
70 Br ta Montags als den zes dieſes iii im Dürchgange der 3 Tau- 


ben dem der Hummer auf die kleine Grofhrugam, auf eigem Apartement ous⸗ 


Berhihemeine ſlberge zwepgehaͤuſige Nexetir: Uhr t Jabieszahl 1234 „elner 
; Stablketie, eineni. dernen Petſchaft 10 cheſchem ein weißer Topas mit dem Naͤ⸗ 
men Müller, liegen geblieben, Der eint liche Sn et wird erſucht, ſelbige gegen ela. 
ee Doueeur in deg 3 Tauben auf der Hummereh abzugeben. 2 


Bis AV RTI ESENEN TS. 


9 e Schoͤne neue angariſche Euftänien der Stein 61 W Pas. A das 


8 RE Pfünd 9 ſar⸗ Mi achten neun Crebiſer Seuft der Ey: 19 Rich. Courant, 


des 20 Du zart Fäſſei 21 Rib. Cour. „ das Quart 16 dr N . Mie. = Risumen 
maß das. Pf. Sgr. Nom. ige, gegofene Pflaxmen das Pf, 7 för. Nom. Mze., 
gebackene Pfliumen das Mund und 7 fgr. Nom Mze., Eu tharigen Pſtaumen 
das Pfo. 8 fge: Cour. , gegoſßene Kir ſchen das Pfde 1g far: Nom. Me, gebackne 
Kuchen das Pfd. us ſor Num. Die, Aepfelſpolten 10 far. Nom. Die, Speck⸗ 
birnen y far: Nom. Mes Apfelmuf 10 ſar Non, me, türfiſche Haff ingſſe f 
das Pid. 12, far! Nom. Mze,, Lamperts Nuͤſſe us for. Cour, Mandeln in halb 
er Schaalen 24. fir. Nam. Mze „ Muskateller, Nofinen, Sufton⸗ Roſinen 
ohne Koͤrner, e Dalmosiner und Kranze Feigen. zu haben bey 
8 5 1 E Krumpholtz⸗ . 
Breslau. Dienſtags Is den 1 ten November und Freytag den Iten 
November werde ich ein ſtork besetztes Conzert. geben, und damit jeden⸗ Dſlenſtag 
und Freytag continuiren. Auch ti: gutes Foß⸗ und len werfe ju 
boden, wozu ganz ergebenfl einladet 
* Seydel, Kreiſchmer zum grünen Hlrſch af: ber, Odergoſſe, 
Een! Breslau. Ein junger Menf von 18 Jahren, geſundem Abe erben, 
der die E. ndwirthſchaſt erlernt, gut“ 39 uguiſſ⸗ bot wuͤnſcht entweder wieder als 
N .. Birthiboftfcreiter,. oder bier, da er elne ſchoͤne Hand, schreibt, als Schr. iber 
angeſtellt zu werden. Das Nähere Weißgerdergafle No 353. drey Stiegen hoch. 
) Vrestlau. Eien Transport Bricken, marion. Lachs und Staͤhr habe 
wieder erhauen und e Poche um billige Preiße: . 
8 A. Part el. 
SER ; f „) Brieg 


age: 
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) Bres 100. Ein Domliulum, 8 Meilen von Breslau, welches 4 30 Schfl. 
rwotunter; 206 Schfl. Weltzen in ein jedes der dreh Felder ausſaͤet, bet 420 Morgen 
Aberſtͤndigen Wald, worunter Eschen und Buchen, übecffüßig Wleſewachs, 
7 Lache ganz im Stande, zwey Woſſermühlen und Brauerey, 80 Stuͤck Kuͤhe, 
1000 Stuck Scyaafe, ein maſſio Wohnhaus; iſt Theilungshalber von den Erben 
zum ‚einen ſoliden Preiß zu verkoufen. Auch iſt ein Dominlum am Fuße des Gebir⸗ 
ges mit allen Regalien für cireg 26000 Nihlt. zu betkanfen, oder auch auf eln 


Ahe AN 1755 2915 9 Eocihdner vertopen 469800 de 3 ganze 
Sole No 86 82, 83 und 13245 ab, 254 4 b., 2475 AT ab., 55 Tab. 
Da der etwanige darauf zufallende Sewinn nur dem rechtmäßigen Eigenthuͤmer der 
in Handen Hatenden erſten drey ap ausgezahlt werden kann, ſo dient ſolches zur 
5 Fan u - Schreiber. 
) Beestan, Den Zten dieles Nachmittags wischen 4 und 5 Uhr, von 
dir goldnen Scheere bis zu den 3 Thürmen, Reuſchengaſſe, verlohr eine Wittwe 


inen ſchwarzen ſommtnen Beutel; inliegend: 13 Duksten, 18 gr, Cour, ein 
Sch ‚ein feanzöffcher Schluͤſſel und eine Blille⸗ Der ehriiche Fin der 


1 f 
ade erſacht, ſelchts in Bieler e gegen ein Douceur abgeben zu wollen. 
805 Schreiber im weißen Lobe. 


— Breslau Alle Sorten von Kalendern per 1818, find angekommen 


And zu haben au Paradeplatz No. 7. beym Buchhändler 7 = €. Meher. 
3 Breslau, Graͤuelthaten der Menſchen gegen ihre Mitmenſchen, oder 
“kürze Gzahlung der schrecklichen Verfolgungen, welche dle evangeltſchen Bewohner 
der Thaler in Piemont erlitten. Ein Beßtrag zur Reformäsfonsgefehichte, mit 
2 kolor. Kupf. 6 gr. Nom. Mze. „ mit 1 color. Kupf 4 gr. Nom. Mze 50 haben 
ven dem Buchhändler Buchtheiſter No. v1. am Psradeplat, 
N Breslan. Marinirte Bricken das Achtel zu 95 und 9 Reber: find, 
wie auch eine Vakißte alten N eme a 132 Nth., zu haben 
a ben Hoffmann er Héusler, 
1 88 =) Wiestan. Amts predigt am dritten Jube⸗ feſt det evangelischen Kirche 
NR St. Elffaberh, 7 gehalt u vom Sub⸗ Senior Gerhard. Preiß 4 fg. Nom. Me. 
3 Her Ertrag des Verkaufs kounint der Blbelgeſellſchaft zu gute, wezu auch ein groͤße⸗ 
rer Beytrag init herzlichen Dank angenommen wird. — Oliges iſt zu heben 2 Pa 
„waderlon Ne. , bey dem Buchhuͤndler Meger, 
nh Breslau. Ganz ertra feinen Kalſer⸗ Bluͤthen⸗ Thee das Pfund 8th. 
Eous,, traf feinen Thy; Thee das Pfund. 5, Rtblr. Cour. die Büchfe 51 Rthlr. 
Wr, extra um Sonlang2er das Pfd. rl Cour., die Duͤchſe von er 


2 0 


ARSTER 


ans, ae Serraufchen, ‚Anika debt au RE, Rs Fa 


un ung hen 


nen Hayſan das Pfd. 


feinen Kampoy⸗Thee 


| (45% A ' 
25 Pfd. 10 Nthlr. Conti, ff Pecco⸗Thee das Pfd. 5 und 4 Nthlr. Cour: exkra fels 
3 4 Kthir, Cour., die Büchfe von circa s Pfo 9 Rible. Eont., 
ff. Hayſan das fd. 3 Rihlr., f. Hapſan das Pfd. 24 Rihtr. Cour.) extra feinen 
Perl⸗Thee das Bid. 4 Rthlr. 'Eour. , feinen Uximen⸗Thee das Pfd. 25 Rthlr. Cour. , 
e das Pfd. 12 Mehir. Cours, grünen Thee das Did, 15 Rihlt. 
Cour. Extka feine Wiener Choccdlade mit Vanille das Pfd. 34 Rehlr., 33 Rthlr, 
23 Kehle, 13 Rehlr., 14 Nehlr. und 235 Rebir. Cour, ohne Dantife Das ne. 
2 Nthlr. Cour,, ganz ſeine Wiener Bruſt⸗Choccolade das Pfd. 13 Rthlr., 2 Rihlr. 


und Rihlr. Cour, desgleichen Wiener Lichen oder Moos⸗Choccolade das Pfd. 
13 Rrhlr., 2 Rihlr. und 25 Kehle, Eour, , ſpaniſche Choccolade das Pfund 50 far. 


Cout,, Choccolade mit China 50 ſgr. Cour., mit China und Zucker das Pfd. 13 Rthr. 
Cour., Turiner das Pfd. 13 Kehle. Cour. italleniſche das Pfd. 14 Rthlr. Cour, 
ff. Moos⸗Choccolade das id 13 Rihlr., 1 Rihlr. und 1 Rthlr. Cour., Geſund⸗ 
herts Cheocolade ohne N das Pid. 13 Rtölr. Cour., Suppen Choccolade das 
Pfd. 14 ggr. und 24 for. Cour, engliſche de Hamburger Geſundheits⸗Choceolade 
das pfö. 23 Nihlr. Cour., Gefundheits⸗Choctolade für Alte und Entnerdte das Pfd. 
2 Nthlr. Cour., Choccolade mit Vanille und Ambre das Pfd. 2 Rthlr. Cour., ame⸗ 
rikaniſche Choctolade das Pfd. 32 far. Cour., Parifer das Pfd. 32 fer. Cone, fran: 
zöſiſche das Pfd. 1 Rehle. und 15 Rehlr. Cour. , Genuefer Spoccolade das ld 22 gr 


I Cacczu in Tafeln das Pfd. 32 fgr. Cour. , Moos Choccolads in Körnern das 


fd. 14 Rihle. und 3a fgr. Cour., Mandel ⸗Choccolade das Pfd. 35 ſgr. Cour, Dr 


den⸗Choceolade das Pfo. 13 Rthlr., 12 Rihlr. und 14 Rihlr. Cour., feine Gewürz⸗ 
Choceblade das Ufd. 4 far., 30 for. und 26 [gr, Mze, Geſundheit Choccolade ohne 
Gewürz, das Pfd. 38 far. Wze; feine franzoͤſiſche in Spiritus eingelegte Früchte an 
Glaͤſern, als gelbe und grüne Pflaumen, Pfirſichen, Abrlcoſen, Vergamotes, 
Or nges de Porta gal, Amandes Vertes das Glas 1 1 Rthlr. Cour. desgleichen naſſe 
in Zucker eingemachte Früchte, die Kraufe 2 Rihlr. Cour:, trockne franzoͤſiſche ku 
Zucker eingemachte Früchte das Käftchen 4 Rthlr. und z Rthir. Cour, in Eſſig ein⸗ 
gelegte Fruͤchte, als! Charlotten, Chornichons, Graines de capueine; petits melonds, 
Ail Marine, ‚Haricots Vertes ä ls Grenoise , Chaus Fleurs; das Glas 1 Rthlr. Cour, 
‚feine franzoͤſiſche Kapern und Oliven, feine Vermakellk oder Griesnudeln, ſtarke, 
weiße und gelbe Faden - Nudeln, Figur Nudeln, alle Sorten Maccaroni von allen 


Stärken, wie auch Nürnberger Maccaroni und Fadennudeln, ganz ſchoͤne getrock⸗ 


nete Hankutten das Pfd. 12 fgr. Mze; Trüffeln getrocknete und in Oel, Cho mpig⸗ 
ons, Content oder Choccdladen⸗Mehl das Pfd. 17 for. Muͤnze zu haben bei. 
ii J.... f 3 F. A. Krumpholg. 
) Breslqu den zaflen October 1817. Von dem unterzeichneten Gerichts⸗ 
amte wird hierdurch bekannt g macht, daß, da der Meiſtbiethend geblſebene Kaͤu⸗ 
fer Goltlied Liebſter der ſub No. §. zu Klein „Maſſelwig belegenen Freygaͤrtner⸗ 
telle das kicitum zu erlegen nicht im Stande geweſen, dieſe Stelle of tsgerlchtlich 
auf ggg. Reh: 10 far; Courant taxint worden, auf den eigenen Antrag des Nakural⸗ 
Beſiher öffentlich an den Meiſtblethenden veräußert, werden ſoll. Kaufluſtige and 
Zablungsfähige werden daher hiermit vorgeladen, fh in denen biene anberanmren 
Termine den 28ſten Nobember, zoſten December d. J., beſonders aber in dem feß- 


den und peremtorſſchen Termine den Iten Zebragr 1818, Vormittags um . 
. n 2, eee F > 181 . au 


Hauflands Geſundheils⸗Chorcolade, Choccolade in Steinkol, ganz extra feine Vanil⸗ . 


Bw 64668 0 SR 


a dem herrfihafttichen: Sehle Klein- Maſſelwißz einufinden, ihre Gebothe 
e und un en ig an. Er ab e 0 Hier der werden 
aucb undekannten e eden, ihre Ge echeſame und 
25 na bis zu Bun Ri dan rar, azüßttgen , der zu gewärtigen, 
daß ſie nach erfolgter Wejndicatton damit gegen, den neuen Beſiter und n ſofern 

1 fe dar Sands betreffen nicht. weiter wirden gehort werden. 

N ur Dis Eroß : und Wide Meſſelwiger eee, 
i itteich ! 
resten den dten Nebember 18 2. Diesen gen, deren beim. Sihl. 
eben Leib Anne. bei ehie Pfänder mit time September a. c. abge! aufen find, 
werden biermit erinnert, c bis Ende d. Monats em weer a Her oer zu 
ver ängerm, im Ugterheſſaugsf alle Heben ſeldine zu gewärrigen bee daß bet der in 


RI 


Monat Januar 1818.0 haltenden. Auction wee Pisse teifibietyen, 
den werden verſtetgert werden. se 
er A -Dieeition der Koni l. Bend und Refbenifant Bestim, 


N Raps! 2 8 Mun F. RER 
85 16ten: Sepkemder 1817. Indem auf den en De⸗ 
ten eiligen Biethungstermine oll der zu Neußabtel Wis 


des Koͤnſgl, Juſtlzamtes vormaligen Dehihcavikls za o 


ker Fe verstorbenen: W 3 


2 gebracht Wird. "Hierbei. w ge Git olger 
bet ET Geerge Sander zur een derungen im 
nine bi roeladen , unter der Warnung, e beet 1 
t. Aid welten gehört werden ſollen. REN 


Das Koͤnigl Stodeg· uche. 


Meiner z den aan September 1817: Dem Publiko wird 1 2 »- 


kannt gemacht daß auf den Antrag eines Real⸗Gläubizers, das in der Stadt 


bieelbſt geicgene brand tech Bürgerhaus Nro. 81 mit gg. Morgen At R. 
Morg 


60 DR ea 17 Morgen 88. S ER Wie ſen 


85 * 5 0 5 5 aldung 117 un 10 mer Be 

D180 welches a Er re 1813: auf 3414 125 W 
- ” 80 Jh Termins den loten December a. *. kant 8 10 Uhr 
den 10e Feb füt a, f. Vormittags um 0 Uhr und den aten April 
3818. Vorm aus 9 Übe mit d 


8. J ventarien⸗ Stücken off ntlich verkauft werden ſoll. Es werden 


Gerten ER on 


fee Kaufluſiise deütz⸗ und zablungsfshige hiermit aufgefordert in beſagten Ters - 


ien wovon der letzte peremtorlſch iſt, vor dem Königl. Gericht det Stadt im 
Local entweder, pirlönl ich, oder 0 litacht versehene N Mandate⸗ 


ihr orte 58 Prot collum zir geben und den Zuſchlag tach 


€ 
ren e der Gläubigers gegen! baar Bezahlung zu gewärtigen⸗ 1 
zen Kin sbedingungen werden in Termind bekannt gemacht werden. Ul brigens 


werden och alle u auge ‚Nealarätemdenen biermit sur Bobtnchmüng "ihrer 
8 1 t vorge 9 en. 
sn en den aper 1 der Side, 


re ba er * 4 Nagel. 


eee 


in dan gehörigen Feld⸗, Vieh: und Wlrih⸗ 


EB 


„ 


— — — 


Wr 


8 | 5 
Dlenſſags den er. November rs 7 . 
Auf Sk. Königt: Majeſtät von Preußen re: 


5 Ei 


 Besfaufhes Jutellgenz⸗ But zn No. NIV. 


. 


% u dermieth een 
‚141m October 1877. Dem Publiko machen wird hiermit 


und zu gewärtlgen, 


7 


und auf fpäteres Biethen k 


5 But Br 75 5 77 2 
B 2 a fe 2 8 — 
daß zum oͤffentlichen 
word, 


(ae ) 


nolhwendigen, Verkauf des zum Nachlaß der ae 


auf. d Nachlaß der vert erſtorbenen Juſtiztäthln 
Thalheim gehörigen’ auf der reiten Janterrgaffe fü 


Bi 
No. 305, belegenen, auf 


if den 27. October a. c, Und der letzte perem⸗ 


ER Fritſch. 
res lau. Qu bermlelhen If Bald eine Bagenremiefe In Neo. 200. auf 
zem Schweidnitzer Anger. . FT 

„ Breslau. Zu vermiethen iſt auf der Wurſtgaſſe in Nro. 1252. eine 


eh be sp Alco ve und Beplaß⸗ und Termind Weihnachten zu t eich 


y 2 
8 


Zu derauctioniren. 25 


* 


dnen Schwerdts vor dem Nikolalthore funf und dreißig zu dem Fuhrwerk des 


des berſtorbenen Fuhrmann Plackwitz gehörigen, ſehr brauchbucen Pferde m Wege 
der offentlichen Auctlon gegen fofortige Bezahlung in klingendem Courant verkauft 
werden. Auch findet ein Veikauf derſelben aus freyer Handlſtatk, und haben ſich 
Koufluſtige deshalb ia der Wohnung des verſorbenen Fuhtmann Plack wit am Buͤr⸗ 
ff ee ee 
) Breslau, Den 19. Nodbr. e. Nachmittags um 2 Uhr und die folgende 
Tage früh um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr fol auf dem Dohm in dem Bene⸗ 
ſiclaten⸗ H ufe der Nachlaß des verſtorbenen Conſiſtortalrath Spiller, beitehend in 
„Siber, Uhren, Kupfer, Meſſing, Zinn, Meubles, Kleidungsſtuͤcken, Leinenzeug, 
Betten Hapsrath⸗ Bildern, Kupferſtichen, Landkarten und einer ayſehnlſchen 

Hächerſammlung bon vorzüglichen Weiken der Literatur und ſchoͤnen Künſte gegen 
„haare Dejablung in Cputans beranetlonteet weten. ae 


tr: 


ug 
7 


Erreutorium, 5 


// ãĩðVWwudſGGdẽvõ? ß J 
e Breslau den 3t. Oetober 1817. Auf den Antrag der Zuͤchner⸗Wittwe 
„Marla Magdalena Amtmann geb. Sachweb bielelbſt wird hekdurch bekunne ge⸗ 
macht, daß die für ihren beretts verſtorbenen Ehemann den Zuͤchnermeiſter Gott 
leb Ephraim Amimaun hieſeld von dem ebenfalls abgelesten Hurdler und Ech⸗ 
4 Berger unterm izten Februar 1798. und gien Octobef 1709 aus⸗ 
$ 


* 3 Fre! 0 4 5 "för 7 2 NN > 1 2 25372 
& ab eodem dato auf deſſen Erbſtene No, 34, ad St. Manritinm der 
en 055 1 RR Eat 2 dem N 


üb 


RAR und Gartens 3 Termine reſp. 


„ Breslau. Montags den 1 7ten Novbr, ſollen vor dem Gaſhofe des 


2 


he 


dem Oßlauer Spore hiefeloſt intabutiiten, uber zwen beſondere Datfehne bon test 
1 


1 


amortiſirt geachtet und zwey neue Inſtrumente auf die rechtmaͤßige Eigenthüͤme⸗ 


rin werden ausgefertiget weiden. 


Das Königl. Juſttzamt des aufgehobenen Prälatuns Archibtseenats 


Schlacht bey Jena vermißt worden, und von deſſen veben und 505 


von ſeinem, oder ihrem Leben Auskunft zu geben, im Ausbleibungs⸗ 
Fele ae een | 8 


erklärt, und fein Vermögen ne 0 N : 
f nach er 


petirenden Antheile sd 00 
fielen Verfügung u 


‚fe KENT. N den 35 et EN 
berlaſſe welche 


: a (rn) 

abgeſaßten Hräciuforiä als gleich nache oder nahere Erben legtram⸗ 
ren ſollten für ſchuldig werden erachtet werden, von den als rechts⸗ 
Haß ang enommenen Erben weder Rechnungslegung noch eine Ver⸗ 


gütigung der 5859 enen Nutzungen zu verlangen, ſoudern ſich ledig ⸗ 


N D RT, € 
nch mit dem zufriet den zu ſtellen, was dann von dem Vermoͤgen, oder 
deſſen Werth noch vorhanden ſeyn Wette DE 
ira Königl. Preuf. Gericht der ehemaligen Leubuſſer Stiftsguͤter. 
Schſoß Pohl. Wartenberg den 2, September 1817. Es hat die 
berehl. Tagelshuer Kuba, Marte get. Hioſch zu Paulſchüg, gegen ihren gor 
ohngefähr 6 Jahren entwichnen Ehemann Orwell Kuda von dahe wegen doͤs⸗ 
licher Verlaſſung auf Trennung der Ehe geklagt. Da wir nun zur Beantwor⸗ 
zung der Klage einen Termin auf den ro. December 1817.) vor uns an gewoͤhn⸗ 
licher Gerichtsſtätte anberaumt haben, ſo wird der Orwell Kuba hiermit edictali⸗ 
Aer, del der Unde kanntſchaft feines. Aufenthalts vorgeladen, ſich anbeſagtem 
Tage früh um 9 Uhr vor uns zu ſiſtiren, und die weitere Vethandlung der Sa⸗ 
de bei feinem Auſſendleiben aber zu gewärtigen, daß er dafüt angeſehen werden 


wird, als wolle er zu feinem’ Weibe nicht mehr zurückkehren; worauf denn das 


weitere Rechtliche auf Anruffen der Klaͤgerlug gegen ihn verhandelt und in 


Ausübung gebracht werden würde. g a 8 
ans Fiurſtl. freyſtandesherrlich Cammer⸗Juſtizamt. 
ae Brieg din zoten Auguſt 1817. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht werden auf Anſuchen des Dffictalis ſisci die aus Gröbnig Leobſchü⸗ 
er Gteifeß gebürtige entwichene Cantoniſten: 1) Hans Michael Schindler, 2) Anz 
5 on Schindler „ 3) Franz Joſeph Bochnick, 4) Johann Bochnick, 5) Jobann 
Hahn, 6) Johann Dartke, 7) Joſeph Kenner, 8) Fran Kenner, 9) Joſeph 
Piola, 10) Gottfried Reichel, 11) Ignatz Machinek, 12) Anton und 13) Franz 
Schmidt, 14) Job ann Ronſtock, 15) Leopold Braunliſch, 16) Johann Joleph Hͤd⸗ 
. pold Breitkopf, 29) Joſeph Bre tkodf, 20) An⸗ 
Jon Gorlich, 21) Sram Ignatz Viola, 23) Lorenz Moch, dergeflalt öfs 
0 1 FR orgelaben, daß fie ſich innerhalb 12 Wochen und Bid zum 39. Januar 
1818. auf dem gedachten Ober ⸗Landesgericht „und zwar zu Ratibor als dem ol⸗ 
Teröbihibeftumten Site defleiben „vor dem Deputirten, dem Herrn Ober⸗Landes⸗ 
geri chi rarbe Scheller 11. geftellen, von ihrer Entweichung Rede und Antwort ge⸗ 


gewärtigen tollen, daß fie ihres fämmtlichen Vermögens und hlernächſt noch etwa 
Mi N den Erbſchaften werluftig erklärt, und fo:che dem Fisco zuerkannt werden 
a SHE 9 ne Ir ci | | | | 


den 
„ Königl. Preuß. Ober⸗Landesgerſcht von Oberſchleſten. Eu 


e benſtetaro den aten Marz 47 54. aftenden Capltgle van 3866 Nehlr. 
1 N D 

4 age. als deſſen Erben, Eigenthümer, ſſonarien, oder aus irgend einem 
ET x En andern 
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‚andern Grunde Anſprüche zu habenwerimeinen „namentlich aber die beiden Töch⸗ 
ter des oden genannten Inhabers, Namens Johanna derehl s, Pralkdwsky 
und Marlane berehlichte Kordaczewsky, deren Ekeben, namentlich der Stanis⸗ 
aus v. Kordaczewsky und Ceſſionarten oder die ſonſt in deren Rechte getreten 
find; hiermit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten, ſpäteſtens aber in dem auf 
den 11. December d. J. anſtehenden Präjudicial⸗Termine in Perſon oder durch Be⸗ 
vollmächtigte, wozu denen, welchen es hier an Bekanniſchaft fehlt; der Stade 
richter Ulrich vorgeſchlagen wird, auf unſerm Gerlchkezimmer zu erſcheinen, then 
Anſprüche anzuzeigen und zu beſcheinigen, widrigenfalls fie zu gewaͤrtigen haben, 
Daß fie damit nicht weiter gehöre, ihnen in Anſehung ihrer Anſpruͤche an dieſe 
Poſt ein ewiges Stillſchweigen auferlegt und die Loͤſchung des Capitals erfolgen 


Licht lader auf Anfuchen der Caroline verehel Reichelt geb. Heist ihren, fie böslich 


ca⸗ 


"jenes Hof⸗ und Eriminal⸗Rath Vietſch hieſelbſt werden die unbekannten Erben 
des im Jahre 1809, zu Bujakow im Beuthner Ereiſe Oberſchleſiens, verſtorbenen 


72 ei conſtrin. 18 Februar 1809. dem Schneider verlohren gegangen, ſo werden 
alle diejenigen, welche ai dle zu löſchende Poſt und das diesfaͤllige Hypothequen⸗ 
Inſtrument als Ceſſionarien, Pfand⸗ oder ſonſtſge Brlefsinhaber Auſpruch zu 
machen Haben, biermit aufgefordert, in terneind den 2. Decemb. 1817. Vorltit⸗ 
tags um 9 Uhr vor dem Joſeitiar Theußner in Namslau zu erſcheinen, das In 
ſtrument zu produciren und ihre etwanige Anſprüche auszuweiſen, widrigen falls 
fie damit präclupirt, das Inſfrument amortiſirt und die Schuld werde geloͤſcht 
ideen. RU IRETT er: 33 
ene Das von 5 Gerſchtsamt. 
„ Münſterberg den 22. October 1817 Auf Antrag der Inliegern Anna 
Maria Kunze aus Nieder Kun zendorf Münſterberger Creiſes wird deren Chemann 
der Grenadier Carl Kunze vom Regiment Kaiſer Franz, welcher ſeit der Schlacht 
von Montmoraollle wo er durch den Leib geſchoſſen worden ſeyn ſoll, verſchollen iſt, 
‚hiermit: öffentlich. aufgefordert, binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in Termino 
den kiten Februar 1818. früh. um ro Uhr ſchriftlich oder perſoͤnlich ſich bey unter⸗ 
zeichnetem Gericht zu melden, daſelbſt weitere Anweiſung zu erwarten, nach Ablauf 
dieſer Felſt aber wird derſelbe für todt und ſeine Ehe für aufgelöfer erklart werden. 
Das Gerichtsamt von Nieder⸗Kunzendorf 8. t* 
Siersdorf unterm Kynaſt den offen October 1817. Nachdem über, 
das Vermoͤgen des inſolbendo verstorbenen Haͤuslers Gottfried Gebauer ſulb 
Nro. 218. in Saalberg Glersdorfer Anthells Concnts eroͤffnet worden, fo werden 
von dem reichsgräſtich Schoffgotſch Glersdorzer Gerichtsanfte alle diejenigen, wel⸗ 
che an das Vermögen des gemach en Gemeinſchuldners einen Anz und Zuſpruch 
zu haben vermeinen , a dato binnen 6 Wochen, peremtorie aber auf den 23. Decem⸗ 
ber 1817. Vormittags 9 Uhr in der Amts ⸗Cancelley in Giersdorf ad liquidandum 
et juſtiſtcandum prätenfafub poͤna pracluſt et perpelul ſilentii hie durch vorgeladen. 
Goͤrlitz den loten Auguſt 1817. Von dem Stadtgerichte allhier wird 
hierdurch bekannt gemacht, daß zu des Burgers und Stadigaͤrtners Ehriſſoph 
Seeligers Vermoͤgen hierſelbſt der Concursprozetz eröffnet und fur alle und jede 


unbekannte Gläubiger ein Biquidationd , und Verifications-Termin auf den 28. No⸗ 


vember 1817. Vormittags um 10 Uhr angeſetzt worden iſt. Es werden demnach 


ſaämmtliche Seeligerſche unbekannte Gläubiger hierdurch vorgeladen, zu gedachler 
Zeit an 5 hnlicher Gerichtsſtelle auf dem Neuenhauſe allhler, vo dem güne 


4 


Putato beſtellten Herrn Scabin Dr. Sohr, entweder in Perſon oder durch hebörg 
Iegieintiete und informirte Gesollmächtigte am Orte, wozu für auswärtige, denen 
es allhier an Bekanntſchaft fehlet, die Herren Juſtizeommiffar ten Haupt und Lan⸗ 
ger jun. in Borfchlag gebracht werden, unter der Warnung, doß fie außerdem bei 
vorkommenden Dellberationen und von den übrigem Glaͤubigern zu faßenden Beſchlö⸗ 
ßen nicht zugezogen, ſondern für einwilligend und den Verfügungen des Stadtge⸗ 
richts für unterwerfend gehalten werden ſollen, Wesen becher „ihre Alt 
ſpruͤche an die Concursmaſſe anzumelden und zu de einigen, die in Händen ha⸗ 
benden Schuld Documense und andere ſchriſtliche Beweismittel mit zur Stelle zu 
bringen und fisb ſodaun des Weitern zu gewärtigen, unter der Verwarnigung, daß 
Die ungehorfamlich Außenbleibenden mit ihren Forderungen an die vorhandene 

5 Concursmaſſe präcludlet und ihren deshalb gegen die übrigen ſich gemeldeten Gläu⸗ 

biger ein ewiges Siillſchwelgen auferleget werden loll e 
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re Sn a ST AVERTISSEMENTS. BR Si A A 42 
Breslau. Zum Bon der 11000 Jungfrauen Kirche Mb wit wieder 
‚übergeben worden: 1) eine goldne Denkmunze mit det Aufſchrüft: Apoc 2 0. 10,; 
im Werth 3 th. 2 gr. Cour, (Den Wer ih beſtimmt jedesmal ein berühmter Wechs⸗ 
ler). — 2) von der Sälger Witte Frgu Pohl 20 Rh. Cour. Mies (Sie ſchaul 
nun ſchon das himimliſche Zion.) — 3) von B., mit herzlichem Bedauern, daß 
an dem heutigen (31. Oct.) ſo wichtigen Ta ge die „Legung des Grundſtelns zu 
Friedenskirche nicht erfolgen konnte“ 5 NHL: Cour. — 4) Durch eine auf Ver 
langen in der Gemeinde veranſtaltete Sammlung 31 Rth. 2 for; 57 d', Cour. 
5) Durch Den. E. R. F. von einem Umgenannten 1 Rihlr. Cour. — 6) von . 
„Tob. 4, 0.9 1 Kthlr. Ceur. — Je mehr gute Herzen auf dleſe Schriftfteler ' 
achten, deſto mehr Grund erhalten die Freunde unſerer Gottesverehrungen, hoffen 
zu dürfen, es noch zu erleben, daß unter uns ein neues evangelſſches Zion empor⸗ 


ſteigts 9: BE Schepp, Paſtor. 
9) Breslau, Reine Federbetten von verſchledenen Sorten wie auch einige, - 
Webe roth gewüͤrkter Leinwand, van aͤchtem tuͤrkiſchem Garne find billig zu verkau⸗ 
ren und zu erfahren in der Neuſtadt No. 1800, von 9 bis 1 Uhr. . 
Dres lau. Ein Korbwagen mit Hänge⸗Sigzen ein und iweyſpaͤnnig zn 
fahren, Rede billig zum Kauf, Schweidnigergafe No. 618: Im Gewölbe. e 
DBeslau. Albrechtsgaſſe Nro! 1274. find zu bermfethen und Bald zu bez 
liehen ganze Etagen.“ Auch verfchiedene kleine Zimmer meublise im Hauſe, Par 
terre zu erfragen. 7 Te 
J Breslau. Elrea 45 und 64 Stein Mittelwolle hat noch im Auftrage zum 
Verkauf liegen der Agent Bittner, Ohlauergaſſe im grauen See 
Breslau. Uaterzeichnete giebt ſich die Ehre einem hohen Adel und 
verehrungswuͤrdigen Honoratlon hiermit bekannt zu machen, daß ſie bey ihrer An⸗ 
kunft aus Berlin geſonnen if, den Winter aber in den neusten Tänzen Unterricht zn 
geben, und als eine Schülerin des Koͤnigl. Bolletmeſters Herrn Laucheſt aus Ber- 
lin ſchmmkichelt fie ſich die Zufriedenheit der Ohellnehmenden des oben genannfen Un⸗ 
terrichts zu erwerben. Naͤhere Nach richt tft in der Stadt Paris bey Hezen Gra, 
fan in erfragen SE as Io Brlee 
9 Mao xrimillane b. Grabowska, Königl. conceſ Tanzlehrerig . 
„ „reslan. Ju vermlethen oder zu verkaufen iſt ouf eiter der belesfeſtes 
Straße, gabe am Ringe, ein Haus in dem beſen Banfande, Beine 
gut eingerichteten Gewölbe, 3 Stuben und 2 Alkoven, 


I, e bee in einem, 
Solbarbeiter, Gürtler, Riemer, n. g. mn, Nähere Nachzſcht giebt der Ayene Miller‘ 
auf der Windgaſſe. ent m. a. n. Nähere Nachricht 9 
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wendbar füe Ubrmocher, 


Breslau. Unterzeichnetet hat In Commiflion erhalten; Sun, fe 
; | sinfeps 
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intendent zu Sichöplowig:-) Von den Verſuch ungen zur Suͤnde. Eine Predigt am 
Sosntage Invocaolt gebalten, geheftet Nom. Mie. 3 far. Denſelben, daß nur 
wiſſenſchaftliche Bildung und himmliſcher Sinn den evangellſchen Prediger tüchtig 
machen zur Wirkſamkeit im Reiche Gottes. Eine Synodalpredigt, 8. , geheftet 
Nom. Mze. 5 ſar. Der Ertrag If} zu guten Zwecken deſtimmt. . 

N 3 5 Willlbald Auguſt Holäufer, 

„) Breslau. Neuerdings And ganz geſchmackvolle und moderne Blumen⸗ 
Bouquets auf Winterhäte, Kleiderguirlanden und Dlademes angekommen bey J. G. 
Kühnel auf der Odergaſſe Nro. 2087, Auch ist daſelbſt ein dequemes Abfleiges 
Quartier zu erfragen. N ooo 
) Breslau. Eln mllltairiſcher Packwagen zum verſchlleßen, beſonders 
auf dem Lande brauchbar, ſtehet zum Verkauf, Albrechtsgaſſe Ro. 1376. 
Breslau. So eben habe einen Transport engl. Wedgwood erhalten, 
beſtehend in blauen Jaſpis, Silber ⸗ Luſter, ſchworz egyptiſch und Rehrfarbe, 
Wedgwood, ſowohl Thee» als Coffee + Servls, auch div. engl. Wein, Bier⸗, Por⸗ 
ter -, Liqueur ⸗ und Limonaden ⸗Gläſer, diverſe große und kleine Wafferflafchen 
und Butter doſen, engl. und franz. Zahnbürſten, franz Kopf- und Klelderbuͤrſten 
mit und ohne Spiegel, engl. gepreßte Doſen mit und ohne Portratts und Theater 
Sucker. „ er r Rampia 
9 Breslau. Aechte Harlemer gefüllte und einfache Hyocinthen⸗Zwlebeln 
von allen Farben, desgleſchen Georchten von erley Conleuren find web andern 
Sorten Saͤmerehen zu haben im dilligſten Preiß bey Mittmann und Beer am 
Schweidaltzer Thor. f 
a „) Breslau. SrifheGrblrgd= Butter, neue ſchwarze ungoriſche Pflaumen, 

Arrak und Rum, Schweitzer und alle Sorten Schrelbpaptere, ſehr ſchoͤne ſchwarze 
Dinte ächten Mallaga, Rhein „, Franz⸗ und Ungar⸗Weine, alle Sorten Speer 
rey und Farbe ⸗Waaren in Parthien, fo auch im Einzeln ſehr blaig zu haben auf 
der Odergaſſer No. 270. bey i Ernſt Singthaler. 


) Yramslan. den 5. November 1817. Von dem unterzeich⸗ 
neten Rönigl Stadtgericht wird biermit bekannt gemacht daß zum 
offentlichen Verkauf des dem hieſigen Weißgaͤrber Gottlieb Frey ge⸗ 
hoͤrigen Hauſes No. 210 in der Stadt, taxirt auf 500 Rthlr. und 
deſſen Ackerſtůck in der Vorſtadt No 6. taxirt auf So Kthlr., Termi⸗ 
nus licitationis auf den Sten. Jaunar 1818. Vormittags um 1 Uhr 
anberaumt worden iſt, wozu Kaufluſtige hiermit eingeladen werden. 
Ju dieſem Termine werden zugleich alle unbekannten Glaͤubiger des 
Weißgaͤrbers Gottlieb Frey mb poͤna pracluſi hiermit vorgeladen. 
ER > Rönigl Preuß Stadtgericht. 
Rs Beyer. - | 
N EI Beplage⸗ 


— —ͤ— * 7 


| nn ee ae d 


Odeicheuch burn: mfc. a 5 


N Goten Breslau den Daher 1817. Won dem Königl. 

Pra Hoſtichteromte wird hiermit bekaant gemacht, daß der Goitſeied 

: SEINE die Er) N fub No. 9. gelegene Aelonteſ u Von der, Air 
we 


1 lten, October ejusd. an, im e 050 55e orden if... 
Glogau den 12 ten Oetober 1817. Seit dem Kriege alen 

Dees ber 6 find bei den nachbenannten Gerichtsaͤmtern folgende Ber 

._figverändertingen 1 a die Hobetheguenbücher Längensgen und toufftmirt 
Be rden. A RB 

ä er Bei dem Gröſich Wen hen -Shläwoer trichtsamt | 
1. Haus Kaufcontract des Sage Weider im ore Schlawa 

Er um 350 rthl. N 

x 25 Nabrunge Kauftonttatt des Kulſchner Droske ww Aubegaſte, um 
20⁰ rihle f 

ie Napeungs; Kaufonae des Sr Hue in Hane 

h 200 ee £ 


N ER 


e N 0 


500 rthl, 8257 


tung zů Schlawa, um 7 1 regt, 


(46s) 8 


8. Maßrungs Kauſconrtact des Bauer Ehriſtopß Büttner zu lau⸗ 


begaſt, um 200 rthl. 


9. dito des Freikutſchner Gottfried Bieberſtein, der Prüferfchen Naß⸗ 


U 


10. dito des Freihaͤusler Mile, vom Schulz zu Schlawa, um 


150 rehl. ER 


17. Mühlen» Kauſcontract des Muller Nitſche zu Schlawa, um 
„ 0.0. 
12. Nahrungs Kauſcontract des Kutſchner Gänge ju laube⸗ 


gaſt, um 200 rthl. 


13. dito des Kutſchner Prüfer zu Laubegaſt, um 180 rthl. 
14. dito des Dreſchgaͤrtner Praͤtzel zu Catterſee, um 60 chf. 
75. dito des Drefchgärtner Dobnig zu Goile, um ros eth. 
26, dito des Kutſchnet Butt ler zu Pürſchkau, um go rihl. ä 
27. dito der verehel. Viet von Tartſch zu Laubegaſt, um go rithl. 
18. Acker ⸗Kaufcontract des Kirſchner Faßner, um Loo rthle. 
19. Muͤhlen Kaufcontract des Muͤller Pfarr zu Rädchen, um 
300 fh. SE Sr ee ee = 
en 20. Haus Kaufcontract des Weinſchenker Seidel, um 361 rthl. 
21 Nahrungs,Kaufcontract des Kutſchner George Os drowsky zu 
eile, um 220 rthl. BER 3 er 
232. Haus Kaufcontraet des Schornſteinfeger Holler, um 175 rthl. 
. NahrungsKaufcontracr des Kutſchner Feſſtel zu Auffjug, um 
100 rthl. ER 2 3% Fr 8 : 8 8 5 = b 8 % | + en 2 
24. dito des Kutſchner Ludwig zu Yufjug, um aooerthl. 
25. Haus Kaufcoctroct des Kücſchnet Tſchich, um 300 rtl! 
26. Nahtungs „Kaufcontract des Kuftſchner Hergt von Raͤdchen, um 
200 fh l. C 
27. Muͤßlen⸗Kaufcontract des Muller Pfarr zu Ziegel, um 
28. Nahrungs⸗Kaufcontract des Kulſchner Schorſch zu Ziegel, um 


m e 


oo rihͤl. 


29. Haus ⸗Kauſcoutract des Nagelſchmidt Hellwig, um 200 tthl. 
30. Acker /Kauſtontract des Müller Sinske vom Schäfer, um 


. 


r 


„ (4670 8 N 
31. Nahrungs Kaufconsract des Gottfried Faulhaber zu Hammer, 
uu 80 rihl. ER = De a 
II. Bei dem Graͤflich von Potworowski Schwuſener Gerichtsamte. 
32 Fiſchgaͤrtner Nahrungskauf des George Friedrich Bordeß, um 
33: Muͤhlenkauf des Gꝛorge Friedrich Preuß, um 400 eff, 
34. Freikutſchnerſtelle Kauf des Johann Chriſtoph &llge, um 189 vil. 
38. Fleikutſchnerſtelle Kauf des Chriftian Jobke, um 200 hl 
36. Fiſchgaͤrtner Nahrungskauf des George Friedrich Schoͤnfeld, um 
120 rthl. = = N N Fr 
37. Kutſchnerſtelle Kauf des Gottfried Hoffmann, um 37 rthl. 
38. Fiſchgaͤrtner Nabrungskauf dis Goltlieb Niche, um 6o rihi. 
39. Dreſchgaͤrrner Nabrungskauf des Chriſtian Berndt, um 
110 rihl. ER > ee 55 
40. Dreſchgaͤrrner Naßrungskauf des Chriſtian Springer, um 
40 tthl, a een =: 
41. Kutſchnerſtelle Kauf des Cbriſtoph Wittig, um 40 rihl. 
42. Coloniſtenſtelle Kauf des Joſeph Deinert, um 11 tthl. 
43. Coloniſtenſtelle Kauf des Ehriſtian Petzold, um 118 rthl. 
II. Bei dem Gerichtsamte zu Putſchlau und Milchaus⸗ © 
44. Dreſchgaͤrtuer Nabrungskauf des Gottfried Otto, um 30 rtl. 
45. dite des Gerichts Schulz Lincke, um 3 rihl 6; — 
46. dito des Johann Chriſtoph Machui, um 30 rihl. 
47. dito des Johann Friedrich Buckenguer, um 20 tthl. 
48. dito des Ebriſtian Hoffmann, um 8 rb, 
49, dito des Gotiließ Waͤbnert, um 115 rtpl, 
50, dito des Ebriſſtan Zimmer, um 3 kihl. 6 fal. N 
51. Gros baͤuslerſtelle Kauf des Siegemund Schmidt „um 40 hl, 
52. Windmäpienfauf des George Friedrich Lincke, um 100 tthl. 
53. Dreſchgartner Nahrungskauf des Chelſtian Foͤrſter, um 
rr 22; ĩ re 
IV. Vei dem Gerich tsamte zu Kley Logiſc h. 
584. Windmuͤhlenkauf des Gottfried Pfarr, um 400 ritt. 
35, Häuslerfielle Kauf des Johann Ehriſtoph Gürcke, um 160 riß. 
f | : I 56. 


> 


WARE 
556. Ackerkauf des Chriſtian Beimaun, um-go kthl. 
57. Freihaͤuslerſtelle Kauf des Gottfried Fitzner, um 300 ethl. 
58. Dreſchgaͤrtner Nahrungskauf des Christian Hinderlich, um 
20 rthl. 8 - = ; 5 5 n 
809. Freigaͤrtnerſtelle Kauf des Jaͤſchke, um 250 rthl 
60. Deeſchgaͤrtner Nahrungskauf des Samuel Küdiger, um 
1c r 
V. Bei dem Gerichtsamte der Anders dorffer Guͤter. 
56, Dreſchgaͤrtner Nahrungskauf des Johann Heinrich Glatzer, um 
60 rthl. 8 ö : = — 
52. dito des Gottlieb Grandke, um so rthl. 5 
Vl. Bei dem Gerichts amte der Steunzer Güter. 


53. Coloniſtenſtelle Kouf des Rademacher Chriſtian Holluch, um 


300 .tthl, N = : — 244 
64. Kleinbauer Nahrungskauf des Cheiſtian Peſchel, um 


213 kthl. 8 gr. : 


150 rthl. : = 855 > 3 
556. Kei bauer Nahrungskauf des Ehriftian Gaͤrtig, um 700 rthl. 
67. dito des Gottfried Heyn, um 500 rthl. 

68. Wille Stehekauf des Bader Anderſch, um 18 tehl. 
69, Kleiakutſchner Stellekauf des Chriſtian Walter, um 200 rthl. 


n 270. dito des Gotiftied Schneider, um 200 thl. 
71. dito des Gottfried Peſchel, um 5 rihl. 6 fol, 


7 Dreſchgaͤrtner Nahrungskauf des Goltfried Zachert, um 


346 tubl. Be 3: ee 
73, Kutſchner Stellekauf des Gottfried Kaupke, um 60 rthl. 
74. Coloniſten Stellekauf des Chriftian Pohl, um 32 rthl. 
78. Kleinbauer Nahrungskauf des Gottfried Pfarr, um 700 rthl. 
̃ VII. Bei dem Gerichts amte zu Jacobskirch. 5 


76, Freihaͤusler Stellekauf des Gottfried Fitzner, um 400 rihl. 


77. Ackerkauf des Gottfried Maͤrkel, um 80 ch, i 
5 er 78. Großfreihaͤusſer Stellekauf des Gottfried Schmidt, um 


b. VIII. 
ä VIII. Bei 


65: Eotonifteoflele Kauf des Jopann Ehriſſoph Schmidt, um 


j 
. 


6 bekannt; 


* 


Hau 3 28. pre 3 300 rthl. 


» 64681 ** » 


VIII. Bei dem Gerichtsamte zu Schlaß wann. 5 
= Bauer⸗Nahrungskzuf des Gottlieb Weber, um 320 eibl. 
i IX. Bei dem Gerichteamte zu Schmal ſau. 

90. Bauer: Nohrungskauf des Ehriſtian Reimann, um 1686 fl. 
81. Gärtner ⸗Nahrungskauf des Joſeph Rolle, um 200 kthl. f 

X. Bei dem Gräfli von Potworowski Tſchwirtſchener Gerichtsamte. 8 
i 82. Steigärener Stelle kauf des Gottfried Hieſchfelder, um 200 rthl. 
83. Dreſchgaͤrtner Nahrungskauf des Ehriſtian Wahnelt, um 60 rtl. 
*)töwenberg- am roten October 1817. Das Königl. kand⸗ 

und Stadtgericht hieſelbſt macht 8 dem Publiko Den Ber 


A. Von der Ent. N 
t. Des Aena relle Caſpar Gotilieb Glaser Kauf 2 um fe 


nes Vaters Haus No. T4L,, pro 1018 rthl. 16 gr. 


2. Des Tuchſcheerermeiſter Franz Bayer, um das dier Shot 
ſche 1 No. 263. pro 1080 rthl. i 
3. Des Schmidt Gottfried Scholz, um das Sonti Sthohſche 
Dans in der Laubaner Vorſtadt No. 6a,, pro 700 rthl. g 
4. Des Kleis⸗Seeretair Samuel Vogt, um den Saul Scholl 8 
ſchen Garten, pio oO rihl. : 
6. Des Kaufmann Hehn und Sue Saban, um den Rhein, 
holdſchen Acker, pro 1 ooo rthl. 
6. Des Tiſchlermeiſter Gottlob Scheh, um das Mauer Altmann; 
ſche Haus No 248., pro 921 ref. 


7. Des Bäckermeiſter Auguſt Kirſch, um er Tuchmachet Er =, 
lieb Hüdaerſche Haus No. 140., pro 1765 tthl. 


8. Der Witifrau David Meyer, um das ebemaͤnnliche Nachlaß 


ü 8 8 Haus No 160., pro 1800 rihl, 


9. Derſeiben, um das ehemalige Sommenberhaue ns, 26. pro 
3110 Suhk 
1c. Des Schneider Dolan, um das David dee ga No. 160. = 
pro 2000115, - 
11, Des Bäckermeister Ftiedrih Loden, um das Dio Magde 5 


2 = 12. Det 


DB (a) 


13, Des Seife ſi⸗ ſedermeiſter Chryſeſtomus Pfitzner Ruf, um das 
Gottlob Pfißznerſche Haus No. 57., pro 1600 rthl. 
13. Des Tuch machermeiſter Earl Heyn, um ſeines Vaters Haus 
No. 116. pro 400 rihl. ö 
14. Des Polizendiener Car! Brandt, um das Heynſche Haus 
No. 67., pro 180 rthl. 
165. Der verehelichten Seiler Volker, um das Naiheſche Ba 
No136, 5gorhi 
16. Derſelben, um den Rotheſchen Acker, pro 400 fl 81 
17. Des Tuchmachermeiſter Anton Momaiſcheck, um das Hohndels 
5 ſche Haus No. 179., pro 480 rthl. 
18. Des Schneidet Mickoſec, um das Konpachfäe Sau No. 259. 
pro 600 rthl. 
8 19. Der Union Juliane Hübner, um das waritaliſche 
Erbenbaus No. 140, pro 550 rthl. 
20. Des Gottlied Sauer, um ie väteeiiche Welder; s Bet 
No. 25% pro 650 ethl. 
21. Deſſelden, um das väterl. Ackerſce, pro 400 rihl. 
22. Der Jobanna Dorothea Anderſch, um das wech aus 
No. 279, pro so rthl. 5 
23. Des Schuhmacher Carl Heidenrich, um das Haus fine Suef, 
mutter No. 267 pro 300 rıfl, 

n 24. Der Tuch ſcheeretwittwe Reichſtein, um es aiich geg. 
laßhaus No. 247., pro 450 ribl. = Tan and 
25. Derſelben, um den maritaliſchen Acker, pro 365. eb; 20862 
25. Des Scheffer Raabe, um den Keſchſenſchen Ae, pio 


2344 srbl, 
| B. Bon den Stadt; Doͤrfern 

. Des 1 5 Gottlob Anderſch zu udnizsdorß Kauf, x um das 

i i Bauergut, pro 4000 rthl. 

28. Des Johann Gottlieb Döring doſelbſt, um das münrliche a 

Bauerguth, pro 1800 rıpl. 5 
29. Des Johann George G. bauer daſelbſt, um das viren]. Haus, 

deo 150 115. = 


= 


30. Des 


* () m 


30. Des Johann Gotilieb Hübner doſelbſt Kauf, um bas vaͤterliche 
Haus, pro 200 rtbl. %% ee a 
31. Des Gottfried Henckel zu Langenvorwerk, um das Georgeſche 
Haus, pro 100 rthl. er er 
= 32. Des Goteftied Berner zu Groß Rackwitz, um das, Schaͤferſche 
Haus, pre 125 cıhl. . | ee 
33. Des Johann Gortfeied Weiſe zu Hagendorff, um feiner Mut⸗ 
kerhaus, pro Io rthl. a BR 8 5 7 — 
34. Des Joſeph Jentſch zu Nieder, Goͤriſſeiffen, um das Hilgerſche 
Haus, pro 85 rtbl. Eee 25 = 
35. Des Gotefried Hutter zu Plagwitz Koͤnigl, Antheil, um dat 
Gottlob Huͤtierſche Haus, pro 40 rtl. . 
| 36. Des Gottlob Huͤtter, um das Gottfried Huͤtterſche Haus zu 
Plagwiß Koͤnigl. Antheils, pro 100 riht. ER eg: 
37. Des Johann Gottlob Scholz, um das Schellenbergſche Haus 
daſelbſt, pro 200 kt. N A 
Feſtenberg den raten Juny 1817. Das Hiefige Königliche - 
Stadtgericht macht bierdurch bekannt, daß Herr Krebs das Haus ſub 


1 


r dazu gehörigen Apotheke an Herrn Johann © 


ſten berg den rsten Auguſt 1617. Das Königliche Stadege⸗ 
richt macht hierdurch bekannt, daß der Tuchfabricant Ehriſtian Land 
das Haus ſub No. 37. bieſelbſt an ſeinen Sohn Samuel Friedrich Land, 
für 350 rihl! veikauft hat und der Contract hieruͤber dato beſtaͤtiget 
ßf— n. 8 
Feſtenberg den often Auguſt 1817. Der Tuchfabricaut 
Gottlob Richter hat ſein Haus ſub No. 200 bieſelbſt an den Tuch ⸗ 
fabriean: Cor Wurst) für 2 50 vehl. verkauft, und iſt der Contract > 
date von dem hieſigen Königlichen Stadtgericht beſtätigt worden. 
Buchelsdorff bei Grücberg den aten October 8 7 
Das Dominium hat die Windmuͤhle No. 19. dem Irrgang pro 


e 8 = 2 ; But 


BR 
. Burferädenf bei Schweidnitz den 15t'n October 1817. 
Vom 15 teg April. 1817. bis „röten. October 1817. ſind bet dem uns 
terzeichdetem Gercgtsamt, eee „Käufe: 8 Col e r 
Rn 
sc er Er zu Burkersdorf na DE 
Ks Se 85 und Freigdetner, Su Rebe: Sau, fir 
bos dhl EN: en FT 
bt. zu Alt Stiedensderſfe 


5 ern Des bei le Ebriſtoph Anders Kauf, für 1 Rihl. 
äh Des Haͤusler Jobann Gornlob keuchtmanns, für 150 = 
a Des ‚Häusler Seiedeich: August Vollers, In 100 Det 

g a FRE Neu . Friedersdorf. e 
Des Huter Leopold Adlers Kauf, ar 357 . s 
8 ch; u Ober Wittig,“ ER 
„ Des Händlers. Gottlob Tiles Kauf, für 85 Nil. rue 
5 Des Freigärtner Earl Fiſchere Kauf, für. 450 Ribl. 


8 Des Müller Gottlob kiebig, um ein N Hehe 
e, Mi 60. le = 8 


zu Breitenbain. 


i Des Waun ec, Ebrach e Ruf, 5 le 
460: Reh. 
„n Des Hüusler Sömdel Thiels für 185 Nibl. 

11, Des a Gotilieb Knilmanns, für 116 Ribl. 


. it 8 5 in Schieſterthal Re 
= 2 1 d Flute Gottlob Urbans Kauf, für: 300 ro 


uss Mergsgräſ Wicklerfäge Cerreanht: der auen hie 
i 8 = 3 un und W 


Bit NE — Erz 


| 
2 
f 


8 a 2 (as ) =. 
| Mittwochs den 12. Nobember 1817. 


Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen “ u 
allergnaͤdigſten Spetiale Befehl: 


> Beedlaufhes Iutelligeng» Blatt zu No. v. | 


Siwerdeits. Paliien 
“= Steckbrief. 


Zu Anfang des vorigen Monats iſt eine aus mehrern Personen belehede 

’ A von dem landräthlichen Offielo Namlauſchen Creiſes, und des gleichen 

find von dem landräthlichen Offieſo Grottkauſchen Creiſes mehrere dozu gehörige 
Mitſthuldige zu Ende des vorigen Monats zur Unterſuchung an uns abgeliefert 

worden. Einige der Inculpaten haben dey ihren Verhoͤren eine bedeutende Anzahl 
mittelſt gewaltſamen Einbruchs verübter Diebſtaͤhle in verfchiedenen Dörfern der 
Ereife von Namslau, Sppeln, Toſt, Brieg, Grottkan, Neiſſe und Strehlen ein⸗ 
geſtanden und dabey auch angegeben, daß mehrere gewaltſame Einbruͤche von einem 
gewiſſen Friedrich, auch der Dicke genannt, der eigentlich Ehriſtian Gottlob Karſch 
heißt und aus Großburg Breslauſchen Ereiſes gebuͤrtig iſt, unter ihter Mithuͤlfe, 
ausgeführt worden ſind. Wenn nun aber dieſer hoͤchſt gefährliche bey uns in frde 
bern Jahren ſchon in Unterſuchung geweſene Verbrecher 100 der Verhaftung entzo⸗ 
gen hat; fo erfuchen wir hlermit alle Sffentlichen Behörden, ihre: vorzügliche Auf⸗ 


merkſamkeit auf dennoch fluͤchtigen Inculpaten iu richten, denſelben wo er ſich ir⸗ 


gend betreffen laſſen dürfte, ſoſort zu arretlren und ihn unter ganz ſicherer Beglei⸗ 
tung gegen Erſtattung aller Koſten an uns abliefern zu laſſen. Zu feiner naͤhern 
Bezeichnung wird bemerkt, daß ‚Epriftian Gottlob Karſch, auch Friedrich und der 

Dicke genannt, 37 Jahte alt, 5 Faß 4 bis 5 Zoll groß und von unterſetzter ftarket 

Statur if, ſchwarze Kopfhaare, dergleichen ſturken Barth, Bockenbart und Aus 
genbrounen, ſchworze Augen, gewohnlichen Mund und Nafe,- braune aber geſunde 
Geſichtsfarbe hat, und dle Mundart der Landleute wie im Strehlenſchen Erelſe 


ſpricht, ſich theils für einen Brandtwelubrenner und theils für einen Brauerbur⸗ 


ſchen, auch fuͤr einen Brauer ausgiebt- Andere e „ 2 wie en 
des Inueulpaten find wir anzugeben außer Stande. SI 
Duelan den zaſſen Dttober 1817: 5) 3 
Kani pg S hee 


— 


es er 4686) 
Zu verkaufen. 


Fd 


% Brest au. Ein Mozartſches Tafel Fortepiano, fark und angenehm iin 


Ton, mit 2 Veränderungen, verbunden mit einem ſchoͤnen Aeüßern, und ein klei⸗ 
nes Clavier ſtehn zum Verkauf auf der Weidegaſſe der Stadt Paris gegenüber 
No. 989 EF . 
Breslau den 24. Juni 1817. Von Seiten des unterzeich⸗ 
neten Rönigl: Ober-Landesgerichte von Schlefien wird hierdurch bes 
kannt gemacht, daß auf den Antrag des Grafen v. Beichenbach auf 
Craſchnitz die Sortſetzung der Subpaſtacion des im Fuͤrſtenthum Woh⸗ 
dau und deffen Ruͤtzenſchenn Creiſe gelegenen Ritter gutes Auſten nebſt 
allen Realitäten, Gerechtigkeiten und Nuczungen, welches im Jah⸗ 
re 1815. nach der Taxe landſchaftlich guf 28098 Bthlr. ı far. 8 d. ab⸗ 
geſchatzt iſt befunden worden. Demnach werden alle Heſitz⸗ und 
Hahlungsfahige hierdurch ander weir offentlich aufgefordert und vor⸗ 
geladen in einem Seitraum von 9 Monaten, vom ı2ıen Auguſt c. 
an gerechnet, in dem hiezu angeſetzten neuen Terminen naͤmlich 
den sten November g. und den raten Februar 1818, beſonders aber 
in dem letzten und peremtoriſchen Termine den zten gens Vor 
mittags um 10 Uhr vor dem Königl. Oher⸗Landesgerichtsrarh Herr 
„Alesch in Partheien⸗õ immer des a ben 5 9 u 
in Perſon oder durch gehoͤrig informirte und mit Vollmacht verſehene 
Mandararien aus der Sahl der hieſigen Juſtizcommiſſarien, (wozu 
ihnen fuͤr den Fall etwaniger Unbekanntſchaft der Hofrath Braſſert, 
Jute commiſſions⸗Bath Enger und Juſtiscommiſſionsrath Ludwig 
Horgeſchlagen werden, am deren einen fie ſich wenden kdunen, su 


erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitaͤten der Subha 


ſterion Dafelbjt zu vernehmen, ihre Gebote zu, Drotocolf on geben 
und zu gewärtigen, daß der Sujchlag und die Adjudication an den 
Meiſt- und Beſtbiethenden erfolge. Uebrigens ſteht es jedem Rauf. 
luſtigen frey⸗ fein Geboch, nächſt auf Auſten einzeln, auch auf die 
in denſelben Terminen gleichfalls zur fortgeſesten Subbaftation tom 
menden Guͤter Herenlauerſitz nnd Rabenau, jedoch zu Separat Pro 
tocollen oder auf den ganzen Complexus genannter 5 Güter, abzuge⸗ 
ben Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Cermin 5 
hende Bebothe roird aber keine Kückſicht genommen werden und ſoll, 
mach gerichtlicher Erlegung des Bauffchillinge, die Löschung der 
ſoͤmmtlichen ſo wohl der eingetragenen als aus ch leer züsgehenden Sor- 
90 derungen und lestere Br ane e dee verfůg abet“ 
ee El Toms cnc m A 2802 den, 


N ener ane 72 


7 7 


u (. 


gige Waſſermüßle nebſt dazu gehörigen Realitäten auf den nochmallgen Antrag des 
Beſttzers Ehriſtoph Vogt anderweitſg im Wege der freywilligen Subhaflation veränfe 


und den Zuſchlag an den Milſtblethenden zu gemwärtigen. - \ „ 
AR Dias Pilsnitzer Gerichtsamt.. Olttrich : 


bdbsu gewärtigen. ee 
= ig Adetich v. Antoniſchen Gerichtsamte alda und 

JJ) Shi Zufiz‘ 

yo zoſten Defober 1817. Das hieſige Rönigl. Land und 


16. Juni a. c. auf 192 Rthlr. 27 for: gerichtlich gefchägte Ha 


bob uggstahige Kaufluſlige Hierdurch, eingeladen, in dem auf den 18, eee 
JJ Lekaionsteentne 1 Dlger Cini, ne 


Vermögen des verſtorbenen Händlers Joſeph Schmidt daſelbſt gehdeige and um 7 
Wege 

ER ihr feſtgeſetzten all nr 

lost Die gerichtliche Tape zu jeder 


anne, daß zum öffentlichen Verkauf des ſub No. 630 allhier 


Neurode den gten Detöber. 7857: Die Joſeph Hotwigſche Gärtnetk 
rn Marggrund, welche unterm 6. October c. ortsgerichtiich auf 256 Nthlt. 
Cout f ! ebäude und Aus, . 
Stäbel im mittelmäßigen Bauſtande, an Ackerland 154 Scheffel, und aß Wieſe⸗ 


wachs 3 Scheffel Grund und Boden, auch ein Obſtgarten gehort, wird biermit 
auf Antrag eines Realgläubigers im Wege der Rechtshülfe zum öffenelſchen Verkauf 
feil gedothen, une ein Termin hiezu auf den 16. December d. J. Vormittags um 
20 Uhr in der hieſgen Gerichts Canzeley anberaumt. Es werden alfo zahlungs⸗ 
fähige N 80 A 


Graf o. Magulsſches Meursder Gerichtsamt. 


a zu Klein ⸗Koſel belegene Bauergut fub No. 17. welches auf 98 8 Rthlr. gericht» 
lich detaxirt worden, fol Erbtheuungs halber in Termins unico peremtorio den 


12ten Deebr. a, c. ſubhaſtirt werden, weshalb demnach beſit und zahlungsfaͤhige 


Kauflufſige hierdurch eingeladen werden, fich gedachten Tages eingufinden, ihr Ge⸗ 


both zu thun und zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ uad Beſſzahlenden beſagtes Gut zu 
geſchlagen, auf ſpaͤtere Gebothe aber nicht weiter reſtectirt werden ſolI. 


2222 > 


ſoll die dem Bauer Danies Sckert zu Cofel, gehörige Bauer» Nahrung, welche 
dorfgerichtlich auf 1049 Rthlr. 4 ggr. 6 pf. gemärdiget worden, an den Metſtble⸗ 


i thenden öffentlich verkauft werden, wozu drey Blethungs⸗Termine, nehmlich 


der erſte auf den 4. November 1817, der zweite auf den 9. December 1817, und 


ant abgeſchaͤt worden, und wozu außer dem Wohugebäude und Ausgeding⸗ 


Sagan den 27. September 1817. Auf den Antkag eines Gläubigers, 


ge KRaufluftige hiermit eingeladen, in odigem Termine ſich perfönlich einzufin- , 
ben, een abzugeben und den Zuſtiag der Stent an den Meltbtethenen 
zu gen ktigen. 8 BEN Se — RENTE oe ee 


; War tente rg den 26. Ang. 1817: Das unter ſtaͤdtiſcher Jurlsdictſon 


der dritte peremtoriſch auf den 13. Januar 1818, anberaumt worden. Kaufluftige 
werden daber eingeladen, in dieſen Terminen, belonders aher in dem letzten pe. 


remtoriſchen Termine Vormittags um 10 Uhr auf dem Jnſtizamt zu Naumburg 


zu erſchelnen und Den Zuschlag unter der Bedingung der fefortigen baren Eins 


zahlung der Kaufgelder ad Depofrtum judtetale zu gewärtigen. 
N das Surizamt ver Herrschaft a eg, J 
JJ •Ve Wesſtog, Juſtit. 
SGrunbe rg den 27ſten September 1817. Im Wege der nothwendigen 
Subhaſtatlon ſoll das dem Luchmachermetſter Earl Wilhelm Kappler hieſelbſt zu⸗ 


i gehörige Wohnpauß No. 302. im aten Viertel kaxirt, auf 417 Rrh. 22 gor, in ö 


Termins den 8. Robember, 13. December d. J. und io Japuar 1818. won 
der leßte peremteriſch iſt, jedesmal Vormittags um rx ühe auf den hie 
Land und Stadtgericht anſtehend offenlich an den Meiſtbiethenden verkauft 


0 


Vormittags um ir Uhr auf dem hieſtgen 


werden, woßu daher Kauffüftige ſich einzufinden ihre Gebothe zu thun und nach 


age Ertidrang bez e I Den cen Je n be Ae 
5 b in,! € A eg! TUE nä⸗ sfr 


0 oben. Die dar tam ubrigens zä feder fepletichen”ge 
Deer eingesehen werden. . ll 


5 RENTNER, Lande und Stadtgericht. 
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ag BERN STICHALONSS enn 1.0227 a 
Breslau den 6, September 1817. Nach dem über die in god Rihr, 
deſtehende Kaufgelder des von den Gebrüder Selle erſtandenen Johann Cheiſtoph 
Mückeſchen Fundi Neo 28. auf dem Elbing, der Steinkretſcham genannt, we⸗ 
gen deren Unzulänglichkeit zu Befriedigung ſaͤmmtlicher Real⸗Gläudiger auf den 
Antrag der letztern und des Beſitzets der Liquidations Prozeß eröffnet, und Ter⸗ 


minus Liquidationis auf den 15. Januar 1818. anberaumt worden, fo ae i 
ſaͤmmtlich unbekannte Real⸗Prätendenten, welche an den erwähnten Fundum und 
deſſen Kaufgelder irgend einen Anſpruch zu haben ver meinen, hiermit vor in⸗ 
dem erwähnten Termine Vormittags 9 Udr entweder in Perſon, oder durch zu⸗ 
laßige mit gehoͤriger Vollmacht und Informatlon verſehenen Mandatarien, wo 
zu ihnen in Ermanglung der Bekanntſchaft die Juſtizcommiſſarien Fuhrmann und 
Dziuba in Vorſchläg gebracht werden, in hieſiger Amts » Canzlei zu erſcheinen, 
ihre diesfällige Anſpruͤche anzumelden und gehörig zu juftificiren, im e a 5 
fall aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren Anſpruͤchen an das gedachte Grund⸗ 
ſtuͤck und deſſen Kaufgelder praͤcludirt, und ihnen damit ein ewiges Stillſchwel⸗ 
gen ſoͤwohl gegen die Käufer beffeiben, als gegen die Gläubiger, unter weiche die 2 
Kaufgelder vertheiit werden, auferlegt werden ſol .. 
Raoͤnigl. Juſlizamt zu St. Vineez. Jungulzz 
Frankenſtein den goſten September 1817. Denen ſaͤmmtlichen Bur⸗ 
germeiſter Hankeſchen Nachlaß Gläubigern machen wir hierduch bekannt; daß wir 
dei dem dato ausgebrochenen Concurſſe einen Liquidarkons⸗Dermin auf den igten 
December 1817. ander aumt haben, und laden dieſelben vor, in dieſem Termne 
Vormittags um 9 Uhr auf der Rathsſtube zu Silberberg zu erſchelnen ihre Rh = 
und Forderungen geltend zu machen, zu gutdtren und recp. durch Wroducirung 
P＋fII weciiuiten. >POe au Telter Entfeimung uhr Man. 
geinder Bekanntſchakt auswärtiger Intreffenten wird der n larlus Heſfß⸗ 
mann als Aſſiſtent in Vorſchlag gebracht, an welchen dieſelben Information ein⸗ 
zuſenden haben. Die außenbleidenden Glaͤubiger haben zu gewärtigen, daß te 
mit ihren etwanigen Forderungen per Sententiam praͤcludirt, und ihnen eln ewi⸗ 
ene, 8 i e 
Koͤnigl. Preuß Frankenſteiner Silberberger Stadigericht. 


Oitaiones Edidtales. Se 
Breslau den 8, Auguſt 1817. Auf Antrag des Koͤnigl. Obriſt⸗ Liza 
und Commandeurx des ehemaligen 13. Schleſ, jetzt 3. Breslauer Sa 15 ig 
ments Nro 22. Herr v. Podewils werden von Seiten des biefigen Königl. Sber⸗ 
Landesgerichts von Schlefien alle und jede beſonders alle unbekannte Gläubiger, 
welche aus den Jahren 1813. 1814. und 1815, an die Kaffe dieſes Regiments 
aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprilche zu baben verweinen bier⸗ 


mine in hieſtgem Ober⸗Landesgekichtshauſe perfönlich oder du 
miſſorius Stoͤckel in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden 


durch vorgeladen, in dem vor dem Obel Landesgerichts Auscultatox, b 
aufe R 1 = 
N 
konnen zu erscheinen, ihre vermeluten Anſprüche anzugeben, und durch Beweiß⸗ 


5 


42 


auf den 16 December Vormittags um 10 Uhr anbergümken Liguidg ons 
zuläßigen Bevollmaͤchtſgen, wozu ih en bei etwa ermangelnder 2 aan at 
unter den Side e ne een e e be Juſtiztom⸗ 
mittel 
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1 | „ (4% „ es 
mittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß 
die aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte Kaſſe werden verluſtlg erklärt werden. g) 
Ka Koͤnigl. Preuß. Ober - Landesgericht von Schleſten. 2 
Breslau den ısten Auguſt 1817. Auf den Antrag des König, Dberfls 
‚Heutenants Herrn v. Koktulinsky zu Oels, werden von Seiten des hleſigen 
Koͤntgl. Ober Landesgericht von Schleſien alle und jede, beſonders alle unbekannte 
Gläubiger, welche ſeit dem ıflen Januar 1815. bis ult. May 1816. an die 
Kaſſe des Eten ſchleſiſchen jetzt zten Breslauer Landwehr ⸗ Regiments Nro. 11. 
mii Einſchluß deſſen gten Batalllons, aus irgend einem rechtlichen Grunde eini⸗ 
ge Unfprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗ 
Fandesgerichs⸗Anscultator Lankiſch auf den often December c. Vormittags um 
40 Uhr anberaumten Liquldations⸗Termine in dem hießgen Ober⸗Landesgekichts⸗ 
Hauſe le oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmächtigten, won 
Ahnen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſlizcommiſſarien 


Der Hoffrath Braſſert und Negierungs; Aſſeſſor Juſtizcommiſſarſs Müller in Vor⸗ 


ſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, 
ihre vermeinten Anſprͤche anzugeben und durch Bewelsmittel zu beſcheinigen. Die 
Michterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, datz fie aller ihrer Anſprüche an die 
gedachte Kaſſe werden berluſtig erklart werden. g). N 


RNoͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien, 
2 Bleslau den gten September 1817. Auf den Antrag des Königl. Ma⸗ 
jor und Commandeur Herrn v. Schkopp zu Hekrnſtadt werden von Seiten des hle⸗ 
ſigen Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts von Schieften alle und jede, beſonders aber 
alle unbekannte Gläubiger, welche aus dem Zeitraum vom ıflen Januar 1813. 
bis ult. December 1815. an dle Caſſe des zten Bataillous des gten Schleſiſchen 
Landwehrinfanterie⸗Regiments aus irgend einem rechtlichen Grunde einige An 
ſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, indem vor dem Oberlandes⸗ 
gerichts⸗Referendario Pfitzner auf den 1§ten Januar künftigen Jahres Vormit⸗ 
jags um 10 Uhr anberaumten Liquidationstermine in dem hieſigen Oberlandes⸗ 
gerichts ⸗Hauſe perſöntich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, 
woz ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtizcom⸗ 
miſſarien der Juſtiz⸗ Commiſſions⸗Nath Enger und Juſtiz⸗Commiſſions Rat 
Ludwig in Vorſchlag gebracht werden, ay deren einen fig ſich wenden koͤnnen, 
zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu 
deſcheinigen, Die Nichterſcheinenden haben aber zu gewaͤrtigen, daß fie aller 
ihrer Anſprüche an die gedachte Caſſe werden verluſtig erklärt werben, 8.) 
N KRaoͤnigl. Preuß, Ober Landesgericht von Schleſten. 


Breslau den aten Seßztbr. 1817. Auf den Antrag des Königl. Oderſt⸗ 
Lieutenant Herrn von Vorrwitz zu Neumarkt werden von Seiten des hieſigen 
Koͤnigl. Ober Landesgerichts von Schleſien alle und jede, deſonders ader alle 
unbekgunte Gläubiger, welche aus dem Zeitraum vom 1. Januar 1813. bis uk, 
Derember 1815, an die Kaſſe des ehemaligen zten Bataillons des sten Schleſt⸗ 
fiſchen Landwehr ⸗Infanterle⸗ Regiments und jetzigen ten Bataillon des Iften 
Breslauer Landwehr⸗Regiments und der dazu gehörigen zten Esguadron des 


in af SON. 


we we 3 


kächtiſches unde einige Auſprüͤche in haben, vermelnen , hierdurch 


Aufgelöfeten zten Schleſiſchen Landwehr Kavallerie Remigents e Hl 
NEBEN, 
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Ober ⸗Landesgerichtsha 
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Sagan den 27. Juli 1817. Von Seiten des unterzeichneten Fuͤrſſen⸗ 
Hankgeihr 


„ al, welche Caſpar Miller zu Gore 
det, Borfet Jeiſan 00 even dei 155 856 
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worden, als Eigenthuͤmer, Ceſſlonarien, Pfand oder ſonſtige Brlefsinhaber Ant 
ſpeülche zu haben glauken, auf Anfuchen der Befigerin gedachter Güter Hierdurch 
vorgeladen, binnen 3 Monaten ihre Einwendungen aus dem genannten Inſtrument 
‚anzuzeigen, ſpateſtens aber in dem auf den 24. November d. J. Vormittags um 
10 Uhr vor dein ernannten Deputirten, Fürſtenibumsgerichts⸗Olrector Bail ange⸗ 
fſeizten Termine an gewohnlicher Gerichtäftätte entweder in Perſon oder durch enen, 
hieſigen Juſtiztommeſſartum, wozu der Hofrath Metzke in Vorſchlag gebracht wird 
zu erſcheinen und thre Anſpruͤche auf das gedachte Document anzuzeigen und zu Bes: 
gründen, widrigenſalls daſſelbe mortifleirt und ihnen ein ewiges Stillſchweigen auf⸗ 
erlegt werdens 88 : 
j ren 2 Herpogl. Gericht des Fürflenthums: Sagan. . 
este 9. Anguf 1817 Auf den Antrag der Maria Eliſabeth 
= Siem geb. 2480 zu Schoͤnborn wird deren Ehemann 18 fa elcher ſie 
14 ge vor elhnachten 1815. boͤslicherweiſe verlaſſen, und felt die . eit keine = 
Nachsicht von ſich gegeden, hiermit vorgeladen, in dem auf den 4. Dechr. a. c. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Deputato Herrn Neferendarius Beh⸗ 
lich auf dem hieſigen Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgerlcht entweder in Perſon oder 
durch einen mit gehoͤriger Information und Vollmacht verſehenen Mandatarium 
aus der Zahl der hieſigen Juſt zeo mmiſſorien zu erſcheinen, ſich auf die von feiner 
obgedachten Ehefrau ex capite malitloſa deſſertionis gegen ihn angeſtellte Klage 
einzuloffen, und die weitern Verhandlungen widrigenfalls aber zu gewaͤrtigen, 


daß er der boͤslichen Verlaſſung wird fuͤr geſtaͤndig geachtet, die Ehe getrennt 


und er. für den allein ſchuldigen Theil erklart werden. 
J »»»‚„Xiöͤnigle Land⸗ und Stadege rich. 
SGrüßau den Arten September 1817. Von dem Koͤnigl. Gericht der 
ehemaligen Gruͤßauer Stiftsgüter werden alle diejenigen, welche an das Vermoͤ⸗ 
gen des verſtorbenen Kleingaͤrtner Joſeph Melzer ſub Nro 60. zu Trautliebersdorf 
Bolkenhayn⸗Landeshutſchen Creiſes, woruͤber ein erbſchaftlicher Liquidatlons⸗ 
prozeß eroͤffnet worden, Anfprüche-zu haben vermeinen, hlerdurch vorgeladen, in 
dem auf den 26. November c, a. früh um 9 Uhr feſtgeſetzten Liguldationstermine 
perſoͤnlich oder durch zuläßige Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihre Forderungen 
anzumelden und zu erweiſen, demnächſt aber deren geſetznäßige Anſetzung in dem 
albzufaſſenden Prioritäts⸗Urtel, widrigenfalls aber zu gewaͤrtigen, daß fie allen 
etwannigen Vorrechte für verlustig erklärt und mit ibren Forderungen nor an 
asjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe 
rig bleibe, verwieſen werden ſollen. SER { 85 = 3 
8 Koͤnigt Gericht der ehemaligen Grüßaner Stiftsguͤter. 
Volpersdorf den 23ſten Auguſt 1817. Der bei dem ehemaligen Re⸗ 
giment v. Kropf geſtandene und im Jahre 1807. im Kriege vermißte Soldat 
Hyronimus Köhler aus Volpersdorf gebürtig, wird auf Antrag feiner Anver⸗ 
wandten hiermit vorgeladen, von ſeinem Leben und Aufenthalt Nachricht zu ge⸗ 
ben, ſich vor und in dem auf den raten December e. a. angeſetzten Termine in 
der he errſchaftlichen Kanzelei zu Volpersdorf vor unterzeichnetem Juſtitiatio ent⸗ 
weder ſchriftlich oder perſoͤnlich zu melden und weitere Anweiſung, widrigenfalls 
0 aber zu gewärttgen, daß der abweſende Hyrontmus Köhler für todt erklärt 
und der Nachlaß bei dem vor einiger Zeit erfolgten Ableben ſeiner Mutter unter 
dle hinterbltebenen Anverwandten geſetzlich vertheil werden. fol. DE 
Siraf v. Magniſches Gerichtsamt. 3 a 
8 > Schwarzer, Juſtit. 
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1 e an die Erben, für 890 Rihl. 
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lerſchen Conf. Guths, pro 530 Rthl. an die verehel, Anton. 


f ‚Säle Gempert, dio 353 Rthl 8 . 0 115 a 
x 5 N 285 5 Verkeich des Fuoblichf, en un 1 No. Ni N 


Ser. Seen Kaufeantend, 


Liegnitz den sten October 1817. Sfipwerinderungen A. ei 
der Stadt pro rien Janvar bis Ende Juny 1817. = we 
I Juſchreibung des Profeſſor Grimmſchen Haufes No. 521. dir Si, i 
4700 Rthl., für die Caroline Auguſte Ferdinande Grimm. 
2. Verreich des Ehriſtian Gottlob Borrmaͤnnſchen Fundi No. 16h. 
werte, pro food Rihl. an Johann Gottlieb Leopold. = 
> Zuſchrelbung des Bürgermeiſter Pudorffſchen Bae No. 22 


Verfeich des Fuhrmann Wittwe Küglerſchen Sa. No. 136. ber 
Stabt an die art Schuhmacher Wegner, pro 1302 Rthl. 25 fol. 87 dr. 
„Verreich de 86, tab 

oldarb 5 t 


r Witwe Liebe drei S 5 
ſtadt an ihre Enkelkfuder, fur 720 I s- BR 
7. Zuſchreſbung der Witkwe Tietzſche drei Scheffel Aecker R 19 vu 


g. Verkeich des Doctor Millerfchen Hauses No, 82. der Std, bie 
2 100 u an den Züchner Praͤtorſus. 
99 Verreich des Weſſſeſchen Hauſts No. 162 Verſabt, vun 55 Rh. 
an Jehan Gottlieb Hartmann. N 
140 Verreich der verehel. Kräutner Gräber Shen 
der ͥerſtreüten Ascker, pro 300 Rihl on den Kräuter Schar 158 
11; Verteich dis Knoblich chen Fundi No. 34 Willenberger Confortii a 


50 Nil an Schloſſer Gewpet 
13. Verreſch des ee e ndi d 
age m e 


u 
* 55 Nash 
5 
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14 Zuſchreibung des Wittwe Tieteſchen Fundi No. 204. Vorſtadt, pro 


320 Nthl. an die Enkelkinder. 


15. Zaſchreibang des Wittwe Tietzeſchen Fundi No. 50. Hillerſchen 
Conſortif, pro 568. Rthl. an die verehelichte Anton. > 

16. Verreich der Tackiſchen Tuchkammer No. 604. Stadt, pro 500 
Rthl. an Kaufmann Schnabel. 8 
5 17. Zuſchreibung des Wittwe Tietzeſchen Ackers No 206. Vorſtadt, pro 
320 Kehl an ihre Enkelkinder. EIER 
s. Verreich des Kupferſchmidt Krumbhornſchen Hauſes No. 56. der 
Stadt, an die verehel. Duͤpondith, pro 3300 Kthl. 
10, Verreich des Wittwe Buͤttnerſchen Fundi No. 9. Willenberger Con⸗ 
ſortii, pro 358 Rthl. an den Scholz Wendrich. s 
20. Zuſchrelbung des Wittwe Tietzeſchen Ackerſtücks No. 22, Hoſpital 
Ceonſortii an die verehel. Anton, pro 256 Rthl. f 
| 21. Zuſchreibung der Witwe Tietzeſchen halben Wieſe No. 22. Hiller: 
chen Conſortii on die verehel. Krte. Anton geb. Tietze, pro 100 Rthl. 
5 22 Verreich des Knoblichſchen Fundi No. . Willenberg Couf;, pre 
252 Rthl an den Schloſſer Gempert. EZ 


23. Verreich des Grimmſchen Hauſes No. 521. der Stadt an den Tuch⸗ 


macher Huckauff, pro 3,00 Rthl. RT 
94. Virreich des Häusliinfhen Hauſes No, 388: der Stadt an den 
Handſchuhmacher Carl Friedrich Auguſt Häuslein, pro 1600 Rh. 
25. Verreich des Buütmerſchen Ackers No. ro. vom Willenberger Con⸗ 
ſertio an den Erb⸗ und Gerichtsſcholzen Carl Friedrich Wendrich, prs 


180 Kthl 
a Conſortii an den Kraͤuter Chriſtian Ehrenfried Jungfer, pro 150 Rihl. 


27. Verreich des Langeſchen Hauſes No. 518. der Stadt an den Herrn 


Conrector Schindler, um dis Meiſtgeboth von 300 Rthl. = 

2᷑88. Verreich des Fleiſcherſchen Gerichts Kretſchams No.J39, zu Tentſchel 

an den Carl Friedeich Berger, für 7509 Rthl. ö = 
209. Zuſchreibung des Büttnerſchen Ackerſtuͤcks No. 84. des Schwarze 

Porwerks an den Kräuter Johann Chriſtian Büttner, pro 188 Rthl, 

i 30. Verreich der Reimannſchen Windmühle No. 45. zu Greibnig an 

den Bauer George Michael Kieblmann, pro 1000 Rthl. 

31. Verxreich des Buhrichſchen Hauſes No. 111. der Haynauer Vor⸗ 
ſtadt an den Handelsmann Braͤunlich, pro 365 Rthl. . 
es ex 32. Bew 


56 Vetteich des Mütlerſchen Ackers No. 65. des Hospital Vorwerks 


n 


( AI) 
32. Vetreih des Menzelſchen Gartens No. 243 b. der Haynauer Ber⸗ 
ſtadt an die Eva Roſina verehl. Schönig, geb. Menzel, pro 230 Ribl. 
33. Verreich des Prüferfhen Hauſes No. 385. der Stadt an den Ries 
mermeiſter Rofeniöcher, pro 2080 Rthl. „„ 
34. Verreich des Rrymannſchen Hauſes No. 33. zu Greibnigjan den 
Bauer George Michael Kiehlmann, pro 100 Kehl. 55 
23, Verreich des Ackers der Wiriwe Büttner No. 8. des Willenberger 
Eonforrii an den Scholzen Wendrich, pro 135 Kthl. ö . 
36. Verreich des Ackers der Wittwe Buͤttner No. 23. des Willenberger 
Conſortii an eben denſeſben, pro 627 Rihl. 5 5 N 
37. Verreich des Tenzerſchen Gartens No. 44 b. der Vorſtadt an den 
Schloſſermeiſter Huckauf, pro 400 Kehl. er 5 
38. Verreich des Reiniſchſchen Vorwerks No. 3. an den Hrn. Gutsbe⸗ 
ſitzer Fommhold auf Weiſſenrode, pro 9000 Rthl. = 
39: Verteich des Reiniſchſchen Vorwerks No. 4. an den Hrn. Guthsbee 
ſiter Frommhold auf Weiſſenrode, um 13000 Kthl. 5 RE Re 
40. Zuſchreibung des Bartſchſchen Gaſthofes No. 96. der Stadt an 
die hinterlaſſenen Bartſchſchen Kinder, um den vorigen Werth von 4850 Rtl. 
441. Verreich des Kürſchner Jaͤſchkiſchen Hauſes No. 408. an die Witt⸗ 
we Jaͤſchke, pro 840 Rthl : 5 
442. Verreich des Jacobſchen Hauſes No. 403. an den Nagelſchmidt 
Miel, are do Rh RE er 
43: Zuſchreibung des Tietzeſchen Ackers No. 23. des Hoſpital Conſortii 
an die verehel. Kräuter Anton, pro 201 Rt hlt. „ 
44. Verreich des Daͤslerſchen Ackers No. 6. des Hofpital Vorwerks an 
den Johann Gottlob Huͤttner, pro 225 Rthl. 8 : 
45. Verreich des Daͤslerſchen Ackers Ro. 7, des Hofpital Vorwerks 
an den Johann Gottlob Hüttner, pro 225 Nthl. 5 BI 
45. Verreich des Daͤslerſchen Ackers No. 8. des Hoſpital Vorwerks an 
den Johunn Gottlob Huttner, pro 200 Rthl. 5 e 
B. Beſitzveränderungen vom ı flen Januar 1817. bis Ende Juny 1817. von 
den Dörfern Grünthal, Kuchelberg, Nieder⸗Ruͤſtern, Btieſe, Scheibsdorff, 
Strachwitz, Wahlſtadt, Raiſchmannsdorff, Liebenau, Pfaffendorff: 
1. Verreich der Gottfried Wunderlichſchen Stelle No. 12, zu Kuchel⸗ 
berg an den Ephraim Gottlieb Guttwort, pro 120 Rthl. BEE 
2 Verreich der Künzelſcheu Windmuͤhle Ne. 22. zu Kuchelberg an den 
George Friedrich Altmann, pro 375 Rihl. ER er 


a 


= 4320 Rtbl. 


3 \ en 1 


| 


RB drid der Buͤttnerſchen Stelle No. 15 zu Briefe an = A N 


ddl Franz Büttner, pro 50 Rthl. 


4. Verreich der Ludewigſchen Stelle No. 3. zu Raifhmannzdorff an 
den Johann Willhelm Ludewig, pro 86 Riehl. 


J. Verreich der. Patzolpſchen Freiſtelle No, 5. zu Briefe an die Voͤtold⸗ 


ſchen Erben, pro 230 Rthl. 


6. Verreich des Muͤllerſchen Ackers fub No. 12: zu Nieder Rüter an 


den Freigärtner Johann Samuel Müller, pro go Mehl. 


7. Verreich der Hartertſchen Stelle No. I 5. zu gan an den David 
Brite, pro 100 Rthl. 


8. Verreich der Ettnerſchen Freihzuslerſtelle Ro. 2. zu. Rider. * Küftern 
an den Sopann Friedrich Fluche, pro 350 Rthl. i 


9. Verreich der Schindlerſchen Häuslerſtelle No. 11. zu Keifhmanne- 


> dorff an den Vogt Kunert, pro 130 Rthl. 5 
a Koſel den igten October 1817. Bei dein Denni Koſel und 


Bruckſtein ſind nachſtehende Käufe confirmirg worden: 
> I. In Koſel. 


Des George Geier desgleichen Ro. rr.,; bro 23 Rihl. 10 > dal, 
„Des Franz Miebes desgleichen No. 10,, pro 40 Nibl. 

Des Franz Klapper desgleichen No 6. pro 40 Rthl. 

Des Johann Kramer desgleichen No. 9., pro 44 Rihl. 

Der Frau Landrächin v. Hundt, um das Bauergut No. r. „pres 


San 8 


7. Des Joſeph Scholz, um die Gäͤrtnerſtelle No. 11% pro! 245 thl. 
8. Des Franz Hannig, um den Kretſcham No. 29, pro 1325 Rthl. 
9. Des Anton Hahnel, um die Freiſtelle No. 15, pro 400 Rthl. 


8 10. Des Joſeph Gruͤtzner , um das Bauergut No. 26. pro 44 440 Reh. . 


11. Des Anton Umlauff, um das Haus No. 34., pro 130 Nthl. 
12. Des Franz Roſenberger, um das Bauergut No: 26 pro. 880 gel 
13 Des Franz Werner, um ein Ackerſtuͤck, pro 112 Rthl. 
24, Des Franz Beck, um die Gättnerſtelle No. 9, pro 145 wech, 
15. Des Ignatz Vegel, desgleichen No, 7.% pio 88 Rihl. 
4056. Des Anton Schoͤber, desgleichen No. 6., pro 125 Dit: 
17. Des Florian Pogel, desgleichen No. 10, pro 130 Rthl. 
18. Des Anton Juͤttner, e No. % Bis, 195 Athl. 


Des Franz Jackwert, um die Gͤrmerſtelle No. 8., pro 84 Nhl, 


))) 8 
: 1. Francisca Nitſchke, um die chemänntihe Mühle No. 10., 1 
zıeoRhl ee 8 - 
2. Franz Ratzke, um die Treſperſche Freiſtelle No. 15. pro 600 Rtl. 
3. Amaad Ludwig, um die Gaͤrtnerſtelle No 24 % pro 102 Rthl. 
e = Be ee 88S 8 
4 Anna Marta Knoͤhrig, um die maritaliſche Schmiede No. 6, „ 
60 Rthl. ae e 55 
= 5 Joſeph Böhm, um die Ratzkeſche Freiſtelle Ne, 15. pro 
vo Rthl. = 3 
= 6. Das Schoͤpe, um das Rehnoldſche Haus No 32 pro 48, Nthl,. 
Freiherrlich v. Hund Koſel Bruckſteiner Gerichtsam. 


a Sit n, 
Reichenſtein den 25. Oetbr 1817. Bei dem Dominio Sei⸗ 
tenberg find nachſtehende Käufe confürmirt woiden 8 
= Er bvon Geitenberg. En EN CR 
2. Johann Harbig, um die Beſchornerſche Häͤuslerſtelle, für 
V)VVVVCCCCVVCCVVCVVVVVVVVVCCVCCVVVTVTTCC Be 
2 Ignatz Stenzel, um das väterliche Haus, pro 30 Rthl. 16 g gr. 
3. Franz Riſcher, um den vaͤterlichen Garten, für 38 Rthl. 
4. Anton Beck, um das Zellnerſche Haus, für 53 Rthl. 8 rr 
%%% dei ee 
5. Johann Forche, um das Gottwaleſche Haus, für 26 Nthl. 16 gar. 
6. Kaver Rieger, um das Gottwaldſche Haus, für 38. Rthl. 3 ſgl. 
7 Franz Fels, um die däͤterliche Häusterſtelle, für 66 Mehl. 16 ggr. 
8. Joſeph Gottwald, um den väterlichen Garten, für 38 Rthl. 3 fg. 
9. Johann Naſchwitz, um den Harbigſchen Garten, für ZRH 18 fol, 
10. Joſeph Stehr, um das Hilgeriſche Haus, für 40 Kthl. 13 fgl. 
52 | | A A . 8 


8 \. ar. Euſabeth Obrner, um das maritaliſche Schuhmacher Haus, 
für 333 Rthl. 8 9g. F 

RER ONE, Sr 2 i Von Gompetsdorff. RE, = RE 5 En 

12. Franz Lux, um die väterl. Gärtnerſtelle, für 64 Rthl. 23 fat. 
13. Carl Wolff, um die väterl. Stückmannsſtelle, fur 300 Rthl. 
14. Franz Weiſe, um den vaͤterlichen Gatten, für 26 Rthl, 16 ggr. 

| 15. Mattern Schmidt, um den Wernerſchen Garten, für 40 Rthl. 
14106. Johann Gottwald, um den vaͤterl. Garten, für 7 Rihl. 16 fgl. 
8 Were = 1 5 


99 Tree 


8 
8 Von Alt⸗ Gersdorff 3 
17. Joſeph Sörfter, um den vaͤterl. Garten „für 33 Rthl. 8 ggr. 
28. Johann Dietrich, um das Pfitznerſche Haus, für 38 Rthl. 
19 Anton Exner, um den Mahrſchen Garten, für 33 Rthl g ger 
= 11 85 Gottftied Boͤnſch, um den Schoͤnſchen Garten, für 75 Kehl, 
5 85 Joſeph Stein, um ein Schoͤnſches Ackerſtuͤck, für 44 Rthl. 
> 28. Carl Nitſchke, um den: Weigangſchen Garten, für 33 Rthl. 
ggr⸗ 5 f = \ Sr Se 
= 285 a Ignatz Scholz, um den päterl, Kretſcham, für 423. Kthl. 
2 9 0 $ 8 7 — £ 2 E . 
or Von Neu = Gersdorff. 


N 5 24. Joſeph Koſche, um den väterlichen Garten, für 31 Kthl. 
N 3 fl. 4 dr. u 


23 
ä 


25. Anton Gottwald, um das Wernerſche Haus, für 20 Kthl. 
26. Joſeph Frenzel, um die vaͤterl. Coloniſtenſtelle, für 18 Rıbt, 
27. Franz Preuß, um ein Dittrichſches Ackerſtuͤck, für 88 Rthl. 
26 fgl. 8 dr. 8 Aa — 2 
28. Joſeph Baier, um den vaͤterl. Garten, für 28 Mthl. 3 fg. 
29 Franz Weirauch, um die Steinſche Stuckmannsſtelle, für: 
64 Rihl. 18 gge. ae 
30. Adelbert Gärtner, um die vaͤterl. Eoloniſtenſtelle, für 95 Kthl. 
7 ſgl. 5 
31. Frasz Hannig, um das Gottwaldſche Haus, fur 76 Rthl. 


4988. 67 pff. 3 | | 
8 AJn Bielendorff: BE g 
32. Jyſeph Lengsfeld, um die Schubertſche Mühle, fir 495 Rthl. 
’ -33: Michael Menzel, um das Naſchwitzſche Haus, für 38 Kthl. 4 ſgl. 
34. Johann Weirauch, um das Franz Weirauchſche Haus fuͤr 
16 Rthl: 10 ſgl. > \ u 5 
35. Stanz Menzel, um die väterliche Stuͤckmannsſtelle, für 49 Rthl. EN 
16-8 ee 3 33 
36. Aloys Hoͤtzel, um bie) Schmidtſche Stuͤckmannsſtelle, fuͤr 
EN 38 Rthl. 3 fl. ; * 8 1 8 
37: Johann Bartſch, um die väter. Stuͤckmannsſtelle, für 51 Rthl. 


3.jgl. 4 br, ee 
= 338. Joſeph 


1 


A 


Bo) Be 


"38. Joſeph Süntſchte, um das väferl. Haus, für 22 Rtht. 6 fal. 8 3 
39. Anton Hauck, um das Lurſche Haus, für 66 Rthl. 16 gr. 
40. Sean Gottwald, um die vaͤterliche Stückmannsſtelle, fuͤr 162 Kıpl. 

In Muͤhlbach. 

Bene Anton Harbig, um die Gaberſche Stückmaansſtelle, fur 35 Rift, 
26 fol. 8 dr. 
i 42 Unten Tſchimmel, um die vaͤterl. Stüuͤckmannsſtelle, für 0207 
16 ggr. 

93. 8 Joſeph Tſchimmel, dito, für 66 Rthl. 16 ggr. 

44. Franz Weidlich dite, für 133 Rthl. 8 9g. 

45. Anton Neumann dito, fuͤr 200 Rthl. 

46. Ignatz Neumann dire, für 230 Rthl. 14 fol. 

In At +» Moprau. 
47: Franz Gottwald „ um die väterl, zn nd für 


7 Kü 16 gor. 
n Neu Moßhrau. 


8 
48. Albert Gröger, um die vaͤterliche Coloniſtenſtelle, für 22 cl. 
25 sgl. 87 dr. 
49. Anton Wolff, dito, fuͤr 108 Rthl. 17 fol. 1dr. 
50 Andreas Lukel, um das Neumannſche Haus, fuͤr 1 Reh. 
gi et ade 
51. Thomas Pelz, um die Neumannſche Coloniſtenſtelle, tar 34 tl. 
In Comnitz 
52. Joſeph Harbig, um die väterliche Gürtnerſtelſe, für 51 Rihl. 
11 ſgl. 15 dr. 
33. Anton Schubelt, um die väterliche Stückmannaſtelle, für 84 Rıl. 
73 ſgl. 4 
54. a Schmidt, um die vaͤterl, Stuͤckmannsſtelle, fur 252 Rtl. 
85. Joſeph Alſt, um das Nieckiſche Haus, für 20 Rthl. 20 (gl. 
3506. Joſeph Umlauff, um die Schneiderſche Mühle bei Wilhelms⸗ 
abal, für 1800 Rthl. 
57. Simon Franke, um den väterlichen Garten, für 50 Rthl 16 ggr. 
58. Joſeph Volkmer, um ein väterl. Wieſenſtuͤck, für g 1 55 Fa 2, 
59. Johann Volkmer, dito, für 8 Rihl. 10 881 g 
In Kleſſengrund. 
f 88 George: Neumann „um die vätenl. ebnete, 55 26 Rthl, 
16 ggr. 
> a. 8 0 Br 61. Jo⸗ 


= ‚(4200 )_ 2 


61. t AT, um die däterl. ee ür 95 af 
3 Si 

S 0 SE 8 ar. 
62 Sohn Ai um das dckerl. Hals für 36 he 


63. Johann Na che um das Weidlichſche Haus, für 30 Rthl. 


gl. 8 drr 
= —— Franz Wolff um die vater Stückmannsſtelle, für 248 Rthl. 
55 Franz Preiß, um = „Banlpabzrfhe Stüdmanneftelle, für 
486 Rthl. 16 gar. a 5 
66. Johann Sauber, um bie dachneiſhe Stidmanmsgete, für 
: 75 Rihl.. 8 ggr. 
657 Joſeph Wee um die väter, Städmannsfiehe, für 76 dacht 
5. del, 


9: dr. 3 . 


69 Joſeph Wedel; um 208 F Haus, für: 10 Rthl. 
8 x ht 6 
des en Krieſten, um das väterl Haus, fürs Rthl. fat. 107 de. 
7 sur v. Mutius re Gerichtsamt. 


8 Sie belt Juſtitintius- 92 

8 i den 24. Detsber 2. grachſtehende Kaͤufe od f in 
be Zeitraum vom 1. Juni bis uff. Oetober 1817. confiimirt worden, 
als: 1. den des Kammerer Sladezyk, um 22 Haferbeete Acker No. 194. 
fuͤr 350 Rthl. 2. Den des Peter Przystallik, uͤber das Mauerhaus 
No: 174. für 200 Rthl. 3. Den des Kammerer Stodezyk, “uber das 
5 165 Wolczykſche Bauerguth zu Oſtroppg, 75 fuͤr 113 Nthl. 
ütban Sarnetzki, über das väfert. Hünſel, für 73 Riß . 5 Den des 
Leopold Michalski, über die Poſſeſſion Ro 59. für 304 Niehl. 
6. Den des Joſeph Blumreich, uͤber den Kwaſtzinskiſchen Acker für 


300 Rthl. 7. Den der Antonie Thomas, über den Plutaſchen Acker, 75 


2 fuͤr 320 Kehl 8. Den des Anton Soma, über die Poſſeſſton Mo. 26. 
fuͤr 1200 en 5. Den des Michael Ucher, über die Raſchubaſche Poſ⸗ 
Ken für 478 Kthl. 10. Den der N Wildenſtein, uͤber den 


: 1 
e über die väketliche Hiuslerſtele No. 77. zu Erynnek, für 


tl. 13. Den des Leupold Kohl, über, das i . dem 5 


a San, „für 308. a 
8 i d en er 


R MEER ee e 


eee . ER Anfang 


7 8. Auton Faber, um 55 Miumam t he: Stückwannsſtelle, für 38 Nil. 3 fal. 


4. Den des 


% 3" eoftinetphen. Garten, für 680 Rihl. 11. Den des Joan Bail⸗ 
10 über den Hopfengarken No. 2.0, 10185 198 Rithl. 2 Den des 


P 


EN — 


Anhang zur Beylage. 
No. XLV. des Breslauſchen Intelligen⸗Blattes 


vom 12, November 1817. 


x ER 


Zu verauctioniren. 


) Breslau. Donnerſtags als den 13 ten dieſes wird auf der Schmlede⸗ 
bruͤcke und Meſſergoſſen⸗Ecke No. 1838. eine Stiege hoch Vormittags um 9 und 
Nachmittags um 2 Ufe diverſe Schnitt Waaren, beſtehend in couleurten Cattunen, 
Cambils, Taffte, Merinos⸗Tuͤchern, Fichus⸗Mancheſter, Nanquins und andere 
Mode Waaren gegen baare Betahlung in Courant verauctionirt werden. 

; Lerner, Auctlong : Csmmiffarins. 
s Sachen, ſo verlohren worden ; 

) Breslau. Das Viertelldos ſaͤmmtlicher vier Claſſen gſter etlelz 
No. 13466. If. b. iſt nach Anzeige des mir bekannten Spieler demfelden verlohren 
gegangen, nur dleſer bey mir notirte, hat Anſpruch auf den etwannigen Gewinn 
ter Claſſe, als auch auf das Regdeaſese Loos Ster Elaffe, welches zur Achtung 
bekannt macht wird. 9. Holſchau, der Aeltere. 

Offener Arreſt. 

Gran den asften October 1817. leber das Vermögen des hleſt⸗ 
gen Kaufmanns Johann Friedrich Belſſert iſt heute auf das von ihm einge⸗ 
reichte Geſuch zum Beneſiclo ceſſionis bonorum der Concurs eröffnet und der 
offene Arreſt dahin verfügt worden, daß jedermann, weicher etwas an Gelde, 
Sachen, Effecten oder Brlefſchaften des Beiſſert hinter ſich hat, davon dem 
unterzeichneten Land und Stadtgericht alsbald Anzeige machen, und die Gels 

der und Sachen mit Vorbehalt ſeines Rechts in das gerichtliche Depoſitum ab⸗ 
liefern muß, fo wie niemand bey Strafe der Unguͤltigkeit und doppelter Zah⸗ 
lung etwas an den Gemeinſchuldner zahlen oder aus antworten darf. 
f Koͤnigl. Preuß. Land: und Stadtgericht. 
5 AVERTISSEMENTS. 
Breslau. Mit heutiger Por habe erhalten ganz friſche houfeiner Au⸗ 
ſtern In Schaalen und Speckbuͤcklinge, auch iſt bey mir zu haben inmarinirter und 
geraͤucherter Elb⸗ und Rhein Lachs, Braunſchweiger und Berliner Schlag⸗ und 
Zungen- Wuͤrſte, inmarinirte Elbinger Briefen das Achtel 8 und 83 3 Rthlt Cour, 
das Sechszzehntel 4. und 42 Rihlt. ae das Stück 2 gr. Münze 
F. A. Krumpholtz: 
25%) Breslau ben: 10, Rootr 1 Die gem Abend um 1 er⸗ 
olgte. 


D 


allen werihen Verwandien und Freunden ergeben 


Breslau. Aus Saamen iogene, 


folgte gluͤckliche Entbindung meiner Fran von einem munter Knaben zeige hiermit 


ſt an. 


Heiurlch Schlarbüum Kaufmann. 


mit den edelſten Arten Sommer, 


Herbſt⸗ und Winter Aepfeln und Birnen veredelte, in einer rauhen Gebirgs⸗Ge⸗ 


gend gewachſene 9 Baͤumchen find einzeln und in Schocken vor dem Ohlaver 


Thore in der Margareten + Gaſſe auf der Inſel beym Gärtner Buhl um billigen 


Preiß zu haben. 


Brestau. Freptogs din raten Neolt 1817, wid zun Beneſt des 


Sn BEE Beate Scholz zum erſtemal gegeben; Koͤnig Pagurd. Trauerſpiel in vier 
lüzuͤgen, von A. Mäuler, Billets zu den bogen und gesperrten Sitzen ſind beym 


en 
J Vreslau. 


85 es lau, Zur Z ſten Elaſſe, wie 3 
haben. Ferner fein geſchnittener Reſler Cnaſt 


Heren Regiſſeur Scholz in der Taſchengoſſe in Neu⸗ Paris zwey Stiegen hoch za 


ten Staats, Loflerin ſind Looſe zu 
er, lauter Rollen unter einander 


geſchnitten, von vorzuͤglichen Geruch und beſonders leicht, Aral, Rumm, Coulak, 


Content oder Chscbtod mehl Pfund 6 gr. Cour bel, Ka das Pfand 4 far, Tour, . 


marin, Heringe das Stück 2 und 4 fgr. Nom. Mie. Zuͤder⸗Eſſig, ı ae. engl., 
Veget Stiefelwichſe zu verkaſſen bey Christ. Gottlieb Mentzel, Schuber e No. 1699. 
Breslau. Sechs bis Neben Tauſend Reichsthaler Courant zur erſten 
und alleinigen Hypothek auf ein bieſiges gelegenes Haus gegen puplllariſche Sichere. 
heit werden gefucht. Das Nähere Altbuͤßergaſſe un Storch No. 1648 drey Slie⸗ 


gen hech bey Schwierſch. 


Breslau. 00e Rihlk können zur erſten Hypothek auf ein bleſtges 


tödliches Grundstück, 05 
Wo? it zu erfahren im Intelligenz⸗Comptolr. 


— 4 


1913, Grundftüch, im Werth 3000 Rihlr., ſogleich untergebracht werden. 


„Bresſau. Ein junger unverhlurotheter Mann, mit den beſten Eu, 


pfehlungen verſeben, ſucht in irgend einer Handlung fein Unterkommen, beſonders aber 
wäre feln Augenmerk, da es ihm nicht an Bekanntschaft und den noͤthigen Kennt⸗ 
. niſſen mangelt, als Offerteur ein Engagement treffen zu koͤnnen. Nähere Nach⸗ 
5 richt daruͤber ertheilt der Kaufmann Herr E. G Felsmann in der Koͤnlgs Ecke. 


ab, aglmt Oels denz zten November rg 
Bech daß zum öffentlichen Verkauf der vo 


17. Dem Publiko wird bekannt 
m Cyrurgo Gottfried Benjamin 


Petſchel zu Oels füb Nr. 14 1. beſeßenen Freyhauslerſſelle, wozu ein Garten gehört 
ſo nach Abzug der Onerum auf 240 Rthlr Courant gerichtlich taxirt ist, der Late 


Januar 88, zum Licitations⸗Tetinin beſfimmt 


worden. Es werden daher Kauf⸗ 


16 Uhr in der Königs, Preuß. Amtskanzeley ſich einzunnden, ihr 


e an 


ue 


1 


ius 0 1 und Jahlungstahlge vorgeladen, in gedach tem Termino den 14. 
ö e ee 5 und hat der Meſſtblechende den Zuſchlag zu ae des⸗ 


gleichen 


* - Be - 2 
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Maſſe vorgegang 
i fe 3 Sr. K 


N 4 


102 


„ 
5 ee 
den Antrag der Erben des 


ſub Nro. 32. belegene robothſame 


7 
. 

e ene 
S eee 
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. — elrung 
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RE 


erung der Forderungen ſaͤmmtlicher Gläubiger anberaumt worden iſt. Es wer⸗ 
den daher zu beſagtem Termine alle diejenigen, welche einige Forderung und 


Anſprͤͤche an den Gemeinſchuldner oder an deſſen Verlaſſenſchafts⸗Maſſe zu ha⸗ 


ben dermeinen, hierdurch edictaliter unter der Warnung vorgeladen, daß die 
ſich nicht meldenden Gläubiger mit ihren Forderungen an die Maſſe werden 
präcludiret und ihnen wider die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen 
werde auferlegt werden. Endlich wird auch der offene Arreſt erlaſſen und allen 
enjenigen, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Glede, Effecten eder 
riefſchaften an ſich haben, angedeutet, ſolches in das gerichtliche Depoſttum 
die Gelder, Effecten und Sachen zum Beſten dar Maſſe von ihnen beygetrleden 
werden ſollen. Urkundlich iſt gegenwaͤrtiges Proclama und reſp. Edictal⸗Citatlon 
unter beygedrucktem Inſiegel und nachgeſetzten Unterſchrift ausgefertigt worden. 
5 En ar, Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Fauüͤrſtenſtein den Taten October 1817. Das zur infufficienten Ver⸗ 
laſſenſchafts maſſe des verſtorbenen Schuhmachers Ernſt Sigismund Heinrichs ge⸗ 
Hörige verſchuldete Haus zu Ober Wuͤſteglersdorf Schweidniger Crelſes wird fub 
Toxa von 113 Rthlr. 5 ſgr. zum öffentlichen Verkaüf ausgebothen und ſoll am 


mit Vorbehali ihrer Rechte abzullefern, oder im Gegentheile zu gewaͤrtigen, daß 


23 ſten Decbr. in dortiger Schoͤlzerey Öffentlich verkauft werden. Zu dieſem ein⸗ 


zigen Biethungs⸗ und refp. Elquidations Termine werden daher Zahlungs» und 


poſſeſſionsfaͤhige Kaufluſtige zur Abgabe baarer Gebothe in Courant und Uebernahme 


derer Koſten mit dem Bedeuten vorgeladen, daß auf fpätere Gebothe nicht weiter 
peflectitt werden wird. Eben fo fordern wir alle Heinrichſche Realglaͤubiger zur 
Angabe und Juſtiſteirung ihrer Forderungen, mit der Warnung auf, daß die Aus⸗ 
bleibenden mit ihren Anfprüchen an die Realmaſſe praͤtludiret and mit keinen TG 
derſprͤͤchen gegen den Kauf werden geboͤrt werden. 
Dias Reichsgraͤfl. Hochbergſche Gerichts amt zieſelbſt. 
Fuͤrſtenſtein den 15. October 1817. Wegen concurrirender Mino⸗ 
tennen und Schulden wird der Johann Gottfried Kinnerſche Freigarten in 
Fteudendurg Schweidnitzſchen Kreiſes ſub Taxa von 180 Rthlr, Cour ſub haſta 
verkauft und der einzige diesfällige Biethungs⸗Termin auf den z2ften December 
€. anberaumt. Zu dieſem werden daher alle zahlungs⸗ und poſſeſſions faͤhige 


Kaufluſtige zur Abgabe bagrer Gebothe und Uebernahme aller Koften, Vormit⸗ 


tags um 9 Uhr in der dortigen Schoͤlzeret, mit dem Bemerken, vorgeladen, daß 
auf fpätere Gebothe nicht weiter refleetirt werden wird. Eben alſo werden alle 
Kinnerſche Real⸗Glaͤubiger auf gedachten Tag und Stunde zur Liquidirung und 


Juſtiſtcirung ihrer Forderungen mit der Warnung citirt, daß der von ihnen Nicht⸗ 


ericheinende mit feinen Anfprüchen an die Real⸗Maſſe zum ewigen Stillſchweigen 
bdierwieſen, und mit keinen Widerſprüchen gegen den Kauf wird gehoͤrt werden. 
Das Gerichtsamt e Hoch bergſchen Heyrſchaften Fuͤrſtenſtein 
8 und Rohnſtock. . 
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. Dionnerſtags den 18. „November. 1817, 5 


. Königl. Maſeſtät vo e 
meer Sell ‚Befehl. | 


30 verkaufen. i 

lau den zeſten Augn 1817, Nachdem wer gen 15 etretener Ver ⸗ 

Hättniße, Susan 19 der Zirzowſchen ſub Nro. 1754“ ge⸗ 

e Bade ⸗Anſtalt 1 d Hrn. Juſtſ rath Beer auf den 19, Nov. e. Vörmit⸗ 

tags um ro Uhr Hat angelegt werden müf en; fo werden K Saununige | Be an⸗ 
5 N BRD, 8 3 \ 

BAR Pt Gericht der Stadt, : 

1105 


ii A im er des untergehten. Geis unterm 17.2 
166 Niblr. 14, far. 33 d' Courant gewüͤr digte Friyhaus n 
935 e en Antrag des bochiöbl, Domini, Nimmerſach a auf 
amber die Jabres Nachmittags um 2 Uhr in der Gerichts € 
flath aſenglich an den Weiſk⸗ und Ben bietbenden verileigerungämei 
Beſitz⸗ ud jablangsfähtge Kauflulige: werden daher aufgefordert, f ch 9 die 
Tage an dem beſagten Orte einzufiuden, Ihre Gebothe geſetztlich zum Protskoll zu 
geben, für diefelben im erforderlichen Folle Sicherheit zu beſlellen und demnachſt 
den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſſbiethenden zu gewärtigen. Auf 11 75 Ge⸗ 
dothe wird keine Ruͤckſicht genommen, und die Kaufsbedingungen, ‚Im, Tert lite te- 
en werden; DL kann die Tope zu jeder ſchicklichen Zeit bey uns inſpleirt n bi 
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laß der auf dem Stifts Elbing St. 1 Färbe nen Fofenda geschiedenen 

Nohineck verw. geweſenen Ponpe- geb. Buchwald, auf den Antrag deren Beneficial⸗ 

Eiben der an a bee e eröffnet, und Ferminus zur ie 


„ (die 


dung ber etwanigen Unfprüche an die Verlaſſenſchafts⸗Maſſe von deren Gläu⸗ 
bigern auf den 15. Januar des fünftigen 1818. Jahres, angeſetzt worden. Es 


werd en daher fämmtliche Nohineckſche Creditores hiermit vorgeladen, in dieſemm 


Termine früh um 9 Übe in der hieſigen gewöhnlichen Gerichts ſtelle entweder in 
Perſon oder durch zuläßige Mandatarien, zu erſcheinen, ihre Anſprüche an die 
Nachlaß Maſſe gebuͤhrend anzumelden, und deren Richtigkeit nachzuweiſen, widri⸗ 


a, 


enfalls die auffendleibenden Eredltores aller ihrer etwanigen Borrechte-verius 


fig ertlärt, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedi⸗ 


gung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch uͤbrigdleiben möchte, ver⸗ 
wieſen werden follen, Koͤnigl, Stifts⸗Juſtizamt ad St. Mattptam. 


3 ; Cogho, Kanzler. 
ash, = Citationes Edictales. es > 
er Breslau den ıgten Juli 817. Auf den Antrag des Königl, Preuß. 
Obriſt Herrn v. Schmiedeberg als des Commandeurs dermahlen im Moſel⸗Depar⸗ 


PR 


tements ſtehenden aten oder Schleſiſchen Uhlanen⸗Regiments, werden von Seiten - 


des hleſigen Koͤnigl. Ober⸗Landesgerlchts von Schleſten alle und jede, beſonders 
aber alle unbekannte Glaͤubiger, welche aus den Jahren 1813. 1814. und 1815. 
an die Caſſe des gedachten Regiments aus irgend einem rechtlichen Grunde einige 
Anſpruͤche zu haben vermeinen, hlerdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Lan⸗ 
desgerichts⸗Ausculftator Groth auf den ıflen December c. Vormittags um 10 Uhr 
anberaumten Liquidationstermine in bem hieſigen Ober ⸗Landesgerichtshauſe pers 
ſoͤnlich oder durch einen gesetzlich zuläßigen Vevolmächtigten, wozu ihnen belelwa 


ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſſgen Juſtizcommiſſarſen der Juſtizeom⸗ 


miſſarius Muͤnzer und Juſtizermmiſſor ius Morgenbeſſer in Vorſchlag gebracht wer⸗ 
den, an deren einen fie ſich wenden können, zu er ſcheinen, ihre vermeimten Anfprüs 
che anzugeben und durch Beweis mittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheine den 


aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte Caſſe wer⸗ 


den verluſtig erklärt werden. g.) r RIES 
enge, Preuß. Oder⸗Landes gericht von Schleſten. 
Breslau den gten Auguſt 1817 Nachdem der Landwehrmann Gott⸗ 
fried Heinke aus Pentſchkau Breslauer Kreiſes auf Amorſation der unterm 
24. Juni 1816, auf deſſen Namen ſub Lit. G. pro 84,206 Rthl. ausgeſteliten und ihm 
angeblich geſtohlnen Baneo⸗ Obligation über 190 Rthlr. Courant angetragen 
hat, fo iſt zu Anmeldung der etwanigen Anſprüche, daran ein Praͤjudickal⸗ 
Termin auf den 16. December d. J. Vormittags um 10 Uhr vor dem dazu ernunns 
ten Commiſſarlus, Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Auscuftator Lankiſch, in dem Over⸗ 
Landes⸗Gerichshauſe hieſelbſt anberaumt worden, zu welchen alle diejenigen, 
welche als Eigentbuͤmer, Ceſſtonarien, Pfand⸗ oder ſonſtigen Briefsinhaber einen 


An ſpruch an die genannte Banco⸗ Obligation zu haben vermeinen, unter der 


Verwarnigung vorgeladen werden, daß die Aus bleibenden mit ihren Anſpruͤchen 
präciudirt und denſelben ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, die gedachte Banco⸗ 
Ooligation auch für amorttſirt erklärt, und dem Extrahenten eine neue ausgefer⸗ 
tigt werdenwird. Den Intere ſſenten, welchen es an Bekanniſchaft fehlt, werden 
ubrigens Herr Juſtizcommiſſionsrath Ludwig und der Juſtizcommiſſarlus Koblitz 
zu Mandakarien vorgeſchlagen, und bleibt ihnen uͤberlaſſen, ſich an einen derſel⸗ 


ben zu wenden⸗ 8 8 f 15 
ee Wenden, Init, Preuß. Ober ⸗ Landesgericht von Splefien: — =. 
5 i Er *) Bre s⸗ 
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) Breslau den zien October 1817, 


Von Seiten des unterleſch neten 


Konig. Ober» Landesgerichts werden auf Antrag des Officii fisch die Cantoniſten 
Franz und Anton Gebrüder Hauck aus Glatz, welche ſich vor mehrern Jahren 
heimlich eniftrats und ſelldem bei den Canton⸗Reoiſionen nicht geſtellt haben, 
fo wie deren Vater der geweſene Hufſchmidt Franz Hauck. deſſen Aufenthalt unbekannt 


iſt, zur Rückkehr binnen 3 Monothen in die Königl. Preuß Lande hierdurch auf⸗ 


geordert, und da zu ihrer Verantwortung 9 


ierüber ein Termin auf den ı3ten, 


Februar 1818. Vo mittags um 10 Uhr vor dem Ober⸗ Landesgerichts⸗Auscultator 


Giuchof anberaumt worden, zu ſelbigem auf 


das hieſige Ober⸗ Landesgerichts⸗ 


Haus vorgeladen. Sollten Beklagte in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht 
wenigſtens ſchriftlich ſich melden; fo wirt gegen fie als gegen, um ſich dem Kriegs⸗ 


dlenſt zu entziehen Ausgetretene verfahren und 


auf Confiscation ihres gegen waͤr⸗ 


tigen als ſauch kuͤnftig ihnen etwa zufalfenden Vermögens zum Beſten des Sigel 


erkannt werden. 8.) 


. : Konigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſſen. 
) Breslau den 1. Octobr. 1817. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober Landesgerichts wird auf Antrag des Offiell fisci der Cantoniſt Samuel 


Badſtaͤber aus Sacrau, welcher ſich vor mehrern 


Jahren heimlich entfernt, und ſeit⸗ 


dem bey den Canton⸗Reviſionen nicht geſtellt hat, zur Ruͤckkehr binnen 3 Monaten 
in die Königl. Preaß. Lande hierdurch aufgefordert und da zu ſeiner Verantwortung 


hierüber ein Termin auf den raten Februar 181 


8. Vormittags um 10 Uhr vor dem 


> Der Landesgerichts⸗Referendarius Oelsner anzeraumt worden, zu ſelhigem auf 
das hieſige Ober ⸗Landesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem 
Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden; fo wird ges 


gen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdienſt zu 


entziehen Ausgetretenen verfahren, 


und auf Confiscation feines gegenwärtigen als auch kuͤnftig ihm etwa zufallenden 


Vermögens zum Beſten des 


isci erkannt werden. 


Koͤnigl. Wreug Ober⸗Lanvesgerſcht von Oberſchleſen. 


*) Hppeln den zoflen September 1817 


Strickermeiſter wohnhaft geweſene Valentin Ko 
kandwehr im Jahre 184 3 ſich freywillig unter 


Der hie ſelbſt ols Buͤrger und 
pſinna, welcher bey Exrichtung der 
dieſelbe begeben und als Feldwebel 


im 3 ten Bataillon des 1 5 ten ſchleſiſchen Landwehr⸗Infanterie Reglements geſtanden 


bat, wird auf den Antrag ſeiner hieſelbſt zuruck 
Wierczoreck, da ſelt dem Monath December 1 


gelaſſenen Ehefrau Marlanna geb. 
813, wo en während der Cantoni⸗ 


rungen am Rhein bey Wisbaden krank geworden, weder bey feinem Regiemente noch 

auch bey den Seintgen die mindeſte Nachricht uͤber ſein Leben oder feinen Aufent⸗ 
bhalt eingegangen ſt, hiermit Öffentlich aufgefordert, binnen einem Zeitraum von 
drey Monathen ſich perfönlich oder ſchriftlich und von ſeinem Leben und Aufenthalt 


Nachricht zu 9 den, ſpäteſtens aber in dem auf 


den 19 ien Februar 18 18. auf un 


5 ſerm Stadigerichtszimmer angeſetzten Termine entweder in Per ſon oder durch einen 
mit glaubwürolgen Zeugnlſſen von ſeinem Leben und Aufenthalte verſehenen Monda⸗ 
tarlus zu erſcheinen und die weitere Anweifung ju gewärtigen, widrſgenfals er for _ 
dann für todt eiklaͤrt und feiner Ehefrau ſonach die anderweltige Verheyrsthung 


nachgelaſſen werden wird. 


Das Königl. Gicht ber Stadt. 


) Brieg 


v 


feiner Ehefrau bierdurch. öffentlich vorgeladen, ſich hierſelbſt in det Amtsfauzley 
des unterzeichneten Domainen⸗Jaſtizamts binnen 3 Monothen und ſpäteſſens in 


ſchriftlich zu melden; widrigenfalls derſelbe zufolge der Verordnung vom 18 ten 
„Januar e. a. fuͤt todt erklärt, ſeiner hinterlaſſenen Eheftau die anderweitige Ver⸗ 
eheliguntz nachgegeben und fein Nachlaß feinen gefrglihen Erben zuerkannt werden 


October 1760. eingetragenen 100 Rthl. und das darüber aus geſtellte und verloren 
gegangene Inſtrumet, als Eigenthümer, Ceſſianarii, Pfand > oder ſonſtige Briefs⸗ 


er) Cs) 


„) Brieg den aten Oltober 1817. Der Fuiſeller Chriſtlan Beher aus 
Conrads waldau, welcher nach den letztern Nachrichten untet dem zten Schleſiſchen 
Jufanterte⸗Regimeule geſtanden hat und im Monath December 1815. wegen Ner⸗ 
venkrankheit in das Lazareth zu Getha geſchickt worden iſt, wird auf den Antrag 


Termino den Toten Februar k. J. Vormittags um 9 Uhr entweder perſoͤnlich oder 


hd, > s Koͤnigl. Preuß. Stifts ⸗Gerichtsam. 
) Neumarkt den ıflen October 1817. Von dem hiefigen Koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht werden auf den Antrag des bieſigen Riemermeiſters Johann Gpettlob Muller, 
alle diejenigen, welche an die auf feinem Haufe ſub No. 119 hieſelbſt ſub Rubr. Ill. 
No. 4 Tür das Aerarium der hieſigen evangeliſchen Kirche ex Hypotheta vom 21ſten 
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Inhaber, Anſpruch zu machen haben, hierdurch vorgeladen, in dem auf den 12. 


Februar 1818 Vormittags um 10 Uhr vor dem hieſigen Stadtgerichts⸗Aſſeſſor } 
ee e ee Termin, in der Canzley des biefiaen Stadt e 
zu ei fheinen und ihre etwantgen Anſprüche anzumelden, und ſodann das Weitere, 


Sorten Saͤmereyen zu haben im billigſten Preiß dey Mittmann und Beer am 
Schweidnitzer Thor... EEE Per Ä Ä 


bey ihrem Außenbleiten aber zu gewärtigen, daß ſie mit ihren Anſprüchen an ge⸗ * 
dachte Hypotbekenvoſt werden praͤcludiet und ihnen deshalb ein ewiges Still ſchwei⸗ 
gen wird auferlegt werden. ; | 
AR Das Koͤnſgl. Stadtgericht. N 
f N + AVERTISSEMENTS.: Jͤ· 30 (8: 
Breslau Aechte Harlemer gefüllte und einfache Hyacinthen⸗Zwlebein 
bon allen Farben, desgleichen Georchlen von Gerley Couleuren ſiad nrbſt andern 


13 


) Breslau Nrue empfeblangs werthe Bücher, welche in unterzeichneter 


Buchhandlung für die dabey geſetzten Courantpreiße zu haben ſind: Kruͤger, Dr. * 
Dan , Ueber Volksſchulen und Etementarunterricht. Ein Beytrag zur Bildung 
der Lehrer zunächſt vielen der ehemaligen Zoͤgtinge des hieſigem katholiſchen Schul⸗ 

lehrer Seminarium gewidmet, 8, 1818. 32 Bogen, 1 Rthl. 22 gr. Stein, 


Dr. Handbuch der Geographie und Stuttſtick, 3te Aufl., 3 Bände, gr; 8.1827. 


4 Rth. 8 ge. Seitenſtuͤck zur Weisheit Dr. Martin Luthers, zum Jubeljahte der 
Lutheriſchen Reformation aufgeſtellt, ate Aufl., gr. 8. 1817. 1 Nils sggn, 

Antwort auf das Sendſchreiben Dr Martin Luthers, an den neneften Herausge 
ber ſeiner Streitſchrift: das Pabſtthum zu Rom vom Teufel geſtiftet vom Verf. 


Luthers kathdliſches Mohumem oder 
x i kritſſche 


ä 


des Seitenfluͤcks zb., gr. 8. 1817, 8 gr. 


4 Bay 4 


F che e ee Urtheile katholiſchet oder inte‘ Katholiken 
Berechne Schrißtſteller über Luther und feine Reformotlon, gr. 8. 1817. 1 Rih. 
8 gr. Geiſllichkeit, die kothollſche, im 1gten Jahrhundert, gar. 8. 1817. 
9 gr. Kkeußler, M, Denkmäler der Reformatlon der chrifflichen Kirche mit vier 
Portraits, 3 hyſtoriſchen Kupfern und mehrere Handſchriften, ge. 8, 1817. 
3 Rih. 3 gr. Köhler, Dr., Wunsche und Vorſchläge der erſten Synode, ge. Re: 
geheftet 6 gr. 


x 


Buchhandlung Joſef Mox et Comp. ö 
+ Breslau den 12. November 1817. Nachdem ich in meinem von dem 
Kaufmann Herrn Korn erkauften Haufe, Hummetey No. 860, einen Coffeeſchank 
nebſt Billard etablirt und heute ‚eröffnet habe, fo empfehle ich mich und mein neues 
Koſfeck aus einem verehrten Publik ganz ergeßenft, N Bitte um geneigten Zuſpruch 
und berſprecbe prompte und billige Bepienung. 
Jobauß Gottlieb Baumgart. 2 
Breslau. Ich habe im Haufe No. 20 15. nahe am Ringe in der Stock. 
goſfe eine Spelſe⸗ Anſtalk errichtet. Ich bitte um Zuſpruch und werde jeden nach 
; Diöglichfeit beſtens auch mit Getränken, bedienen. Wid lie. 
J Breslau. Einem geehrten und beſonders Gen hingBrreieiben Pub like 
mache hierdurch ergebenſt bekannt, daß ich diefer Loge einen ſtarken Transport gute 
Baſtmatten in kom miſion . und folge zum moͤglichſt mindeſten Prelß Ste 
kauft werden de C G. Andretzt⸗ 8 
5 5 25 unter dem Eiſenkram im goldnen bee. 
ee Gersten Bey Bi Sa 1217 1 50 iſt e und für 32 for. 
Nom, Mze dort und beym Hirchbedienten Pohl zu haben: Predigt über Cor. 10. 
b. 16., gehalten den 2. Novdr, vom Dia. Scheibel. 
> Breslau. Es hat ſich Jemand beykommen laſſen, elne vom Herrn 5 
Conſiſtorlalrath Fiſcher in meiner Verlagshandlung herausgegebne Schritt zu einem 
boͤbern, als dem von mir beſtimmiten Preiße, und ſogar auf den Ramen des Hrn. 
Verfaſſers ins geheime zum Kauf anzubiethen. Ich 5 als e Verleger 3 
vor 1 ſchamloſen Betruge oͤffentlich warnen WR 


1 25 


W. 2. Holäufer. 
8 Breslau, Poſttagſich kommen friſche hollſt. Auftern in Schalen an, 
und ſind zu haben in der Welnhandlung des A. lc, 
) Breslau (Einen Ducgten Belohnung) wer einen, kleinen ſchwarten 
= Dathshund mit weißer Bruſt ) braunen Füßen und beſonders durch ein kleines Bü 
> ſchel weißer Haare in der aͤußerſten Spitze des Schwanzes kenntlich, der ſich am 
ongtage auf dem Wege ei verlaufen’ hat, auf der Nunkerugaſß Ro. 605. 
wieder am | 


BE 9) Brede 


2 ie) 
) Breslau. Mit Berfleigerung von verſchiedenen Mode⸗ und Schnitt 


waren, Tiſch⸗ und Taſchen⸗ Uhren, neue und gebrauchte Moͤbels, Matratzen, 
Kleider, Waͤſche, Porzelaln, Reſle Tuche, bunte und weiße Leinwond neueſten 
modernen Pferdegeſchirren wird Donnerſtags den 1 3ten dieſes in Num. 54, Reu⸗ 


ſchengaſſe fortgeſetztt. = ; 
8 W B. Oppenheimer, Auctions Commiſſarius. 
) Breslau. Elbinger Neunaugen, ſowobl ouch morinirte Heeringe das 
Stuck 4 fgr. Nom Mze., auch ſehr ſchoͤne volle nue holl. Heeringe das Stuͤck 5 far, 
„jährige hol. Heringe 22 gr., neue Schottiſche Heringe 22 ſor., auch And noch 
etwas achte Harlemer Blumen > Zwiebeln von mehreren Sorten zu den billigſten 
reißen zu haben bey 2% SE erg 
f J. B. Mierszwa, am Eingange der Stockgaſſe vom Ringe. 
So eben erhielt mit der Poſt ganz kriſche hollſtelner Auſtern 


* Breslau. 


in Schaalen, geraͤucherten Rhein⸗Lachs und Speckbuͤckllnge. Auch offerlre zu den 


billigſten Preiß en neue Eſbinger Beicken und friſchen gepreßten Cavlar. 
re ee Ehriſtian Gottlieb Müller. 
= *) Breslau. Bey Unterzeichnetem iſt zu haben: Formula Reformiatio- 
nis a Luthero et Theologis Vite bergensibus Anno 1545. proposita.et in memo- 


riam ecclesiarum evangelicarum jubilaei saecularis tertii denuo editiaa Studiosis 
theologiae utriusque evangelicae confessionis in universitate litterarum Vratis- 


laviensi, 8 [gr. Cour, 8 ; 
Wilibald Auguſt Holaͤufer. 


*) Breslau. Beh Ziehung der sten Claſſe 26fter Lotterie find in mein Comp⸗ 
toir folgende Gewinne getroffen: 100 Rthlr. Nro. 21855. 70 Rthlr. No. 4377 
14844. 60 Rhlr. No 9618 28 33657. 40 Rihlr. No. 5609 5742 33640 36427 

N 53 60.4825 28 49 5621 24:27 39 46 87 5704 9 
14870 75 82 21812 33 50 65 90 19971 72 3005: 33618 48 64 36428 32 53 
57 66 35467 70 37219 20 43269 48738 50754, welche zu empfangen find im 


31, 30 Rthlr. 4304 5 5 


Koͤnigl. Lotterie Einahme⸗Comptoir bey 
a = 6 DER 25 Holſchau jun. 


„) Breslau Zur sten Claſſe 3 öſter Lotterle einpfiehlt ſich mit Kauf⸗Looſe 
im Koͤnigl. Lotterie Einnahme ⸗ Comptoir. 
8 Bres lau. Bey Ziebung aten Lotterte zöſter Claſſen⸗Lotterie traf in 


J. Holſchau fun. 


wein Comptolr 80 Rth. auf No. 60042. 70 Rthlr. auf No. 50826 60 Rehlr. 


auf Ro 29323 37388 50826 50 Nıblt. auf No 4639 24995 31268 35124 41. 
40 Rthir, auf No. 13441 30870. 30 Rthlr. auf No. 4607 13 30 33 76 92 


13113 26 30 51 86 88 89 13403 43 44 54 66 24919 31 40 63 85 32617 18 


46 69 72 81 86 66 32710 28 50 73 78 81 95 35105 14 20 34.47 4% 
305 18 30801 5 13 20 34 46 61 63 87 88, welche ſofert zu empfangen ſind. 


von 


uf⸗ Kooſe zur 
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ten Claſſe offerlrk 
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9, Holſchau der Aeltere. 
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En Y Bre Sau den oten September 1817. Auf dem mit No. 100. bezeichneten, : 


dem Schumacher Carl Friedrich Beer zugehörig geweſnen Hauſe ſtehn für den Bä⸗ 


ckermeiſter Carl Frlebrich Miliſch 100 Rihlr., und fuͤr den Kretſchmer Johann Bal⸗ 


thaſar Speer 200 Rthl. eingetragen. Da nun gedachte Capitalien Bei ser Sub⸗ 


baftution des obgedachten Hauſes ganzlich ausgefallen und im Hypothekenbuch ges: 


loͤſcht worden, die darüber ausgefertigten Inſtrumente aber verloren gegangen, fa 


wird ſolches Hiermit Öffentlich bekannt gemacht, und jedermann gewarnt, ſich 
Penn einer Diponıion über die abhanden gekommnen Intabulations⸗Documente 


elden Poſten, bei Vermeidung ſiscaliſcher Ahndung anzumaßen. 
N gs Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. ; 

x) Krzizanowitz den aaſten Ockober 1817. Das unterzeichnete Juſtizamt 
macht hierdurch bekannt, daß das dem Georg Mathloſchek eigentbuͤmlich zugehoͤren⸗ 
de in dem Dorfe Krzizanowiß Ratiborer Ereißes unter der Hppothken⸗Nummer 33. 


belegene Robotbauergut nebſt den dazu gehörenden Grundſtuͤcken, welches auß 


80 Rihlr. 22 ggr. 84 pf. Courant. gerichtlich tarirt worden, auf den Antrag des 
dortigen Fürſt v. Lichnowskyſchen Rentamts meiſt⸗ und beſtbtethend verkauft wer⸗ 
den ſoll, und, daß hlezu 3 Subhaſtations⸗Termine auf den laten November, 5. 
December c. und peremtoriſch auf den sten Januar 1818. anſtehen. Es werden 


daher zahlungsfaͤhlge Kaufluſtige hierdurch vorgeladen, in den gedachten Terminen, 5 


und vorzüglich in dem letzten peremtoriſchen in der hieſiger Gerſchtsamts⸗Canzeley 


zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zugewärtigen daß in dem letzten Ter⸗ 
mine das ſubhoſta geſtellte Robolbauergut nach erfolgten Einwiligung von Seiten 
des Rentamt Krziganowitz dem Meift» und Beſtbiethenden zugeſchlagen werden 


wird. RS an 9 
se En Das Eduard Fuͤrſt v. Lichnowskyſche Juſtizamt der Majorats⸗ 
N Deaurſchaft Rıziganomig. en | 


Pro, 17. befindliche Haus und Zubehör, welches beifammen auf 1549 Rthlr. 
22 fgr. Cour. gerichtlich gewürdiget worden, und wovon die Taxe dei dem uns 
terzeichneten Stadtgerichke eingeſehen werden kann, in Terminis den 14. Ditor 
ber, kiten November und peremtorle den ı2ten December d. J öffentlich vers 


kauft werden. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden hiermit aufgefor⸗ 


dert, gedachten Tages Vormittags um 10 Uhr ſich auf dem hieſigen Rathhauſe 
in unſerer Gerichtsſiube einzufinden, ihr Gebot abzugeben, und den Zuſchſag zu 


gewaͤrtigen, wobei zugleich zur Nachricht dienet, daß auf ſpaͤtere Gebothe nicht 


Ruͤckſicht genommen werden wird. Auch werden die unbekannten Realpräten⸗ 
denten aufgefordert, ſpaͤteſteus in dem peremtotſchen Termine ihre Realanſprü⸗ 


che zu liquldiren und zu juſtiſieiren, oder aber zu gewaͤrtigen, daß fie hiermit 


präcludiere und ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird, 
® Königl. Preuß. Stadtgericht 


A güärſtenſt ein den 1 sten Ditober 1817. Auf den Antrag eines Real⸗ 5 


Ereditotis fo das dem Gottfried Benjamin Wieland gehörige zu Ober⸗Wuſte⸗ 
Gersdorf Schweidnitzſchen Ereiſes gelegene und ortsgerichtlich auf 70 Rth. 16 gr. 
abgeſchaͤtzte Freyhaus No, 33. gebſt Specerey⸗Kramgerechtigkelt, welches Poſſeſ⸗ 
® re ob 


JJ IR 2 DZ ANERTE Ess 3 2 Schwenzner, Juſtit. ; 2 
Pa tſchkan den 4. September 1817. Auf den Antrag der Stellmas 
> her Freigangſchen Inteſtar⸗ Erben, ſell das in der ghleſigen Obervorſtadt ſub 


er PAR 


m ar) @. 


for bon feinem Vater im Jabre 1804. für 1250 Rihlr, übernommen, öffentlich 
fu baſtirt werden, wezu Termine he K peremtortus auf künftigen 23. Dechr. 
2 c Veſanlags uc 9 Uhr an der Gierihesfgpiciiepsdafsfhfl Anderaukit: worden, 
2 50 und lahlüngsfahtge Kauſtüſtige werden daher eingeladen, ſich in dieſem 
Tirmine einzufinden, ihte Gedolhe abjugeben und zu gewärnigen, daß dem Mei 
ud Beſtbi⸗thenden das Grundſſuͤck, we von die Tope an hieſiger Gerichrälätte-und 
in Ober⸗Wüͤſtezlersdorf nacchzuſehen, unter Genehmigung der Realgläubiger zuggs 
ſchlagen werden wird. Zuglelch werden aber auch alle etwantge unbekannte Reals 
Glaͤubiger aufgefordert, in dieſem Termine ebenfalls zu zrſcheinen und ihre ver⸗ 


3 falls ſie damit präcludire 


‚weintlichen Real Anfpräche geltend zu machen, ipkigenfald; 
“und Ihnen Pmobi gegen den Käufer des Orundſäcks, als gegen bie übrigen Glaͤu⸗ 
Her ein ewiges Stluſchwelgen auferlegt werden wird. 
„ SGrüßan den 25flen: September 1817. Von dem Königl. Gericht der 
lemaligen Grüßauer Silftsguͤter wird die ſub Nro. 13. zu Quolsdorf Bolken⸗ 
hayn⸗Landeshutſchen Erelſes gelegene, zum Vermögen des 7 verſtorbenen 


a ze u gewärtigen, daß 
Meiſt⸗ und eben ne. Z ede al. Bemitigung ber Erbe der 
zugeſchlagen werden wird. Zugleich werden alle unbekannte Gläubiger deer N 

aͤch⸗ 
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Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 
Dohm Breslau den Arten October 1817. Von dem Koͤnigl. 


Hoferichteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Johann Gottlieb Roͤß⸗ 
ner das zu Schanerwitz, ſub No. 1. gelegene Bauerguth von feinem Vater 
Johann Friedrich Roͤsner laut Kaufcontract dd. 13. April et confirmat. den 
ai. Juny 1815, um 1200 ol. ſchl. Cour, verkauft hat, und der En, 


fi Be für ihn, im Hypothequenbuch eingetragen worden iſt. 

i ) Dohm Breslau den gten October 1817. Von dem Königl. 
Preuß. Hoferichteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Albert 
Schramm das zu Schimmerau ſub No. 79. gelegene Angerhaus von 
dem Joſeph Buͤttner laut Kaufcontract dd. 14. Juny 1808. für 160 rthl. 
Cour. erkauft hat, und der Beſitztitel für ihn ex Decreto vom sten Des: 


.t0bee- 1817. im Hypothequenbuch eingetragen worden ift; 


Dobm Breslau den krten October 1817. Von. dem Koͤnigl. 
N Hoftichteramte wird biermit bekannt gemacht, daß der Carl Franz Hill⸗ 
mann die zu Bookau ſub No. 17. gelegene Windmuͤhle von dem Erb⸗ 
ſcholtiſeibeſitzer Carl Barthel laut Kaufcontraet dd. 31. May 1817. et 
confitmato den 12 ten July ej, a. für Fooerthl. Cour, erkauft hat, und 
der Beſitztitel für ihn ex Decreto vom 21. October c. im Hypotheguen⸗ 
buch . worden iſt. 


Dohm Breslau den 17. October 1817. Von dem Königl. 
Preuß Hoferſchtekamte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Herr Guſtan 


von Wallenberg das Guth Ober⸗ und Niederkreblau laut Abjudicatoria de 
publicato 11. July 1817. als Meiſtbiethender um 31600 Mthl. Cour. 


erſtanden hat, und der Beſiztitel fur ihn ex Decreto vom 177 Septem⸗ 


ber 1. im Hypothequenbuch eingetragen worden ift:- 

„Dohm Breslau den aten Ockober 1817. Von dem Königl. 
Hoferichteramte. wird hiermit bekannt gemacht, daß der Franz, Wabner 
die. W W. 15 5 e gelegene: von der e 
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Thereſſa verwitt. geweſene Wabner geb. Beniſe laut Kaufcontract dd. 13 
5 September 1812. et conſirmats“ 14 May 1317 um 190 rthl. 26 fol 
101 dr. Egurant gekauft hat, und der Be ſitztitel fuͤr ihn ex Detitto vom 
aten Oe etober 1817. im Hypothequenbuch eingetragen worden iſt. 
Bodland den 10. Juli 1817. Heute iſt Titulus poſſeſſionis 
f auf den Kkiſtek Kubitzek aus Baſau der daſelbſt fub No. 18. belegenen 
Freigaͤrenerſtelle, welche derſelbe von dem Tomas Suska in einem Wer⸗ 
the von 88 ithl. Cour. Kaufgeld und ker, xthl. i ſgl. 3 dr. Courant 
11 den 28 jährigen. Belang au Natural; e kaͤuflich uͤbernom⸗ 
n men, uͤbertragen worden. 
Bo dland den 31. July 15175 Heute iſt Titulus poſſeſſonis 
auf den Jacob Gawlitta von Stobrau bei Jaſchine des daſelbſt ſub 
Nö. 49, belegenen Votwerks Stobtau, welches derſelbe von feinem Va⸗ 
ter Lorenz Gawlitt a für ein ‚Kaufpeärium von 900 rthl. Courant und 
623 rihl. 1 fol. 8 dr. Cour, als den 12 jährigen Belang ‚eines 3 
ral⸗ Aubzugs acguirirt, uͤbertragen worden. 
Bodland den 11. Sepibr 1817. Heute iſt Ticulus poſſeſſto⸗ 
nis auf den Martin Gabriſch aus Jaſchine des daſelbſt ſub No. 11. 
belegenen Bauerguths, welches derſelbe von ſeinem Vater Paul Gabriſch 
fur ein Kaufprätlum von 200 rihl. Muͤnzcourant und 363 rthl. 1 fol. 
8 dr. Muͤnzeourant als den 122 jährigen Sein eines Natütal⸗Auszugs 
übernommen übertragen worden. d 
. Oppeln den roten October 1817. Bei dem Koͤnigl. Stadtgericht 
bleſelbſt find nachgenannte Beſitzveraͤnderungen vorgefallen: X. Die Hein 
5 a. N Handlungsgerechtigkeit ſub No. 6. dem Kaufmann Ernſt 2100 
rt * 
5 m Adalbert Hattwichſche Haus füb No. 135. pro 900 Se is 
gäderbanfgregeiget fub No. 8. u 374 iht. der Wirte Joſepha 


e ich. 
Das Franz Anton bieſcheſche Haus und Gatten fub Ro, 363 . 
dae Poſur, pro 300 rihl. und a 
„ 4, Des Emanuel Su, um das Mannſche Erbenhaus fub We. 94. 
pio 1456 tthl. 
f Go ſchuͤtz den 13ten October 1817. elgende Käufe fi nd“ m 
Auge Confiematton vorgetragen worden?? 
A. Bei dem Graͤfllich v. Reichenbach Freiſtandesherrl Gericht. 
Abe A 925 en a e 5 Si pro 
2 Chri- 


8 (47180 8 


17 DR Chet Both, um * oäterliche Beeifelle 5 Stiehitz, 1 prd 
174 rthl. 7001 
3. Eva Krause, um die vöterl Freiſtelle hieſelbſt, pre 550 riht. ü 
43. Johann Lorenz, um die väterl. Freiſtelle zu Laſisken, p. 128 "siht: 
0 125 Cork Janisch, um die Schuͤßzſche Windmuͤhle zu Drungawe, pro 


400 rchl. 

N, Bett Konſchacke, um die Wicheuſche Freiſtelle zu c age 

0 400 5 
1 7. So Maßſoſche Cpeleute, um die Schorſtichterei zu. Aliſeſten⸗ 
berg, pro 500 rthl. 

8. George Niemand, um den vaͤterl. Kretſcham Olſchofke, p. 160 rihl, 
9. Valentin Barınid, um die väter!. Haldbauerſtelle zu Nendofff, ro 


6 rihl. 

25 10 Brodaleſche Eheleute > um die galt che Halbbauerſtelle zu Sad) 
tau, pro 85 lte. . . 
. Friedrich Tietze, um 88 Maristefge Haus zu aiifeftenberg, vis 5 
50 mb 55 
8 132. Foſeph Symbde, u um die väterliche Freiſtelle hieſelbſt, p. 378 rthl. 

4. Joſeph Goriſch, um die väterliche Drefihgärtnerftelle zu Hammer, 
5 pro 32 rihl. b. Maria Simolke, um die vaͤterliche Dreſchgärknerſtelle hie⸗ 
ſelbſt, pro 8 sth, c Bartel Kalke, um die vaͤterl. Halbbauerſtelle zu ie 


voor bro 34 8 t BD 8 
Bei dem Bruſtawer Grrichtsamt. 55 0 
1. Goftfrieb Pier) um die iſcherſche Colonieſtelle zu Liebenth al, pro Ä 


08 eh 
“ . Mathes Kupke, um die kaiſerl, Colonel w edu, pts 
4530 rthl. 
= N Michael Bargende, um das väter!. Bauerguth zu Einsen, p ro act 
4 Christian N um dle wäre, Colonieſtelle an; bee N id 
50 . = 
ab O. Bei den Maßliſchhammer Gerichtsamt⸗ ; 

su Dominſum Maßliſchhammer⸗ um die Donnerſtagl. unge 

ae, pre Gaerthl. 5 
2. Gottlieb Satrafch, um die vöterl. Freſſtele, pro 57 Athl. 3 
5 en I ſchakel“ Eheleute, um die Sreiftelle, pro 85 red... Se 
, e e Bel den Rudelsdorfer Gerichtsamt n 
RS 1. e e un die ailigfde örapele zu Kadit bono 18 


| ER hat. 


5 2 daß der Benedict Konig von dem Joſe 


| » C4zıs) » 
Beleg den Aae Oetober 1817. Dem Poublico wird blermit 


as daß der Schmidt Gottlieb Hoffmann. dem Bauer Franzke 


5 e Land. von Ro 25., um 128. cthl. Coutant beute abgekauft hat. 
Das Adeſich v. Prittwitz Kreſſewitzer Juſtizamt. 
Beleg den 2 ꝛſten September 1817. Dem Publico wird hiermit 


b bekannt gemacht, daß der Joſeph Schimonsky von dem Florian 9 


de Haus No. 03 der Stadt um Fzorthl. Courant heute erkauft hat. 


N 855 ie» 8 8 Königl. Preuß Stadtgericht Wanſen. 
Br ns 1125 27 ten September 1817. Dem Publico wird hiermit 
8 HR gemacht. daß der ꝛc. Joſeph Neugebauer von den 46 Joſeph Schi⸗ 
mionsky ein Stuck Gartenland von dem Hauſe No. 68. der Skadt, um 60 
: si 89 heute erkauft hat. 


Boͤnigl. Preuß. Gericht der S Stadt Wanſen. 
Beleg den sten October 


kannt gemacht, daß det Buͤrger Alo 
das Haus No. 35. ber Stadt allein, um 250 eig den 'ıften er. t. 


Konig! Gericht der Stadt Werft ua; 
Bi leg den 7 Hetober 1817. Dem Publico wird Gierbundh ber 


& ne gemacht, daß der Florian Schimonsky dem Chirurgus Henſel eine 


halbe Wieſe von dem Haufe No. 68 b. den 26. Septbr. zu dem ere 


Wb 73: um 500 tihl. verkauft hat. 


Koͤnigl. Preuß, Stadtgericht Bear, BES 
Brieg deu 27ſten September 1817. Dem Publi 16 85 ee 


e No. gi der Stadt, um 440 rthl erkauft hat. 
oͤnigl. Preuß. Stadtgericht 2 anſen. 05 
Schweidvis 15 . October 1817. Deſignation derer vom ie 


Jil bis ulkimo September 1817. beim e Land und Stabigericht 
u weint verlautbarten Kaufe. 


Aus ber Stadt. 1. Stadler, Johann Ehrenftied Hitlers Kauf, = 


aim, der verehel. Coffetier Arndt geboͤrige Haus No. 321% fuͤr 4500 rthl. 
2. Johann Chriſtoph Scholzes zu Bogendorf Kauf, um Kaufmann 


‚Höhtmanns 29 Morgen ſtaͤdtiſchen Ackerſtuck, für 2291 rthl, 


3. Unkerofficler Ottos 1. 4 um das e 1 925 Erben 


bes 8 ee 175 2% a 


0 SER 


1817. Dem Publico wird hiermit be⸗ 
ois Jacob dem Fleiſchermeiſter Schwollag Aa 


Schime ner) u 


v2 ka au & ug idle : 5 g 


» ea 


AR Orüizkugbändier "Gottlieb Feiſts Kauf, um debeo 
Sue Ro. 405, für 44 kibl. 5 
IV Lebugutsbeſ Ger Ebrenfried Scholtz aus Bagendorf, 25 um Kauf⸗ 
mann 2 Imauns 6 Morgen ſtaͤdtiſche Wieſebland No, 158% für 764 kill, 
sbhefiger. ‚Gottfried. Uaverrichts aus Boͤgendorf, um Kaufmann 
15 12 Morgen ſtaͤdtiſche Wieſenland ſub No. 156. fuͤr 1528 rtl. 
7. Kaufmann Scheders, um die ae Drrpfehen Häuſer No. 456. 
und 5 fuͤr 2000 rihl. 5 
3. Riemer Heinrich Bals; 5 un das Gauben Bertifhe Heut i 
No. zu fuͤr 600 nf 
9. Zuͤchnermeiſter Gades, um das Kuufnamı Stumpefäen Heut 
No. 400, für 1200 rihl. N 
8 Weißgaͤrber Carl Puchles, 5 um das Srthußmaghe Spthr⸗ 
ſche Haus No. 521, für 400 tthlu E 
11. Mauter Geſelle Gottfried wife, ı um das Schnee Möheing⸗ 
ſche ä No. 558. für 4do ribl. 5 
i 12. Schuhmacher Kraaſes, um das Dinar Seotifäe, Heus 
e 46307 für 2450 rthl. ne 
13. Handſchuß macher Einf Gonlob Herend, um das Bofos, 
the Doslerſche Haus No. 232. für 590 eb 8 8 
14. Benjamin Hankes, um die der Mutter verw. Hanke beborne 
Klant, gehörige Wieſe No. 87. für. 1200olrthl, . a 
4.5. Vorwerkbeſitzers Corl David Mändners, um das Saüfmann: 
äptmannfäe Vorwerk ſub No.568,-für 11,800 rihl. ne 
15. Maria Magdalena. Ackenheimin, um das Kaufmann Holl, = 
1 Haus No. 402. fuͤr 450 hl. N 
17. Roibgerbers Springers, um das Kaufmann Schederſhe ben i 


No. 463% für 1 00 rihl. 
18. Frau Elisabeth betehlächte gilger, um das Biiargaiee De 
8 Sant Hear, Ad, 


ferfhe Haus No. 40, für 880 nhl. 

19, Coſſetler Eichners, aum das Chiu ‚Delbramfir. 

918 5 383 für 2050 rihl, ar 5 O 15 je‘ GE“ 401 Sd 

20. Schneider Friedrich Ludwigs, um dos Aaupımann ame 

lewicijſche Erbenhaus No. 27, für 900 seh, Die 
21 | 


sn 1 Be Cars), ®, 


S 2 ER elbe Gunther geborne Sl. Kouf, i um das 
Haus der Mutter verwitwete Hartwig No. 809. für 500 tiht.: 
= SS, Tuchmacher Schteferdeckere um der Wittwe Hütter, gehörige 
Haus No. 315% für 2300 rthl. 
5 23. Brand wein brenner Käͤglers, um 5” Eontrolleut Drionfäe 
Haus No. 806. fuͤr 400 rihl. 
244. Seiler Amandus . 2 bes Bahren Mech Haus 5 
No 97 für 880 kthl. 
5 Schnittmwanrenhändtere Dun, um das Haus der Frau 
Baron 9. Reitzenſtein, No. 411. für 450 tthl. 
26. Verwittwete Müller Gabriel „um dos Oeronom Koffege Zei 
kenſtück No. 142. für 100 tl 5 f 
2 27. Vetehlichte Gaſtwirih Gebbertin, um das Wieſenſtück der . 
Erberetſchmerzunſt von 7 Morgen 79 Quadratruthen, für 500 rihl. 
8 28. Orconom Bertermann aus Saͤßiſchdorf, um die ee 
der Erbkretſchmerzunft zu Schweidnitz, für 860 rthl. 


29. Maurer Goufeled Vpiners, um das Golo Neft n b „A 


Ds 592, für 300 riht. ö 
30. Frau Proviantmeifter Friefe, Wilhelmine geborne Bac n um 

be Hauptmann Engelfcyen Garten No. 106 a, für zoo ribl. 5 
31, Verebelichte Krutſch geborne Praufin „ um & ae: Pro⸗ i 

ſcheſche Haus Mo. 56., fuͤt 1 zoo ttbt. 3 

332, Meſſerſchmidt Gottlieb Habele, um der seinen Schwer N 
bach gehoͤrige Haus No. 628.) für 460 erhl. 
33, Zirkelſchmidt Aelteſten Gottft jed Bani Mirdnes;; um 
i 5750 Haus der verwitweten Kaufmann Finger No. 31 6., fuͤr 6000 rihl. 
34 Seifenfieder, Gottfried u brichts um das der Mutter derwith 
wet ‚gehörige Haus ſub No. 387., für 4000 teil. : 
35 n Graumanns, um Br Roßſthe Srorgaus Nasen, 
Es 81 hene zung, um 0 Bonbabier Langefär ride 
nne, fuͤr 68 rh. 

N 32. keiomanphähibfee Burn h um den dur Simtenm, ge⸗ 


| Witderthorthuem, A , 
Au sthorspuem, f h 8 Bi 
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f 38. Schuhmacher to am das wenne Aube 
Haus 5 189, fur g ort.. 10 

9. Verebelichte Gewichsſcher Bühne, bst, Dune, um, das 
| Sauce Haus No. 129% fuͤr 500 fthl. a 
a 40, Pfeffeckuͤchler Johann Gottfried Beislers,. ums ur Mathe 
Jeneſchſch⸗ Eride Haus ſub No. 286. für 2700 rthl. i 
44. Kaufmann Mays, um der Se Hirte elne Hol 
No. 3 24% für, öoOorthl. 
44. Schmidt Gottfried Schmidts, um bas enn Vale Er 
"benbaus No. 37,3,.für: 700 rthl. 

43. Verpoittwete Handſchubmacher Gold nn bein, um der berehel. 
Sean Lieutenant Sturm geb. Ludewig gehoͤrige Haus No. 118. fur 100 rihl. 
44. Kaufmann Carl Wie Mendes, um Ba ade Haus 
Mo. 323% für 6500 Abl 
B. Vom Lande. 45. Joſcph Scönigee, um. dee Shame 
Bauergut Mo. 2. zu Bb afl für 1200 tb, | 
4465. deſſelben, um Jones Klamts Banergut No. 3. in Gebote 
dorf, für 1200 rthl. 8 

47. Stärtäfabeilant Friedr. Bi ilh. Puktmonns, um n die Sißwapüſhe 
N Erben. Freigärtverſtele No, 6, zu Leutbmäonsdorf Grund eite, für 2000 ribl. 
44358. Weber Frau Taudes, um Cheiſtonh Beers Ha No,. 
Leuthmannsdorf Grundſeite, für 1445 rihl. © | 
4459. Schneider Jonaß Zeps, um Friedrich Hänfels Aena 
Mor A. zu beuthmanns dorf Bergſeite, fuͤe 200 ribhl. 

50. Kretſchmer Benjamin Leupeld, um das Müder. Beifemannfhe 
Mucnpant No. 33. zu Boͤgendorf, fuͤr 585 rihl. V b 
81, Gotiftied Strunks, um der verebel. Strunk geb. Stein, gehörige : 
Gunst Dominialackerſtͤͤck No. 4, ju Leutbmanns dorf für 100 rthl. 

52, Soldat Carl ‚Müllers, um das Müllerſche Exbenauenbons 

No. 38. zu teuthmannsdorf Grundſeite + für 188 ribl⸗ 5 
* 53 Earl Gottlieb Häpnels, um Glorge Urbans fan dene et 
zal Leuthmonnsdorf Bergſeite, fur 205 rh, 5 

54, Gottlieb Junges, um das Ebriſepb Jurgeſch bbb 
N zug keuthmanasdorf e ii 20% 1 8 Jana 


5 
Ne fe 
Kuh 982 


En 2 „„ 


ea RT, Gottlieb Halses Kauf, um Heinrich Bert“ eile 
diele ab. No. 3: ju Grosfriedrichsfelde, fur 80 rthl. 
36. Heinrich Horvigs, um das feiner Ehefrau Maria geb. Walther 
a geweſene Bauergut No. 18. zu Hohszersdorf, für doo tihl. 
57. Gottfried Unvereichts, um das Ehrenfeld ee Baur - 
gut No. 7, zu Croiſchwitz, für 6000 kiht. 
58. Dei elben „ um Heibers Greintafit No. 9. zu Soikhmig, 
be ec ide 
= 5%. Sonfried. Strunks, um die Freigärinenfle der verehel. Sunk 
2 u, Stein, No. 10. zu Klein Leuthmaansdorf, für soon 
60. Gottlob Meyers, um die Heinrich Scharſſche Freigäctgerſtele 
Mi 8. zu Seiffersdorf, für 2000 rthl. 
61. Gottftied Hörnige, um das Bauergut ſeiner Mutter der ver⸗ 
‚ itweten Hoͤrnig ſub Ne. 14. zu Hobgiersdorf, für 600 rthl. 
62. Schmitt Gottlieb Hoffmanns, um die Hoffwaanſche Etbeofrei⸗ 
bee und Schmi , de No. 6, zu Pohlniſch Weiſteritz, für 400 rihl. 
63. Gottlieb Kulmſes, um die vaͤterl. Sreigärenerfelle, Ne. $: » 
an Weiſteritz, für soo ref. 
In Be v. e um Earl Suter b No. 1. 


3 a 


She Tunnel i für 684 rihl. | 
d. el Hillers, um Gotilob Unze Gabe Boni 
ar No. 5., fir 243 K kh. 

67.1, Deſſelben, um Langers Ackerſtuͤck No 6. für 3434 ul 
68. Deſſelben, um Langers Ackerſtuͤck Mo. 7% für 2434 rihl. ö 
69. Tobias Scholzes, ums Schneidenſche Bauergut No. A 2 

Dukat für 4750 hl. f 
70. Gottlieb Pauſes, ums Weber Bursche Ausnfaus Mi 3% . 

hee Grundſtite, für 230 rihl⸗ 

7 Carl Gruhas, um Caspar W auen Ne. 9, n 

Gt e I va Ei 


ei 


2 
85 


6 2 — 
n 2 a 5 > 5 5 
8 (471 ) 5 
EEE ene TPE 

Lovember- ; 


u Special⸗Befehl. 


85 


de 


RT, 
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den gten Junt 1817. Von dem unterzeichneten 


Boͤnigl. Gber⸗Landesgericht von Schlefien wird hierdurch bekannt 


Aundesgerichr anbängenden Droclama beigefügten, su Jeder [Dies 
llchen deit einzuſehenden Taxe, landſchaftlich auf 120%1Rthl 16 ar. 


8 7 ‚un: 


AR 


en 


wa eingehenden Gebote wird aber keine Růͤckſicht genommen werden 


und ſoll, nach gerichtlicher Erlegung des Kauſſchillings, die Löfchung 
der ſaͤmmilichen, ſowohl der eingetragenen als auch der leer ausge⸗ 


henden Forderungen, und zwar letztere ohne Production der Inſtru⸗ 


mente verfüge werden. Sugleich werden auch die etwanigen unbe⸗ 


kannten Real Creöitoren von Rabenau, deren Erben, Ceſſiongrien, 
Pfand; od 


ſonſtige Inſtruments⸗Inhaber, insbeſondere auch die 


Johanne Charlotte detehl v Eſchirſchky geb. v. Cſchirſchky, der Sorft- 


n 


Heiſter v. Bornſtaͤdt, der Friedrich Leonhard v Uſchirſchky, der Ars 
gierungs Praͤſident Fridr. Wilhelm v Poſer, der Carl Ewald Moritz 
». Frankenberg Ludwigsdorf und die Erben des Buchhaͤndlers Guͤn⸗ 
ther aus Glogau, deren jeziger Aufenchaltsort ſich nicht ergiebt, von 
der fortgefesten Subhaſtation des Gutes Babenau benachrichtiget 
und ſie hierdurch zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame zu den anſte⸗ 


henden Terminen ſub praͤſudiets praclufionis vorgeladen. 


Voͤnigl. Preuß: Ober Landesgericht von Schlefien. 
Sr Roſenberg den 8. October 1817. Dle Bürger⸗Poſſeſſion Nto, 83. 


hleſelbnn, beſtehend aus einem in Schrostholz gebauten Haufe, Stallung und Sor⸗ 


ten, auf 280 Rthlr. Cour. tapire, den Erben der Con © chindlern gehörig, wich 


fur den einzigen Termin den 27ſten Decbr, hiermit zum öffentlichen Verkauf im 
bieſigen Rathhauſe früh um 9 Uhr ausgebothen, wo zu jeder Zelt die Taxe in hle⸗ 


A iger Regiſtratur nachgeſehen werden kann. 


Koͤnigl. Stadtgericht. 


ereifenberg den 16teh October 1817, Terminus fuhhaflationid pe- 


Ratibor den z. October 1817. 


Femtotias des 270 Nil, dorluten Pürgen und Weber Eprinaph- Bolblſchen Haalts 
No. 114, er ſteht den eee , TR 


1 


Veoͤnigl. pteuß. Staßtherchtt 
h Da bei dem hieſigen Königi. Ober⸗ 
Landesgericht, auf Anſachen des Graf v. Wengerskyſchen Consurs > Euratorg, die 


i 


iim Fürſtenthume Ratibor und deſſen Ratlborſchen Kreiſe, belegenen Güter, Ober⸗ 


und Nieders Belt, nebſt Zuhehoͤr, an den Meiſtbiethenden öffentlich Schuldenhal⸗ 
ber verkauft werden follen, und in dem auf den 28ſten May d. J. angeſtandenen 


Termine nur 57,000 Rihlr, gebdthen worden, in Termino den 17. September 


8 


s 


a. c. aber keine Licitanten erſch tenen find, alle eingetragenen Gläubiger aber ein⸗ 
ſtimmig bie weitere Subhaſtatlon berlangt haben, ſo iſt ein nochmaliger perem⸗ 
torlſcher Biethungs Termin auf den 15. December d. J. Vormittags um 9 Uhr 


(| 


auf dem hieſigen König. Ober⸗Landesgericht vor dem ernannten Deputirten, dem 


errn Ober⸗Landesgerichtsrath v. Blankenſee angeſetzt worden Sowohl dieß, 


dals daß gedachte Güter nach der davon durch die Oberſchleſiſche andſchaft aufge⸗ 


ommene 


ee 


nommene Taxe „welche in der hleſigen Ober ⸗bandesgerichts⸗Regiſtratur eingeſehen 
werden kann, auf 64,347 Rthlr. 12 far. 82 d', gewürdiget worden, wird den 
Kaufluſtigen bekannt gemacht, mit der Nachricht: daß im letztern Biethungster⸗ 
mine, welcher pekemtoriſch iſt, das Grnndſtück dem Melſtbiethenden unfehlbar 
zugeſchlagen, und auf die etwa nachher einkommenden Gebothe nicht weiter ge⸗ 
achtet werden ſolle, daß aber der künftige Kaͤufer verpflichtet ſein wird, von 
den auf den Gütern eingetagenen Pfandbriefen 9030 Ntbir. abzulöfen, und au⸗ 
ßerdem in Termine traditlonts die von der Landſchaft noch zu berechnenden Zins⸗ 
und Vorſchuß⸗Reſte zn erlegen. ö 25 
Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Oberſchleſten. 
Eh Schweidnitz den 12, Septbr, 1817. Von dem hleſigen Königl. Lands 
und Stadtgericht, iſt der einzige Biethungstermin auf das zum öffentlichen Ver⸗ 
kauf ausgeſtellte, fub Nro. 203, hieſelbſt belegene gbierige, auf 1500 Ribler. 
abgeſchaͤtzte Schuhmacher Bertholdſche Haus, auf den 3. December c. a, ande 
raumt worden, weshalb Beſitz⸗ und Zahlungsfähige Kauffuſtige hierdurch vor 
geladen werden, ſich zur Abgabe ihrer Gebothe und Abſchluͤßung des Kaufs 
in dieſem Termine Vormittags um 10 Uhr auf hieſigem Rathhauſe einzufin⸗ 
den, indem ſpaͤterhin kein anderweitiges Geboth angenommen. werben ſoll. 1271 


Bu kleg den zoſſen October 1817. Das Königl. Preuß Land» und Stadt⸗ 
Gericht zu Brieg macht hierdurch bekannt, daß der in der Junkerngaſſe ſub No. 
439. gelegene Brandplatz, welcher nach Abzug der darauf haftenden Laſten auf 556 
Rthl. gewürdiget worden a Dato binnen 9 Wochen und zwar in Termind perem⸗ 
torio den z5ten Januar 1818. bey demfelben öffentlich verkauft werden fol, Es 
werden demnach Kaufluſtige und Befisfähige hierdurch vorgeladen in dem erwaͤhn⸗ 


} e auf dem Stadigerichtszimmer vor 0 ernannten De⸗ 


ten peremtoriſchen Termine auf; b J ) 
can Hasen Sally Afeffor- Stande.in Merfon oder Durch gehötig Beuattmäche 
tigte zu erſchelnen, ihr Geboth abzugeben und demnächſt zu gewartigen, daß etz 
wähnter Brandplotz dem Meiſtbiethenden und Beſtzahlenden zugeſchlagen und auf 
Nachgebothe nicht geachtet werden ſoll. 85 BR „ 
An | Koͤnigl. Preuß Lands und Stadtgericht. — 
8 )Reichsgraͤfl. v. Breßlerſches Gerichtsamt Altkemnitz, den 
27ſten October 1817. Terminus ſubhaſtationis peremtorlus des 600 Rthl. fürs 
irten Bader Flegelſchen Freyhauſes No. 3 allhler, ſteht den 3. g u an. 
RE TE ; R 5 „ Stielg; 


. Zu verauctioni renn. 
SGrlatz den 2 sſten Ottober 2317. Den 25ſten Nopbr. 1917 Vormit⸗ 
tags bon vo bis 12 und Nochmittags von 2 bis 4 Ubr, auch noͤthigen Falls den 
folgenden Tag wird das unterzeichnete Proplontamt ein gun gepflegtes Lager von 
135 Eymern Ungar, Oeſterteicher und Franzwein, fo. wie 175 Comer Weiß und 
Dierepig , nebſt 8 Centner Backobſt, nach Maas gabe der berſchiedenen Gebint de 


vereinzelt, an Meiſidlethende gegen gleich bare Zahlung in Courant oͤffentlich ver⸗ 
kaufen, wozu daſſelbe hierdurch einladet, 6) . den jun 


e 


Cee 


. # 


Brit RE Oitationes Edictales. 


8 

f ichts wird auf Antrag des Dffieit fisci der Cantoniſt Johann Bariſch 
aus Olbersdorf, welcher ſich vor einigen Jahren heimlich entfernt, und ſeitdem bei 
den Canton ⸗Reviſionen nich geſtellt hat, zur Rückkehr binnen drey Monathen in 
die Koͤnigl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, und da zu feiner Verantwortung 
hierüber ein Termin auf den 12ten Februar a. f. Vormittags um 10 Uhr vor dem 


einen, um ' DIT retenen derkahren 
Conaß s Artor feines gegenwärtigen als auch künftig ihm etwa zufallendin Vermoͤ⸗ 


gens zum Beſten 90 erkannt werdun. g.) Eee 


1818. Vormittags um 11 Uhr anbersumten Termine gehörig anzumelden und zu 


jufitfictren, widrigenfalles aber zu gewärtigen : daß fie mit ihren Real⸗Anſprüchen 


NE Koͤnigl. Preuß. Domainenz Juflizamf. 
Slogan de „ Bon Se Ni ; 

Gerichts von Niederſchleſten und der Lauſſtz zu Glogau werden alle unbekannte 
Glaͤu biger, die an die Caſſe des 14. Schleſiſchen Landwehr⸗Infanterle⸗Regiments 


„ 


Si 


sum) 8 = = = 


tau den zten October 1817. Von Seiten des unterzeichneten Königl. 


den Beweismittel beizubringen, demnächſt aber das Weſtre, fo wie im i ö 9 


Ausblelbens zu gewäͤrtigen, daß fie nach fruchtloſen Ablauf des Termlus ührer 


küche an die Caſſe des vorerwähnten Regiments und deſſen einzelnen Bas 
Aude Ae vom ıflen Januar bis letzten Dechr. 1876. verſuſtig 
fein und blos VV unt welchem ſie kontrahirt haben, Dere 
wickeln. Ober vaude Gericht von Niederſchleſten und der gie, 2 
Helnrichau den 1. Auguſt 1817. Von dem unterzeichneten Serichts⸗ 
Amte werden alle diejenigen, welche an das Vermoͤgen des hieſelbſt verfiorbenen - 
Erbkretſchmers Joſeßh Hanze, worüber der erbſchoftiche Liquidationd-Progep auf 
Antrag der Erben ‚eröffnet worden, Anfprüche zu machen vermeinen, hierdurch 
vorgeladen, in dem auf den ıften December e., Vormittags um 9 Uhr feſtgeſetz⸗ 
ten Liquidatlons⸗Termine perſoͤnlich oder durch zuläßige Bevollmächtigte zu erſchei⸗ 
nen, ihre Fender aue e een zu erweiſen, demnachſt aber deten geſetz⸗ 


1817. Alle diejenigen, weich ee an Die * 85 


des neu ſormirten zien Schleſiſchen Landwehr ⸗Infanterie⸗ Regiments für den 
Zeitraum vom Ilten Aker dis Ende December 1816. zu haden vermeinen, MWerden- 
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der Rechnungslegung aber ſonſt einen. Erſatz der gezogenen Nutzungen zu fordern, 

fondern ſich lediglich mit dem zu begnügen, was alsdann von dem Vermögen 

noch vorhanden fein dürfte ARE % 
Das gräfl. o. Roͤdenſche NlederSchwedeldorfer Gerichts amt. 


)%VVVVVGGGGGVCC CT N 

Breslau den zoſten October 1817. In Gemaäßheit des S. 130. Tit. 31. Th. . der 
Gerichts Ordnung und nachdem allen Erforderniffen zufolge der Koͤnigl. Cabinets Ordre 
vom zoſten März v. J. genügt werden, wird hiermit bekannt gemacht, daß nachſtehend 
verzeichnete Pfandbriefe nach erfolgtem Aufgebörh unumſtoͤßlich, auch in Hinſicht etwanniger 
unbekannter Intereſſenten aus dem Militairhande, rechtsktaͤftig amortiſirt, und für ungültig 
exklätt worden find; fo daß die Loͤſchung dieſer Pfandbriefe in den Hypothekenbüchern und 


afts⸗Regiſtern, ſo wie die Ausfertigung neuer an deren Stelle für die Eßtrahenten 


= Bor Aube dhe hatt haben, und auf die hier genannten amortlſrten Pfundbriefe von Seiten 
Ber Schlefiichen EN Zahlung an Capital oder Zinſen niemals geleitet werden wird. 


San | bdieſe Pfand. und amber 
Sr @rtendenten © IN Biere aan, e Fame 
7% \ nach der lie der Königl. 
I Aufgeboths Pfandbriefe Augabe e euer 
> 2 N 2 4 — œ— — — N a * 


ab. entwendet @fügau, 


delt, 
8 
5 . Aa 88 
desgleichen Brieg 
H. Breslau 
daſelböſt. 5 


weſene Herren Gläubiger vollſtändig befeſedigt habe, es jedoch vielleicht möglich fein 
e bah Kleinigkeiten: vergeſſen worden waͤren; ſo fordre ich hiermit alle die⸗ 


nigen auf, 
c Seinen ‚in Breslau anzuzeigen. Mach Ablauf dieſer Friſt, wird ohne 
gellchllch . N a 


X 

ö 
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El 
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Bieszlon ben zten Junk 187. Von Selten bes unterzeichneten Königl. 


Obet Landesgerichts von Schleſien wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den 


anderweiten Antrag des Grafen v, Reichenbach auf Kraſchuſz die Fortſetzung der 
Subhaſtaklon des im Fürſtenthum Wohlau und deſſen Rüßzſchen Creife gelegenen 
Rittergutes Herrnlauecfßtz nebſt allen Realitäten, Gerechtigkeiten and Nagungen, 
weiches im Jahre 1815, nach der ind diwirter Ablchrift cem, bei dem Hiefiyen. Kö 
nigl; Ober Landesgericht aushaͤngenden Proclama beigefügten, zu jeder ſchicklichen 
Zelt einzufehenden Taxe landschaftlich auf 28490 Rihlr. 2 far. 5 d. abgeſchatzt iſt, 
defunden worden. Demnach werden alle Beſitz» und Zahlungs fähige hierdurch 
öffentlich. aufgefordert und vorgeladen, in den hiezu anderweit angeſetzten Termi⸗ 
nen, namlich den sten November c. und den rrten Februar 1818 beſondels aber 
in dem letzten und peremtoriſchen Termine, den raten Map 1318. Vormittags um 


9 Uhr vor dem Königl. Ober Landesgerichts⸗Ralh Koͤltſch im Partheyenzimmer des 
biefigen Ober Landesgerichtshauſes in Perſon oder durch gehörig informirte und 
mit Vollmacht verſehene Mandatarien aus der Zahl der biefigen Juſtiz⸗Commiſſa⸗ 
rien, wozu ihnen für den Fall etwantger Unbekanntſchaft der Hof⸗ und Criminal⸗ 
Rath Braſſert, Juſtig⸗Commiſſtonsrath Enger und Juſtizcommiſſionsrath Ludwig 
vorgeſchlagen werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen,) zu erſcheinen, die 
beſondern Bedingungen und Modalltaͤten ber Subhaſtation daſeloſt zu vernehmen, 


ihre Gebothe zu Protocol zu geben und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag und die 


Hauptmann der Aptil, Haupimann der Arlil, Kleut, der Arkil. 


braͤcluſtonts vorgeladen. 


Breslau Teltauer Rieben ſind angekommen und wieder auf dem Fich⸗ 2 


Adjudication an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolge. Auch ſteht es jedem Kauf⸗ 
lustigen frey, entweder aufdteſes Gut allein oder auch zugleich auf die zur Zeit damit 
verbundenen Güter Auſten und Rabenau zufammen fein Gebolh abzugeben. Auf die 

nach aan des peremtoriſchen Termins etwa eingehenden Gebothe wird aber kei⸗ 

ne Nückſſcht genommen foerden und ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchil⸗ 

lings die Loͤſchung der ſaͤmmelchen ſowohl der eingetragenen als auch der leer ausge⸗ 
thenden Forderungen und zwar letzter ohne Production der Inſtrumente verfuͤgt 
werden. Zugleich werden auch dle etwanigen unbekannten Real⸗Creditoren von 

Herenlauerfiß , deren Erben, Ceſſionarien, Pfand oder ſonſtige Inſtkuments⸗In⸗ 
haber, insbeſondere auch die Johanne Charlotte verehel v. Sſchirsky geb v. Oſchirs⸗ 
Ey, der Forſimeiſter v. Vornſtädt, der Friedrich Leonhard v. Tſchirsky, der Regie⸗ 
rungs⸗Praͤſident Friedrich Wilhelm 9. Poſer, der Carl Ewald Moritz v. Franken⸗ 
berg Ludwigs dorf und die Erben des Buchhändler Günther aus Glogau, deren jez 
tziger Aufenthalisort ſich nicht ergiebt, hierdon benachrichtiget und fie beta 
zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame zu den anſtehenden Terminen {nd präjudſelo 


Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſien. 
markt bey Romlietz zu haben. is 
Nele den sten November 1817. Für die Könſgl. Artillerie Werk⸗ 
itt zu Neiße, ſind verſchiedene Nützhölzer, als eichene und rüſterne Lavetten⸗ 
5ohlen, kieferne Bretter) Achſen, Felgen, Speichen, Deſchſel Stangen 
2% zu dlefern, Diejenigen, welche Willens find beſagke Lieferung zu übernehmen, 
können das Nähere perfönlich, oder durch poſtſteye Briefe im Artlllerie⸗Werk⸗ 
ſtadt⸗Buͤreau zu Neiße auf dem Biſchofshofe erfahren. 
N e Koͤnigl. Artillerie- Werkſiatk. 
Schwinger, Humbert, 0 


Alſche 


Pakſchkau den teten Mah 1817. Das Königl. Stadtgericht hieſelbſt 
\ macht hierdurch bekannt: daß die zum Nachlaß des verſtorbenen Mitelmuͤller Flo⸗ 
rian Schneider gehörige, hierſelbſt ſub Nro. 81. gelegene zweigängige Mehlmühle ’ 
wozu 45 Breslauer Schſt. Ausſaat gehören, und weiche beiſammen auf 4836 Nthl, _ 
3 fgr. Cour. gerichtlich detaxict worden, in Termins lieitationts den raten Auguſt, 1 
zoten Ocloder und peremtoris den 1zten December d. J. an den Meiſtbiethenden 
verkauft werden ſoll. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden hiermit auf⸗ 
gefordert, ſich an gedachten Tagen Vormittags um 9 Uhr auf dem hieſigen Nath⸗ 
bauſe zu melden, ihr Gebot abzugeben und den Zuſchlag zu gewärttgen, wobet 
nachrichtlich bekannt gemacht wird ; daß auf fväͤtere eingehende Gebote keine Ruͤck⸗ 
ſicht genommen werden wird. Zugleich werden die unbekannten Real⸗Prätenden⸗ 
ö ien aufgefordert, ſpaͤteſtens im peremtoriſchen Termine ihre Real⸗Anſprüche zu li⸗ 
x quidiren und geltend zu machen, widrigenfalls fie damit praͤcludirt und ihnen ein 
ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 8 x 
Jauer den 18109: September 1817. Zum öffentlichen Verkauf des in 
hieſiger Vorſtadt ſub No. 7. belegenen Benjamin Gottfried Foͤſtſchen Hauſes, nebſt 
dazu gehoͤriger Schwarz und Schoͤnfaͤrberey und dabey befindlichen Gärtchen, 
welches laut der auf hieſtgem Rathhauſe ausgehaͤngten gerichtlichen Taxe d. d. aten 
Auguſt c., nach dem Bauanſchlage auf 1560 Rthl., nach der Nutzung aber auf 
3470 Rthlr. 10 ſgr. abgeſchaͤtzt worden, find Blethungs⸗ Termine auf den zten 
November und sten December c., der letzte und peremtoriſche Termin aber auf den 
gten Jannar 1818. auf hieſigem Rathhauſe Vormittags um 9 Uhr aubergumt, 
welches allen beſiß⸗ und zählungsfähigen Kaufluſtigen hierdurch öffentlich dekannt 
gemacht wird. Hiernaͤchſt werden alle unbekannte aus dem Hypothekenbuch nicht. 
conſttrenden Real⸗Prätendenten hiermit vorgeladen, daß fie in dem mehrerwaͤhn⸗ 
ten peremtoriſchen Termin den Sten Januar 1818. Vormittags um 9 Uhr vor uns 
auf dem Rathhauſe hierſelbſt erſcheinen, und ihre erwannigen Auſprüche an das ſub⸗ 
haſta geſtellte Grundſtück zu den Acten anmelden, im Aus blerbungsfalle aber zu ges 
wärtigen, daß ſie nach erfolgter Adjudicatlon mit dieſen ihren Anſpeüchen werden 
praͤcludirt nd dengegen den neuen Beſitzer dieſes Grundſtücks nicht weiter werden 


gebört werden. RER ae 
VXRoͤnigl. Preuß. Stadt, und Bandgeriht:  - : 
i *) Ober⸗Glog au den gten November 1817. Das gräfl, v. Seehere⸗Thos⸗ 
ſche Gerichtsamt Jobrau machtehierdurch bekannt, daß in der Nacht vom aten zum 
5 zien d. M. der Robotgaͤrtner Mathas Zimmer aus Neſſelwitz, zur Herrſchaft Coſel. 
gehoͤrig, in dem Lenſchuͤtz Dobersdorffer Walde, wo er zum Wachen det Klaſtern 
‚bey den ungewöhnlich großen Holtz⸗Diebſtählen, zur Hülfe des allein im Walde 
wohnenden Repler⸗Jagers gedungen war, auf gewaltſame Art ums Leben gekom⸗ 
men und am sten des Morgens im Walde erſchlagen gefunden worden iſn Oblſchon 
kelne Spuren, die zur Entdeckung des oder der Thaͤter führen könnten, vor jetzt 
entdeckt worden, und nur vielleicht dazu der Umſtand führen konnte, daß der runde 
alte ſchwarze Filzhuth, mit niedrigen Kopf und ſchmalen Rande, welchen der Ge⸗ 
fllöͤdtete aufgehadt, hicht aufgefün den werden kann; ſo iſt doch für die Sicherheit. 0 
des Publici nohwendig, alles anzuwenden, und deu oder die Thärer zu erforſchen f 
und zur gefänglichen Haft zu bringen. Es wied dacher dieſer Vorfall zur Kennung 
des Publici gebracht, und alle Minitalr⸗ und Civil⸗Behoͤrden dienſtergebenſt erſucht, 
In ſoſern ihnen irgend eine Spur bekannt würde, die zur Ausforſchung des Thaͤ⸗ 
ters kühren konnte, oder dieſer ihnen ſelbſt bekannt und ſie ihn habhaft werden 
könnten uns hievon alsbald gefällige Nachricht zukommen, und denſelben an uns 
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9 Dohm Breslau den 25flen Detober 1817. Won dem Königl. 
9106 Heftichteraut: wind biermit bekonnt gemacht, daß der Erbſaß Gott⸗ 
feied Wuttke vor dem Oblauer Thore die daſelbſt gelegenen Wieſen Grund⸗ 5 
ſtͤcke, der Woelfs winkel und die Vokriameſse geusunt, von dem Könial. 
„Sisto laut Kaufed tract dd. IHREN Juni 1816. et confit mato 27 ſten Jul 
1816, und Gtes Juni 1817. für oc tb. gekauft bat, und der B Beſttz⸗ 
titel für ibn er Disiete vom alen Ogebet 161751 im . Hhelbeteibach 
liget worden ſt. 5 

Haut) Biſch witz den sten November 1817 Beh dem Jutta er SE 
„Herrschaft oſſen fi > dem ken Juli > eee bueränberunk z 


Nest 72 


2. „Des Gottfried König um Same Scholes Kteiſchem No. 8. 
zu; Heftbibet, pro 3100 1 5 Se 
3. Des Anton Buchs, um Goth eb Sites Häusierfiele m Lesen e 
Nor 113. pro 70 Riht. 5 a 
e Des Gottlob Hanf,’ um Golet zißiane Baut gut u Ne . 
bebe as, 1 brd, 1600 Rıhl, 


fand, um Alten Bichte Gaärtnerſtele 
48 


; e He 14 8 50 um nen ber ‚Lofer \ eielnde gehsrigen 
mee 70 245 ‚Rh „FFC e 1 
ieb 2 ee . 
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9. Des Gottlieb Pravem ann, um der Wittwe Schneidern Angerbaͤus⸗ 
bertel: in Loſſen No. 67. pro 292 Rıhr, a 
160. Der Maria Eliſabeih Wende, um Gottſieb Wer des Haͤus er⸗ 
ſtelle zu koſſen No. 63. pio 60 Nibl. 
Ii. Des Jakob Marzloff, um Franz Säcke Angerpäusteet lle zu 
Loſſen No. 8 1, pio 126 rthl. 
12. Des Hinrich Gorgen, um J. na Gecrge Boͤh ms Hoſehätt⸗ 
diſtele zu koſfen No. 93. bro 480 Ribl. 
N 13. Dis Samuel Scholl, um der Mich e uche Eben Bug 
fee; zu töffen No. 70., pro 800 Reh, 
Ig. Des Gotifried Richel, um Samuel Scholzes Sregfiele zu doſſen 
No, 70., bio 1460 Rthl. 
3. Der Wittwe Anna Nofna Schneider, um die Gottlieb Schnei, 
Derſche Gaͤrtnerſtelle No. 18 zu Buchitz, pro 265 o 
. 16. Der Wittwe Anna Maria Schworzer, um die Schwarzerſte 
8 Gärtasrieite zu Bichitz Mo, 22, pro 120 Rihl. 
17. Des Friedrich Beyſch, um einige enn Mou Brieger gehts 
ie Grundftücke zu Bochitz, pro 8000 Rh. : 

Tarlömarckt den ıften November 1817. D. Fangen derje 
nigen Käufe, welche bey dem Ko igl. Domainen⸗Juſtizamte Carismacckt | 
‚gem sten November 1816. bis ult. October 1817. con fiemirt worden: 

I. Zu Carlsmorckt. 
ar Der Kauf des Gottlieb Grjeb: able, um die ven feinem 8 ter Ehri⸗ 
eh ME erkaufte Frepgärtgerſtelle, pro 300 Ribl, Mi. Ceur. 
2. Des Col oniſten George Reuprich zu Neu. Coin, um die von dem f 
FPtreybausler 11 85 Ferſterg zu Saenadie ata Freybäͤusierſtelle, pre a 
420 Rihl. Mz. C. GE 
3. Dis kandwehrmonn Daniel, Schemmel, um bie von feiner Schwie, 
germutter Suſanna verwitweten Wants etaufiZespfänstajele pe 
80 Rıht. Mz. . ei 
4. Des Ehriſtian Kaſchuche um die von ſeiner Mutter Adna jetzt 
verehel. Warkotſch erkauft vaͤterl. Greyb zuslerſtell, pro 260 Rtbl. My, C. N 
II. Zu Alt» Hammer. 
5. Der Kauf des Hans Harnos, um die von feinem Water 
ade Hetnos erkaufte ae pro 200, ede 
6. Ds 


J IF 0: Se 


6. Des Chriflien Haroß, um die von, ſeinem Vater Hans Hatoß et! 
kouſte Modoihhaͤuslerſtebe, pro 340 Rihl M . 8 
F. Des zur Krieges Reſerve entlaſſenen Soldots Jebann Sp rling, 
um feine erkaufte Haus Titzmannſche alas: „ pro 80 Nil. 
WM. m 4 re 
’ 8. Dis Daniel Rann, um die von dem Müller Daniel Raunſchen 
Inte ſtaterben erkaufte vatetl. Waſſer Mablmühle, pro 933 Rihl. Mz. C. 
9. Des Michael Giesler, um die von feinem. Barev Gottlieb Gies⸗ 
ler etkauſte Robot haͤuslerſlelle pro 180 Rip Mz. C. Bar 
: HE u Bean 8 
10. Der Kauf des George Kaboth, um das von feinem Vater George 
Kaboth erkaufte reluirte Freybauergut, pro 28 6 Rihl. Mz. C. f 
De Fleygartber⸗Wititwe Roſina Gotiſwolk geb. Litzmann, um 
tis von dem Bauer Dani⸗ Pawlik erkauftes Ackerſtück von 15 Breslauer 
Scheffel Ausſagt, das große Beieger Feldſtöck genannt / pro 8 Ribl. Mz. C. 
„„ Hosorphäuster Michael Kiefer, um eig non dem velulten 
Freybauer Chriftian Michler erkauftes Ackerſtüͤck auf den ſogenangten Dry 
dzyalken gegen Kalckberg zu, 8 
!!!! „„ 
„ Einlieger Franz Kreiſchmer, um die von ber Anna Griebatzte 
geb. Specht erkauft Frey Angerhaus erſtele, peo 90 RNihl. M. . 


14. Des Daniel Jorgoll, um die von feinem Vater Michael Jer goll 


Re 7 


erkoufte Ftepbaͤuslerſtelle pro 180 Rıhl, Mi. EG. „ 
13. Des Jobe an Schulh um die von feinem Schwiegervater Tbemas 


Merudry erkauſte Robothgartnerſtelle, pro 200 Rihl. My S. 
m wen de Su,, re 
186. Des Chriſtian Winckler, um die von ſein m Vater Cheiſtian 


5 = Winckler erkauſte Robothbaͤuslerſtelle , pro 180 Rihl. Mz. . 


. Des verabſchiedete Landwehrmauns Daniel Wilde, um die von 
a feinem Schwiegervater Gottlieb Metzner erkauft Freyhaͤuszlerſtelle, pro 
C are s . 
d. Dis zur Rriogb-Nefsrse abgegebenen, Soldots Geode Jafth!e, 
um die von feinem Vater Michael Jaſchke erkauſte Freybaͤuslerſtelle, pio 


19. Des 


von Bier Breslauer Scheffel Ansſaat, pro IE 


(4132 


19. Des kandwehrmann George Schmidt „ um die von dem George 
Sg Ja 8 erkauſte zeige Roborphustreile,, ‚pl i 
300 Rißhl. Mz. . 

. Des e Soldaten und Einlieger ige, um 
a die ag Such: R bhaͤuslerſtelle, pro 125 Rihl. Mz. C 
V. Zu Alt Estn. 
N 21. Der Kauf der 8 Jaros, um die von ihrem Wal Ebeiſtopß 
a Irres erkaufte Robothgaͤrtnerſtelle, pro 200 Rihl. Mz. E 3 
5 22. Des Chriſtian Pohle, um die von feinem Shiiegernarr Cbriſtoph 
Tiemann erkaufte Noborpgärenerftele, pro 450 Rihl. nebſt einer Viertel!“ 
Habe freyen Acker, pro 150 Rihl. Mz. C. 3 
= a) Von Stobetau. Der Kauf des verabfchiebeten invaliden Train 
a Knechts Daniel Hoffmann, um die von ſeinem En Sspaier Ehriftopg 
Sperlich erkaufte Robothhaͤuslerſtelle, pro 40 Rißl. Mz. C 
Koͤnigl. Preuß. Domainen Jaſtſzamt Eorlsmarckt. er 
) Neuſtadt den Sten We re z Das Juſtizemt Bielau 
a dem Publiko bekannt, daß f 
. Der Eliſabeth Büchen die Hänsfseflele No, 5 8. zu Mobtau ; 
45 Ahl. 
2 Der Wittib Catharina Elpel, die Gaͤrtnerſtelle No. 17. doſeabf, 
fuͤr 220 Rthl. 3 
3. Dem Geotge Kut eee No. 13. au Heidau, für 
205 Rihl. Aa 
4. Dem Geste Erletam bas Bauergnt ro, 22. zu Bielab, für Fr 
560000 Rthl. — gerichtlich zugeſchrie ben worden. a 
f = Neuſto dt den Eten November 1847. Das Juſtizamt Langen⸗ 
dorf ma yt dem Pußfito bekannt, daß 5 x 
1. Dem Joſeph Miyer 5 Bauergut No. 129. zu Langenderf, für 


1 Dem Johann Sanger das Bauergut Nro. 43. daſelbſt, für | 

500 Nb. 4 
3 Dem Michael tanger die Feepgärtnerfete No. 140 daſelbſt, für f 
148 Nihl. 


46. Der Thereſia Sg das Haus No. 2. zu Ziegen bals, für 
ee eu = ERS 
W x 5 Der 


& (47332. 8 


5. Dre Thatſe verwittwet geweſenen Bauch derbeichen Hübler 

das Haus No. 18, zu Ziegenpals, für 150 Rihl. g 
6. Dem Joſeph a die Dreſchgärtuerſtelle Nor 157. tenden 

fuͤr 32 Rip 
7. Dem Jobann Greger die Drsfägiranerfite No. 161. daſelbſ, 


für 38 Rihl. 
i 8. Dem Gregor Glombitzer die Geepgärtnerfiele No. 113. daſeldſt, 5 
für 50 Rihl. — gerichtlich zugeſchrieben worden. 8 5 


*) Wuͤſtewaltersdorf den 2ten November Ar ” Bey dem 
Gerichtsamt Wuͤſtewalters dorf f find folgende Käufe vorgekommen: e 
FE 1. Kauf des Gottfried Scholz / um Gottfried Scholzes beten, 
pro 600 Rthl. 
des Eprifian Benjamin Scholt, um wilßetm Stele, ve 
400 Rihl. . 

3. Des Gottlob Mali, „ um Gliegers Han, pro 114 pt, 

4. Des Gouftied Fellmann, um Cheiſtian e e . 
240 Rehl. ß 
wa Des Ebtenſtied SN 5 um Siesensignes Haus, be 
180 Riß 
Be Des Chrifian Schon, um Urbans nn pid 240 Wil, 
7 Dis Gottlob Neumann, ; um Fuuedrich Meinen Haus, 8 0 
100 Rib! = 

8. Des Gottlob Döring, um Gottfried Hetzels, pro 185 Nhl. 8 
5 9. Des Johann, W Er um Seddels Seenftelle, > 
400 Ribl. ö 

10 Des Gottlieb Schubert, um Neuckes Gaus in daltbmwe, 
pro 100 Rihl, 2 
11. Des Gottfried Hetzelt, um Willers Haus, pro 200 Reih. 24 

13, Des Gotfried Weichs, um Roͤßbers Stelle, pro 400 Rih. 

ER 13. Des BUN. Kramer, um Siromarkys Frengarten⸗ pro 
7658 Rih 5 

| 14. Dis Gottlieb eto, um Georgs Hohes Haus, pro 

200 Rtbl; : 

we) Rieder⸗Adele bach den Aten November 1817. Bey dem Ges 5 
e zu rn RN ſind ee vorgekommen? 

ö Bey 


7 


2 025 4734) ® 
Bey Michelsdorf. 1. Kauf des Gotllisb Sich. er, um Scree 
Dom. Garten, pro 500 Kıpl, a 
La am Hebel um Gottfried ee Brofaus, pre 
550 Rib! 
. Gottſtied Shncke, um Fran Gart n, pro soo Ribl. 
4. Goſtlieb Bürrmaun, um Urbans Haus, pro 94 Nihl. 
Bey Adels bach. 5. Kauf e des Fnedach Walter 5 . 
mo 900 Ribl. : 2 
Des Förfler, um Kiennere Haus, 99146 Rh; 
= Ben sehe 7. Kauf es Teuber, um Scho zes Haus, . 
154 Rehl. 
Freyburg 88 Aten . 1817. Mochſehende Käufe find» 
zur © ge gekommen: 
Beym Geulchtsamt Nieder Arnsdorf. 
. George Muͤllers Kauf, um Goniob Muͤllers Stelle, p 
150 Rthl. 
2. Chriſtian Kleinere, um das viterl. Bauergut, pro 1400 Rib. 
5 es Gottfried Nie pels, 5 um George Pelkners Gut, pro 1800 RE 0 
Ned Franz Sgneiers, um Dittrich Freygarten, pro 38 0 Rth. 
II. Bey Ober Baumgarten. 
Sn George Bauchs Kauf, um Gottlieb wet Gut, pro 
300 Rtbl. 
5. Carl Pobls, um feines Vaters Gut, pro 830 Hub or 
7. Gonlieb Ulbrichs um Carl Scholzes Garten, pro 1 
8. Goiilieb Scholzes, um Gottſried Derndis Garten 7 ne 
350 Rihl. 

0 Ehriſtoph Nude phe, „ um Coe re Haus pro 
170 Rthl. a 
10. Maria Eilſobeth Müſſa, um Meyers Haus, pro 100 Kt. 

11. Gottfried Mepers, um Eliſaheih Muͤſſig Feygarten, pro 
413 Rtbl. 5 
112. Siegmund Franzes, um Gottlieb Rudolphs Großgarten, pro 
s 298 Nhl. 
5 13. Johann Carl Ulbers, um ben Poyſers Haus, pro 

231 hl. 


2 we 


14. Ent 


(hh Zn 
III. Bey Nieder Baumgarten. 


14. Corl Schoͤps Kauf, um Johann Goulob Schbe But, me 


1747 Rtbl. TO for. 
15. Gottiied Rudolphs Kauf, um Siegtemund un Dresch. 
gare pro 300 Rtpl. 
| IV. Bey Kohlhoͤble. 
16. Geimieb Hoffmeiſters Kauf, um Gens 2 Feste, 
pro 840 Ribl. 
V. Bey Ober: Sianowiz. Er 
27; Cbriſian Habners Kauf, um Friedrich einige Garten „pro 
273 Rihl. 
eg: Heinrich Seitfches Kauf, um Gotiftied Geliſchlde Fran. 
ten, pres 920 Rihl. 
19. Gottlieb Pohsners, um Gentle Ibwanns Siele, bro 
1835 Rthll. i 
2 Mittelechelberms darf den Aten November 1817. leppet 


Bit feine halbe Häuslernahrung No. 22, dem Johann © une ale 5 


pro 40 Nil. Coukant verkauft. 


J Groß Streblitz den Aten November 1817. 5 Bas dem m 


Gerichtsamte der Hereſchaſt Groß; Streblitz Ans, nachſtehende Käufe 


ag worden: 


Jakob Kuznik, uͤber das zu Such. belegene Bauergut, pro = 


146 Nil. 6 gar. 10 pf. 
2. Thomas Czediich, über die au Satee belegene Sieyſtele, 
pro 200 Rthl. 13 ger. 85 pf. 
3, Johann Mafnuſch = uber die 0 Dollna utegene Frehſtell, 
für 48 Rtbhl. 
= Czedich, übe Bie zu Dolna belegene Frapſtll, fir 
48 
50 ; 1 Gaiſch. über du zu Dollna belegene Bauegüt, für 
t 


6. Johann ine aber bie 0 Bi. belchene M, 5 


* 


pro 13% üble 5 


777 Ar) 158 . 
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a 
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7. „ Thomas Jakubig, aber den zu Dolloa belegenen Kreſſcham 


pro 72 Nihl. 
. Sei, ar die zu Kzienſaw ih telege: Free, 
is; 25 Atht. 
„Aton Blinden über die zu geerafgewets beſegene Coloniw 
fele, ie 66 Rıpl. 16 gar 
18. Matbes Mrochem, a die zu C emerau b Colonie 
Nele, für 34 Nihl. 
II. Mathes leſchtn, aber die in Kſieoſawieſch belagene Brot. 
für 105 Mthl. 14 ögr. 
183. Mathes Bulla, uͤber die zu Kzienſawieſch belegene Steoſtelle, 
pro 16 Rebl. 
53 Valentin Dlugoſch uͤber die in Kiienſawieſch belegene Frey n 
telle, füe 13 Rtbl. 9 gge. 2 pf. 
| 14. Johann Schlies, uͤber die zu Khienſawieſch belegene Freys 
ſtelle, fur 72 Athl 
a Johan Zientekſchen Erben, , uͤber die zu Zaudowih belegene 
8 en lepker⸗Muͤhle, für 83 Nihl. 12 8 
d 16. Simon Gomoluch, über ein Angerbauplatz zu Groß Staniſch 


= für 3 Rebl. 


ö 17. Franz Krowietz, über die zu 1 1 88 Feeyſtelle 
5 Dr 13 Nthl. 17 gge. s pf. 

= Bey der Herrſchaſt Twotog. 3 
„1 Jobang Swoboda, „ uber die n Schwieben belegene Baum: 

fee, pro 600. Rihle 

FREIE Mathes Blido, uber die zu Schweben belegen Sröpgenifn" 
fuͤr 430 Ribl. 8. 9g e. 

ö 20 lorenz Panchirz, über das zu Wiſchnitz belegene Bankegut,. 
für 900 Nihil. 
21. Nicolaus Schwierſ , über das zu Wiſchnitz belegene Bauer⸗ 


gut, für 400 Rihl. 


a) Brieg den 7ien November 1817. Dem Publiko wird hierdurch 
bekannt gemacht, daß der Fleiſcher ie. Richter fen, feinem Sohne Franz Rich⸗ 
ar das 8 No. 92. der Stadt mit Zubehör um 700 Rthl. verkauft hat; - 
a Königl. Preuß. a, Wanſen. 
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„ Sonmnabends den 18. Nobember 1817.4 

Auf Sr. Königl. Majeſtat von Preußen ar. 1e. 
323335 allergnaͤdigſten Serial: Befehle 
Bereslanſches Intelligenz» Blatt zu No. XIV. ’ 
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m öffentlichen. Verkauf der auf 


5 Nthl. Courant abge Gottfried Pafel hinterlaßenen 
* etnerſſele acften December d. J. der einzige Bie⸗ 
thungstermin vor dem f ‚ Woge Faßige zn Abe 
bung des Geboths und unbekan oͤna prät u ar lanka ER 
vorgeladen werden FF Ye; 
re b r rer 
Das zu dem Nachlaſſe der 


börige allhler in der Mies 


aste Haus neöſt Gättchen, = 
a 


werden Alle, che dleſes fen geſonnen oder gi en fabi 
werden hierdurch eingeladen, in dleſem Derniine perſoͤnlich, oder durch gehörig 


legitiwirte Special⸗ Bevallmaͤchtigte zu ‚erscheinen ihr Gebothe zu thun und zu 


die voliſtändige Taxe in hleſiger Regiſtratur nachgeſetzen werden. 


Hieſchberg den 18ten Juli 1817, Bei dem hieſigen Koͤnigl. Land⸗ und 
Stadigerichte ſollen Die 5 Hirſchbergſchen Zutkese Rafſfinerie⸗Actien ſub No. 275 
76, 277% 282. und 283.) deren jede auf 1325 Rthlr. abgeſchaͤßt worden in Ter⸗ 
mige den 30 September: 20. Rodember e und den 13. Januar 18 18. als dem letz⸗ 
Biethungstermine öffentlich verkauft werden. e N EN 


are 


ER 


r 


| Er Bein ze 
9 use an gewöhnlicher Gerichtsſtätte zu Löwen aubergumt, und laden Kauflufige 


unter der Verſicherung ein, daß der Meiſt⸗ und Beſidiethende den Zuſchlag zu ge⸗ 
wärtigen hat. Uebrigens kann die Taxe und die nähern Bedingungen in unſer 


Canziey nachgeſehen werden. i 


5 5 Koͤnkgl. Preuß Stadtgericht. 


i Guhbrau den 4. October 1817. Das Tuchmacher Waltherſche Haus 
auf der Streich Gaſſe Nro. 171., taxirt auf 320 Rthl. wird Schuldenhalber ſab⸗ 
haſtlrt, und iſt ein Biethungstermin auf den aoſten December e. Vormittag 


10 Uhr an hieſiger Gerichtsſtelle angelegt wor den, wozu beſitz und zahlungsfaͤ⸗ 


ige Kaufluflige eingeladen werden, und den Zuſchlag für das Meiſtgeboth ges 
e koͤnnen, wenn nichts rechtliches im Wege ſteht, indem auf Nachgebo⸗ 
the nicht geachtet wer den ſoll. deu j 2 
ER Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 


5 *) Nenrode den 8. November 1817. Da die dem Carl Löffler gehörige, 


zu Eulenburg gelegene und ortsgerichtlich auf 86 Rihl. 20 ſgl. Courant gewürdigte 
Coloniſtenſtelle, wozu außer dem Wohngebäude, zu 2 Scheffel Grund und Boden 
gehört, im Wege der Rechtshülſe öffentlich an den Meiſtbiethenden ſubhaſtirt wer⸗ 


den fol, fo tft hiezu ein peremtoriſcher Termin auf den often Januar a. f. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr in der hieſigen Gerichtsamts⸗Kanzley anberaumt worden und 


es werden demnach N X Kaufluflige hiermit eingeladen, in obigen Ter⸗ 


mine perfönlich zu erſcheinen, 


ve Gebothe abzugeden und den Zuſchlag der Stelle 


5 mit Genehmigung des e gewäͤrtigen. 


- Graf v. Magnlsſches Neuroͤder Seriärsam. 15 
= ae l warzer, qua Juſtit. 
Citationes Edictales. 0 f 


Breslau den 15, Auguf 1817. Auf Antrag des Königl. Obriſt⸗vieute⸗ 
nants und Commandeurs des aten Bataillons 1ſſen Reichendacher Landwehr⸗In, 


* 


flanterleregiments Nro. 22. vormals ıflen Bataillon des 7. Schleſiſchen Landwehr 
Kö ae ziments Herrn v. Burgsdorf zu Sranferifein 5 — 
pieſigen Koͤnigl. Ober ⸗Landesgerichts von Schleſten alle und jede, beſonders aber 


werden von Seiten des 


alle unbekannten Glauibger welche ſelt dem iſten Januar 1813. bis uſtimo De⸗ 
cember 1815 an die Kaſſe vormaligen ıflen Bataillons 7. Schleſiſchen Landwehr⸗ 
Infanterlereglments und jegigen 2. Bataillon des ıften Reichenbacher Landwehr⸗ 
Infanterieregiments Nro. 22, aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Ans 


ſprüche zu haben vermeinen hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landes⸗ 
ee „Auscultator Weber] auf den a9fien December c. Vormittags um 10 Uhr 


anberaumten Liquldations⸗Termine in dem hieſigen Ober⸗ Landesgerichrshauſe 
perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßlgen Bevollmächtigten wozu a 


> bel etwa ermängelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtizcommiſſarien der 


Juſtiscommiſſarius Peterſon und Juſtizcommiſſorius Morgendeſſer in Vorſchlag 


gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre ver⸗ 
3 agen Anſprüche anzugeben und durch Bewelsmittel zu beſcheinigen. Die 


5 jeinenden aber hoben zu gewwaͤrtigen, daß ſie aller ihrer Anſpruche 
e ee af weiden berlüſſlg erklärt werben, 8.) kee Mitte i 
nRRoͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgeticht don Schleſien. 
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Breslau den 18. Auguſt 1817. Von Seiten des Koͤnigl. Ober⸗Lan⸗ 
desgerichts werden auf Antrag des Dffichi fisch die Cantoniſten Joſeph und Franz 
Gebrüder Niedenführ aus Schoͤnjonsdorf, welche ſich vor meheren Jahren heim⸗ 
lich entfernt, und ſeitdem bei den Canton ⸗Reviſionen nicht geſtellt haben, zur 
Ruͤckkehr binnen 3 Monathen in die Koͤnigl. Preuß. Lande hierdurch aufgefor⸗ 
dert, und da zu ihrer Verantwortung hierüber ein Termin auf den often Des 
cember c. a. Vormittags um 10 Uhr vor dem Oder⸗Landes⸗ Gerichts Auscul⸗ 
tator Koll anbetaumt worden, zu ſelbigem auf das biefige Ober⸗Landesgeichts⸗ 
Haus vorgeladen. Sollten Beklagte in dieſem Termine nich erſcheinen, auch 


B* ER ER FE 3 a x 
zen ee Koͤnigl. reuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſtenn 
Breslau den 15. Auguſt 1817. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Sber⸗ Landesgerichts wird auf Antrag des Offſcii Fisch der Lanig Johann 
8 


ſeildem bei den Kantonrebiſionen nicht geſtellt hat, zur Rückkehr binnen 3 
nathen in die Königl. Preuß: Lande hierdurch aufgefordert „und da zu feiner 
Verantwortung hier \ n . E. car Dort ri 

10 Uhr vor dem Ober⸗ Landesgerichts „Auscultator Gad anberaumt worden, 
ſelbigem auf das hieſige Ober⸗Landesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter 
in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden; ſo 
wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegs dinſt zu entziehen Ausgetrenen ver⸗ 


fahren, und auf Confiscation feines gegenwaͤrtigen als auch künftig ihm etwa; 


fallenden Vermögens zum Beten. des Fisci erkannt werden. 810 er 
ar ee g Preuß. Ober⸗Landes gercht von Oberſchleſien. 
Breslau dd u date s Von Seiten des unterzeichneten u 
Sberlandesgerichts wi d auf Antrag des Dfficit:. Fisei der Cantoniſt Foran Ai l 
aus Froͤms dorf, welcher ſich vor mehreren Jahren heimlich entfernt, und ſeitdem bel 
den Canton = Reviſionen ſich nicht geſtellt hat zur Ruͤckkehr binnen 3 Monaten in 
die Koͤnigl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, und da zu ſeiner Verantwortung 
hierüber, ein Termin auf den Zoſten December g. c. Vormittags 10 Uhr der 
dem Oblelaudesgerichts⸗Auscutrator Gad anberantet worden, zu ſelbigem auf das 
hieſige Oberlandesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem Termine 
nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden; ſo wird gegen ihn 
als einen um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen Aus getretenen verfahren und, auf 


Me 


Z 


Counfiscatſon ſeines gegenwärtigen als auch künftig ihm etwa zufaͤllenden Bere 


g moögens, zum Beſten des Flsci erkannt werden. 8 ä 

3 15 Koͤnigl. Preuß. Oberlandesgericht von Schleſien. 3 
NAB Breslau den sten Auguſt 1817. Auf den Antrag des Koͤnkgl. Obriſt⸗ 
Lieutenant Herrn b. Diericke werden von Selten des hieſigen Koͤnigl. Ober: Sans 


desgerichts von Schleſten alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, 


welche aus den Jahren 1823. bie 1915. incl. an die Caſſe des aaſten Infanterie⸗ 


€ 


(Zten Schleſiſchen A e 10ten Reſerbe⸗ Regiments aus irgend einem 


zu haben vermeinen, hierdurch dorgeladen, 
{ N i 3 nn 


* 


werden ſollen, ein ewiges Stiliſchweigen wird auferlegt werden. 
TTS 
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he * 
in dem vor dem Ober Landesgerichts „Auseultator Krauſe auf den 30. Deebr. e. 
Wormtttazs um 10 Uhr anberaumten Liqufdations⸗Termine in dem hieſtgen Ober⸗ 
Landesgerlchtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zulaßigen Bevollmächtig 
ien, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanniſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗ 
Eommiffarien der Juſtizcommtſſatius Morgenbeffer und Juſtizcommiſfatius Petet⸗ 
fon in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu ers 
ſthelnen, ihre dermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu bes 
ſcheinigen. Die Nich terſeheinenden aber haben zu 8 „daß ſie aller ihrer 
Au ſp nch an dir gedachte Caſſe werden verluſtig erklart werden, g) 
Roͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. : 
Breslau den 7. Auguſt 1817. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Sder⸗ Landesgerichts wird auf Antrag des Officli fisci der Kantoniſt Dominicus 
Kaſſg, welcher ſich vor mehrern Jahren heimlich entfernt, und ſelidem bei gen 
Kantonteviſtonen nicht geſtellt Jür Rückkehr binnen drey Monathen in die 
Königl. Preuß. Lande hier aufgefordert, und da zu feiner Verantwortung 
hierüber uf den zoſten December c. a. Vormittags um 10 Uhr 
der⸗Landesgerichts⸗Auſcul. Freytag anberaumt worden, zu ſelbigem 
auf das hieſige Ober⸗Landesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem 
Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens tchriftlich ſich melden; ſo wird 
gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdienſt zu enizlehen Ausgetretenen verfah⸗ 
ren und auf Conſiscation ſeines gegenwärtigen als auch künftig ihm etwa zufal⸗ 
lenden Vermögens zum Beſten des Fisel erkaant werden. g.) 
nRNRoͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 
Breslau den 8. August 1817. Da von Seiten des hiefigen- Koͤnlgl. 
Oder⸗Landesgertchts von Schleſien über die Kaufgelder der im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhaſtation veraͤußerten von dem Koͤnigl. Eriminalrath Werner zu 
Brieg naturaltter befeßenen Guther Pohlniſch Gandau und Jaſchkittel Breslau⸗ 
ſchen Krelſes auf den Antrag eines Realglaͤubigers heut Mittag der Liguldatlons⸗ 
Prozeß eröffnet worden iſt; ſo werden alle diejenigen, welche an gedachte Kaufe 
gelder aus irgend einem rechtlichen Grunde, nahmentlich aber ex . 14. LI. Theil 
I. der allgemeinen Gerichts⸗Ordnung einige Anſprüͤche zu haden bermeinen, hier⸗ 
durch vorgeladen, in den vor dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts⸗Rath Herrn 
Fuhrmann auf den 20. December a. c. Vormittags um ro Uhr anberaumten Liz 
qultatlonstermine in dem bieſigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch 
einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, (wozu ihnen dei etwa ermangelnder 
Bekauntſchaft unter den hlefigen Juſtiz⸗Commiſſarien der Hofrath Braſſert, Ju⸗ 
A Commiſſſons⸗ Rath Enger und Juſtſz⸗ Commiſſtons Rath Ludwig in 
Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden konnen) zu 
erſcheinen, ihre Anſprüche anzugeben, und durch Beweismittel zu beſcheinigen, 
nächſtdem aber auch ſich über die Wahl eines Communmandatarii, welcher die 
Functionen eines Curatorts übernehme, zu einigen. Die Richterſchelnenden aber 
haben zu gewaͤrtigen, daß ſte mit allen ihren Anſpruͤchen an die befagten Kaufgel⸗ 
der abgewieſen, und ihnen deshalb gegen den Käufer der benannten Güther ſowohl, 
als gegen die ubrigen Creditores, unter welche hiernaͤchſt die Kaufgelder vertheilt 


AAoöoͤnigl. Preuß, Sber⸗Landes gericht von Schleſien. 5 ze 
ER x 8 Bres⸗ 
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Breslau den gten September 1877. Auf den Antrag bes Königl. 


Obriſt⸗ Lieutenant und Commandeur, Herrn v. Stockhauſen hlerſelbſt, werden 
von Seiten des hleſigen Koͤnigl. Ober ⸗ Landesgerichts von Schleſten alle und 


jede, beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, welche aus dem Zeitraume vom 
1. Januar 1813. bis ultimo December 1816. an die Caſſe des zten Batalllons 
des Arten (aten ſchleſiſchen) Infanterie⸗Regiments aus irgend einem rechtlichen 
Grunde einige Anſpruche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem 
vor dem Ober⸗Landesgeeichts⸗ Referendario Pfitzner auf den 16. Januar 1818. 
Vormittags um ro Uhr anberaumten Liquidatlons⸗Termine in dem hieſigen Ober⸗ 
Landesgerichts Haufe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmaͤch⸗ 
tigten, wozu ihnen bey eiwa er mangelnder Bekanntſchaft unter den hleſiger Ju⸗ 
ſtizcommiſſarien der Juſtizeommiſſartus Peterßon und Juſtizeommiſſarius Koblitz 
in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſchei⸗ 
nen, ihre vermelnten Anſprüche anzugeben und durch Bewelsmittel zu beſcheini⸗ 
gen; die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fe aller ihrer An⸗ 
ſprüche an die gedachte Caſſe werden verluſtig erklart werden. 8. 
EN Koönigl, Preuß. Ober sLandesgeriht von Schleſten. z 
Breslau den ısten September 1817, Vor das hleſige Koͤnigl, Stadr⸗ 
gericht und deſſen Deputirten Herrn Juſtizrath Beer werden auf 5 der Fran 
Knofel jetzt 


Johanne Juliane Friederike verwit. geweſene Kaufmann Grund geb. 


verehl. Kaufmann Schroder, alle diejenigen incl. der Milltair Perſonen, welche 
an den fuͤr den Andreas Matthias Grund uber die von dem verſtorbenen Kaufmann 
Bernhard Wilhelm Grund deſeßnen ſub Nro, 886. am Ringe hleſelbſt belegenen 


5 8 gelaſſenen Wittwe jetzt obgedachte berehl. Schroder als Univer⸗ 
ſal⸗Erbil 


g atqulrirten Hauſes eingetragenen 7000 Rihlr. Courant rücktändige 
Kaufgelder ausgefertigten jedoch verlohren gegangenen Pypothequenſchein de dato 
Breslau den 27. Oetober 1787 als Etgenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand⸗ oder ſonſtige 
redliche Brief» Inhaber, Anſprüche zu haben vermeinen ſollten, hierdurch öoͤffent⸗ 
lich citirt und vorgeladen ich binnen eines vom zften November c. anzurechnenden 
dreymonatlichen Friſt, befonders aber in dem lauf den rsten Februar 1818. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr anbergümten Terminod peremtorio et precluſioo an unſerer 


gewoͤhnlichen Gerichtsſtelle entweder in Perſon oder durch gehörig legitimtete und 


mit hinlänglicher Information verſehenen Mandatarien, wozu ihnen bey fehlender 


FE ade: 


Bekanntſchaft, unter den hieſigen Gerichts⸗Practikanten, die Herren Juſttztom⸗ 
miſſarien Pfendſack, Muller jun. und Dziuba vorgeſchlagen werden, an unſerer 
gewöhnlichen Gerichtsſtele zu erſcheinen und weitere Anweiſung zu gewärtigen, 
insbeſondere aber ſich ad Cauſam zu legitimiven des Endes jenem Origtnal⸗hypo⸗ 
thekenſchein de dato Breslau 27ſten Oetsber 1782. und refp. andern Documente 
mit zur Stelle zu bringen, ſich darüber wie fie zum Beſitz des erſten gelangt, gehoͤrig 
auszuwelſen, ihre Anfpüche daran zu verificiren und ſolchergeſtalt ihre Gerechtſame 
erforderlich wahrzunehmen, widrigenfalls aber fo wie bey ihren gaͤmlichen Auſſen⸗ 
bleiden oder unterlaffener Geſtellung eines Mandatarti gewaͤrtigen et daß der 
mehrgedachte Hypothekenſchein fur amortiſtet nichtig und unkräfkis erklärt, die 
etwanigen Prätendenten aber an obgedachtes Reale für immer präcludirt und die 
diesfaͤlltgen 7000 Rth. Courant in dem ppothekenbuche werden geloͤſcht und aus⸗ 
getragen werden. Wotrnach ſich alſo zu achten. \ wi 


— 
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Breslau den 4. September 1817 Auf Antrag eines Gläubigers, iſt 
der Elquidatlonsprozeß über die Kaufgelder der David Neumannfhen Mühle zu 
Jäſchkendorf eröffnet, und ein Liquidationstermin auf den aͤſten December c. 


Vormittags um 10 Uhr angeſetzt worden. Es werden dahero alle diejenigen, wel⸗ 
che an das gedachte Vermögen Forderungen zu haben glauben, hierdurch aufge⸗ 
fordert, in dieſem Terermine im unterzeichneten Amte enrweder perſoͤnlich oder 
durch einen mit hinlänglicher Inſormarlon verfehenen Bevollmächtigten zu erſchei⸗ 
nen, ihre Forderungen anzumelden, die Briefſchaften oder ſonſtigen Beweismit⸗ 
tel mit zur Steile zu bringen, und reſp. anzuzeigen. Wer in dieſem Termine 
ausbieibt, und ſeine Anſprüche bis dahin nicht anmeldet, hat zu gewaͤrtigen, 
daß er aller ſeiner Voerechte für verlustig erklart, und mit feinen Forderungen 
Maſſe noch uͤbrig bleiben möchte, verwieſen werden ſoll. 
ee ir Stadt⸗ und Hoſpital⸗Landguͤteramt. vr 
Eh Breslau den 26. Auguſt 1817: Dem Publiko wird hlermit bekannt 
gemacht, daß die zur Verlaſſenſchaft der verſterbenen Kaufmanus⸗Wittwe Anna 
Maria Chriſtiana Weiß geb. Relth gehörigen Effecten beſtehend in Juwelen, Gold, 
Silber, Porcelloin, Kleidungsſtuͤcken, Hausgeräthe, Waͤſche, Betten, Zinn, 
Kupfer, Meſſing in Termino den 17. Nobbr. a. c. Vormittags um 9 Uhr von un 
ſerm Nuntio Jurato Kuhnow in dem zur Verlaſſenſchaft gehörigen Haufe auf der 
Albrechtsgaſſe No. 12 42. gelegen, oͤff ' nilich gegen gleich baare Bezahlung in Cdur. 


verſtelgert werden ſollen, und fordern Kauftuſtige hlermit auf, ſich in dieſem Ter⸗ 


mine einzufinden und ihre Gebothe abzugeben, und hat der jedesmallge Beſtblethen⸗ 
de den Zuſchlag zu gewärtigen. ; 

4 5 Zum Koͤnigl. Stadtgerichte verordnete Director und Juſtizraͤthe. 
„) Sagan den gten October 1817. Der Musquetier Heinrich Pfuhl aus 
Eckersdorf bey Sagan gebürtig, vom Koͤnigl. Preu 106 infanterie⸗Regimente 
a „aten Weſtpreuß.) wurde in der Schlacht bey Eulm den 30. Aug. 

1813, bleſſirt, und feit dieſer Zeit iſt keine Nachricht bon ihn und feinem Aufenk⸗ 
halte eingegangen. Der Heinrich Pfuhl oder deſſen unbekannte Erben werden daber 
vorgeladen, in Termino den 17 ten Febr. 1818, vor dem Deputato unſers Collegti 
Stadtrichter Walther, Vormittags um 10 Uhr zu erſcheinen und feine Erflärung 

über feine oder ihre Erbes und Eigenthums⸗Anſpruͤche, an den väterlich Heinrich 

Pfuhlſchen Nachlaß und deſſen beſeſſene Guͤter⸗Nahrung zu Eckersdorf anzugeben, 
im Falle des Ausbleibens aber zu gewärtigen, daß die etwanigen unbekannten Er⸗ 
ben mit ihren Anſpruͤchen an befagten Nachlaß und Nahrung praͤcludirt und ihnen 
deshalb gegen die ſich gemeldete Miterbin, die Anna Dorothea verehlichte Bauer 


Schultz geb. Pfuhl aus Dittersbach, ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt, der 


Heinrich Pfuhl aber für todt erklart werden. 

3 i Das Gericht der Stadt Sagan. 

e AER TISSENMEN IS 5 
N Breslau. Das optiſche Theater lin blouen Hirſch, Oblauergaſſe, 

iſt für beute geſchloſſen. Morgen den 1 Sten werden fünf andere Vorſtellungen 

aufgeſtelt, welche Kennern hoffentlich entſprechen werden. Das Nähere werden 

die Anſchlagezettel becfimmen. 5 | 
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nuf an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der 


Hoͤcker. 7 
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) Breslau den 14ten October 1817. Dem MPublſco wird in Gemäßh elk 
der Geſetze hiermit bekannt gemacht, daß die Tiſchlermeiſter Reilſchen Schuden⸗ 
Actibd⸗Maſſe nach Verlauf von 4 Wochen an die ſich gemeldeten Gläubiger vertheilt 
werden ſoll, und Jeder, der annoch eine Forderung daran zu haben vermeint, bierz 
mit aufgefordert, ſolche anzumelden und zu verificiren, widrigenfals man ſich 
nur an die Percipienten pro rata und nicht mehr an die Maſſe wird halten koͤnnen. 
EEE 5 RKkoͤnigl. Stadtgericht. Ben 
SGrüßau ben gten September 1817. Von dem Koͤnigl. Gericht der ehe⸗ 
maligen Grüßauer Stifts Güter wied die ſub Nro. 17. zu Kindelsdorf Bolken⸗ 
hayn⸗Landesbutbſchen Creiſes gelegene, zum Vermoͤgen des Weber Anton Jung⸗ 
nitſch daſelbſt gehörige, und auf 34 Rthlr. 10 for: dorfgerichtich gefhägte Klein⸗ 
gärtnerſtelle im Wege des Concurfes ſubhaſtirt. Es werden daher beſſtz⸗ und zah⸗ 
flungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch vorgeladen, in dem auf den 1ſten December d. J. 
5 1 1 9 Uhr peremtoriſch feſtgeſetzten Licitations⸗Termine zu erſcheinen, ihr 
Geboth abzugeben und ſonoch zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden 
dleſer Fundus mit Bewilligung der Glaͤudiger gerichtlich zugeſchlagen und adjudi⸗ 
cirt werden wird. Zugleich werden alle unbekannte Gläubiger dieſer Maſſe ſub 
poͤna praͤckuſt et perpetui ſilentii vorgeladen, in dem gedachten Termine perſonlich 
oder durch zuläßige Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden 
und zu erweſſen. f ® Bar Pre 
KRaoͤnigl. Gericht der ehemahligen Grüßauer Stifts „Guter 
) Schweldnitz den toten October 1812. Die zu dem Nachlaß des zu 
Stephanshayn Schweidnitzer Creiſes verſtor benen Johann Gottfried Ludwig ge⸗ 
hörige, ſub No. 49. des Hypothskentzuches daſelbſt belegene, auf 124 Rthl. 33 d'. 
Courant gerichtlich gewürdigte Dreſchgärtnerſtelle, ſoll in dem auf den agſten Des 
cember c. Nachmittags um 3 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe, in Stephans⸗ 
hayn deshalb angeſetzten peremtoriſchen Hiethungs Termen sentlich veräußert 
werden, wozu alle beſitz⸗ und zahlungsfaͤhlge Kaufluſtige hierdurch eingeladen 
ſind. Und da zugleich wegen etwa noch unbekannter Gläubiger des Ludwig der 
erbſchaftliche Liquidations⸗Proceß eröffnet worden, fo werden alle und jede, welche 
aus irgend einem Grunde noch Anſprüche an den Nachlaß des ꝛc. Ludwig zu ma⸗ 
chen gemeint ſind, hierdurch aufgefordert, ſich zu Anmeldung und vorläufiger Be⸗ 
ſcheinigung ihrer Forderungen in obgedachtem Termin ebenfalls entweder perſoͤnlich 
oder per Mandatarlum einzufinden, im Ausbleibungsfall aber zu gewärtigen, daß 
ihnen desfalls ein ewiges Stillſchweigen gegen die ſich meldenden auferlegt and die 
Maſſe an letztere nach Vorſchriſt der Geſetze verthellt werden wird. ARE 
BR v. Lieres Stephanshayner Gerichtsamt. 
) Glatz den aoſten October 1817. Da das zu Niederſchwedeldorf belegene, 


der Gemeinde gehörige und auf 100 Rihl. Courant gewuͤrdigte Krankenhaus und 
Garten, im Wege der freiwilligen Susbaſtatſon verkauft werden ſoll und hiezu Ter- 
minus licitationis unicus auf den ıgten Januar 1818. fruͤh um 10 Uhr von uns 
an gewohnlicher Gerichtsſtelle, in der Canzley zu Niederſchwedeldorf anſteht, fü 
wird ſolches den Kaufluſtigen zur Abgebung ihrer Gebothe, als auch den undekonn⸗ 
ten Realgläudigern zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame hierdurch dekannt gemacht. 
Dias Graͤflich v. Reden che Niederſchwedeldorfer Gerichts amt. 
Getaufte, Copulirte und Geſtorbene vom 8. bis 13. Nobbr. 1817. 
ERS 5 Getaufte. 8 
Zu St. Eliſabeth. Des B. und Diſtillers Herrn Johann Gottfried Flechners T. 
eee { daſiger Haupt» und Pfarrkirche Hrn, 
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Carl Helß ni ether S Aebann Karl Gpſtas Des Big „und Sans 
delsman „is Hrn Jehatzn Ludwig Butſchko ld ©: Samuel Ludwig Ferdinand. 
Des B. Gold und, Silbe tarbellers Hen Jobgan Srlennich Gottiog Hein 
N hann Martin Theodor. Des B. und Sottlers Hrn. Friedrich Wil⸗ 
helm Kirchner S. Wilhelm Julius. Des B. und Weis gerbers Friedrich 
Scholz S. Heinrich Ludwig Adolph. Des B. und Brandtweinbrenners Joh. 
Friedrich Ibſcher T. ae iede ze Wilhelmine. Des B. Kauf⸗ und 
Handelsmannes Hrn. Job lüguf er S. Julius Auguſt Emanuel. 
Dies B. und Kreiſchwers Johann Chriſtian Sidel . Anna Friederike Juſtine. 

5 . St. Bernbardin. Des B. und Krambäudlets Gottl. Ehriſt T. Roſina Charlotte. 
Zu St. Maria Magdalena Des B. und Tuchmachers George Grund S. Friedrich 

2 3 Guſtas Theodor. Des B. und Nadſers Johann Helnrich Ferdinand Pelſchler 
G. Johann Alexander Olo Des General Landſchofts⸗ Canzelſens Pi 

Friebrich IoppbMager 3 Beben Hai tr N alt 


80 St. Eliſabeth. Del 9. um c u Amandus eiuer mit Jungfer Eleonora 
Leulſt Kloſe 5 
Zu St. Matia Magdalena. Der Seni Ober; Forſte ; Proskau Herr Benja - 
wann Ereuſchnetder lt Was Aan ‚ Bilgelmine geb. Dehmel verehl . ge 
weſene Pratſch. 
Zu Er Beinhardin. Der Eibe. eebns⸗ und Grrichteherr auf und zu Bogielamig 
Herr Friedrich Auguſt Ludwig Brunſchwitz mit Igfr. Johanne Henriette Meiper. 
Der D. und Laklrer eudwig Winterhaltet ml: Jost. Sophle Schwarzer. a 
SGeſtorbene. 3% 
0 , Eiſodetd. Des Bi und Tuchverkaͤufers Herrn Carl, nnen Jungfer 
Ehefrau. Frau Ehrlſttone Begte geb. Kretſchmer, alt 31 J Des Diatonus 
1 an daſtzer Haupt und Pfarrkirche Be Carl Heine Rother \; ve 
Cart Busta, alt 18. 17 St. 
Zu St. Marla Magdalena. Der B. Ex Krelſchmer Get Slag, ale Er . 
Zu St. Berndardin. Des B. und Deſtillatevrs Hetrn Johann Gottſried Roter . 
Ehefrau Frau Henrlette geb. Brand, olt 31 J. 
Zu St Ebrlſtophort. Der B. und Zwürnhaͤndler Earl Skut Ptibus / alt 26 8 
Zu St, Borbara. Des B und Fleiſchbauers Johänn Schluckwerder Ehefrou Frau 3 
N13 Farbarg Dorothea ‚geb: Weigelt, alt 45 J. Der B. und Tiſchler Johann 
e Sol, Schön celder, alt 37 J. 9 M. Des B. und Kirchners Chest an Gare 
st: Roger T. Chrimane Wührligiar „aft 3 J 9 M- 8°: Der B und Stel 
. dachte Geltfelkd Nele Keen, alt 57 J. Der B. f and Züchner 
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dey der Feſtungs⸗ Ber biefelbft: Hrn. Johann Auguſt ee „Frle⸗ 
drich Wüßelm Auguſt, alt 8 J. 5 M. 2 T. | 
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